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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Gustav Peter Wöhler Band  Love Is The Drug ist nicht nur ein großar-
tiger Song von Roxy Music – der Titel könnte passender kaum sein für das
neue Programm der Gustav Peter Wöhler Band. Denn Liebe ist doch allzu
oft das Thema, die Inspiration, der Antrieb für die Lieblings-Songs, die
Gustav Peter Wöhler und seine Musiker für ihr Programm auswählen,
gleich, ob es sich um frische, glückliche, vergangene oder enttäuschte
Liebe handelt. Liebe steht über allem – und kommt wirklich einer Droge
gleich, der man sich nicht entziehen kann. Für die Gustav Peter Wöhler
Band gilt die Abhängigkeit von der Liebesdroge dabei doppelt: Natürlich
steht sie für die zwischenmenschliche Liebe, die mal stärker, mal
schwächer, das Leben durcheinanderwirbelt. Ähnliche Kraft entwickelt
aber auch die Liebe zur Musik, die Leidenschaft für gute Songs, die die
Band in ihrem Schaffen antreibt und das Quartett eng zusammenhält.
Denn bereits seit mehr als zwei Jahrzehnten stehen der Sänger und
Schauspieler Gustav Peter Wöhler und seine Band gemeinsam auf der
Bühne. Mit sehr eigenen Arrangements von Klassikern und Entdeckungen
aus Pop und Rock hat sich der einstige Hamburger Geheimtipp kontinu-
ierlich eine landesweite Bekanntheit erspielt, das ehrliche, leidenschaftli-
che Musizieren des Quartetts begeistert allerorten. In der Zusammen-
stellung persönlicher Lieblings-Songs bleibt sich die Gustav Peter Wöhler
Band auch mit „Love Is The Drug“ treu:In bewährter Weise schlägt das
Programm Brücken zwischen Stars und One-Hit-Wondern, Klassikern und
persönlichen Entdeckungen. Das Publikum dankt es mit Standing Ova-
tions! (Foto: Irene Zandel) Am Mittwoch, 6. Mai um 20 Uhr im Tollhaus.

n Julius Fischer: „„Ich hasse Menschen. Eine Fortpflanzung“  Ei-
gentlich wollte Julius Fischer keine Menschen mehr hassen. Positive Stim-
mung verbreiten, Komplimente verteilen, lieben und geliebt werden. Da
hat er aber die Rechnung ohne die Menschen gemacht. Und dann hat er
auch noch zwei Kinder gekriegt. Was heißt gekriegt. Er war dabei. Dar-
über hat er ein Buch geschrieben. Worum geht es? Es ist dunkel in Leipzig.
Alles schläft. Alles? Nein. Ein Kind leistet erbittert Widerstand. Der Vater,
dem Autoren nicht ganz unähnlich, zieht das letzte Register: eine Spa-
zierfahrt mit dem Buggy. Mit ungewissem Ausgang und nicht vorherseh-
barer Dauer. Wie die Odyssee. Dabei trifft er natürlich Menschen. Leider.
Und denkt über das Elternsein nach. Während er gleichzeitig ein Elter ist.
Ein angestrengter Elter. Das macht es nicht besser. Ein Buch für alle, die
auch Kinder haben. Oder keine Kinder wollen. Oder nicht wissen, was
die Odyssee ist. Im Programm zum Buch liest er, wie sich alle denken kön-
nen, die lustigsten Texte aus dem Buch vor und singt zwischendurch Lie-
beslieder ohne Happy End. Eigentlich geht er nur auf Tour, um mal wieder
auszuschlafen. Nicht auf der Bühne. Klar. Außer, das Publikum will auch
schlafen. Dann wird es eine schöne Gruppentherapie. Und da die Welt
eh bald untergeht, schadet so ein Abend dann auch nicht. Was das
Publikum erwarten kann: witzige Texte, witzige Lieder, eine Pause, ggf.
gemeinsame Schlaftherapie, lange Elterngespräche am Büchertisch. Was
es nicht geben wird: Gedichte (leider ist sein Gedichtband „Stille“ gerade
vergriffen bzw. noch nicht erschienen bzw. noch nicht geschrieben), Kin-
derbilder, Crowdwork, Livepainting, Verschwörungstheorien. Das sagt der
Autor dazu: „Ich würde mir das angucken, wenn ich nicht selbst einen
Auftritt hätte! (Foto: Enrico Meyer) Am 13. Mai um 20 Uhr im Tollhaus.

Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Liv Solveig  Im Mai 2026 geht Liv Solveig mit ihrer Band auf Deutsch-
landtour. Unter dem Titel „Everything I Didn’t Say“ darf sich das Publikum
auf Konzerte freuen, in denen cineastische Klangräume, intime Vocals,
orchestrale Weite und elektrisierende Pop-Momente zu einer intensiven
Live-Erfahrung verschmelzen. Die deutsch-norwegische Musikerin navi-
giert dabei mit beeindruckender Authentizität und musikalischer Reife zwi-
schen Genres und erschafft ein Klanguniversum, das einzigartig, groß,
verletzlich und mutig zugleich ist. Ihr  Stil entsteht aus einem eindrucks-
vollen musikalischen Hintergrund: Als klassisch ausgebildete Geigerin,
Jazzsängerin mit Ausbildung in New York und Pfarrerstochter, geprägt
von sakralen und nordischen Klangwelten, bewegt Liv Solveig sich selbst-
verständlich und spielerisch zwischen Neoklassik, Indie-Pop und sympho-
nischen Klangflächen.Auch neue Musik wird die Wahlberlinerin, die auch
u.a. mit Alin Coen, Max Prosa, Annett Louisan oder Tristan Brusch als
Live-Musikerin unterwegs ist, auf der Tour vorstellen, in der sie von sehr
persönlichen Themen wie Identität, Erinnerung an verlorene Freundschaf-
ten, Selbstvergebung in schwierigen Momenten und dem Versuch des Los-
lassens erzählt. (Foto: Steffi Retti) Am 17. Mai um 19.30 Uhr im Tollhaus.

n Rolf Miller: „Wenn nicht wann, dann jetzt“ Mit seinem neuen Pro-
gramm wird Rolf Miller eines mit Sicherheit erneut schaffen: elegant stol-
pernd den Elefanten im Raum zu umgehen. Denn das ist seine Figur: stur
wie ein Sack Zement – was nur dank seines Humors erlaubt sein kann.
Grandios ignorant, vital dumpf und komplett halbwissend. Wie immer
gibt der Comedian stoisch genau den Fels in der Brandung, der mit Zu-
versicht wegschaut, vollmundig zu wichtigen Themen alles und dabei ga-
rantiert nichts sagt; und natürlich alles bemerkt, nur nicht das eigene
Scheitern. Je mehr um ihn herum alles zusammenbricht, desto mehr kön-
nen wir nicht fassen, wie dieser Gockel nicht merkt, was los ist. „Er merkt’s
einfach nicht“, würde man im echten Leben sagen. Zum Glück bleibt die-
ses gemeingefährliche Vehikel auf einer Bühne. „Konträrfaszination“ sagte
einst Roger Willemsen dazu: Der Betrachter kann herabschauen, wenn er
das Dschungelcamp sieht, und sich deshalb ergötzen. Konträr zum Täter.
Miller gelingt aber der „schmale Spagat“, wie er es falsch nennen würde;
das Vorführen seiner Figur einerseits, aber auch darin spiegelnd unser
eigenes Versagen andererseits, darzustellen; zum Glück mit seinen Regis-
tern der kaum überhöhten Satire, mit eben genau der Leichtigkeit, die wir
von ihm kennen – und deshalb gar nicht gleich bemerken, wie er den
Elefanten zumindest betäubt. Am Samstag, 23. Mai 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
https://www.tollhaus.de
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V e r l o s u n g e n

Der Rosenkavalier
Verspieltes Rokoko-Wien trifft auf
Wiener Walzer und Richard
Strauss’ herrlichste Melodien.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Am Sonntag, 24. Mai um 16 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. Mai ‘26. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

My Fair Lady
Mal urkomisch, mal tiefgründig
zählt „My Fair Lady“ zu den
bekanntesten Musicals weltweit.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 6. Juni um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne in Ötigheim

Männer Beschaf-
fungsmaßnahmen
Musik-Komödie von Dieter Löffler.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 15. Juli um 19 Uhr
im Karlsruher Kammertheater

Wendrsonn
Die Schwabenrockband Nummer
Eins zusammen mit der „Badischen
Bluesverschwörung“.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 16. Oktober um 20 Uhr
im Bürgerhaus Linkenheim

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

g 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Juni 2026
Letzte Zusendung: Mai 2027

"

"

"

"

"

n „Tussitrip“  Die erfolgreiche Komödie geht erneut in die Verlängerung!
Denn die legendären Tussis sind reif für die Insel, doch der Wochenendtrip
zum Junggesellinnenabschied gerät völlig aus dem Ruder. Die Braut will
entspannen, die Trauzeugin will eskalieren und der Rest hat ganz eigene
Vorstellungen von der „besten Nacht ihres Lebens“. So scheitern die Pläne
schon vor dem ersten Cocktail und mit einem Koffer voller Chaos und
einer Playlist voller Ohrwurm-Sommerhits – die länger bleiben als der
Sonnenbrand – geht es mit Vollgas durch den explosivsten Mädelsurlaub
des Jahres! Nur eins ist klar: Was auf Mallorca passiert, bleibt… meistens
in den Instagram-Stories! (Foto: Robert Jentzsch) Premiere der Karaoke-
Komödie von Christian Kühn ist am 15. Mai 19 Uhr im Kammertheater.

n „Ach, leck mich doch!“  Drei Menschen, drei Perspektiven – und ein
Feuerwerk an ehrlicher Unterhaltung. Mit Humor, Musik und Haltung geht
es um alles, was das Leben zwischen Selbstverwirklichung und Alltags-
wahnsinn ausmacht: Liebe, Körperbilder, Rollenklischees, Midlife-Magic
– und jede Menge Einblicke in prominente Leben. Mal laut, mal leise, mal
wütend, mal wunderbar. Ob mit Pop oder Rock – gesungen, gespielt und
gesagt wird, was sonst oft verschwiegen bleibt. Ein Abend, der knallt!
Mit Thea Kriegl und Kate Hall und Ralf Bauer als prominenter Gast
(Foto: Nora Zimmer) Am 25. und 26. Mai um 19 Uhr im Kammertheater.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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n „Heute Abend: Lola Blau“ „Heil Hitler“ endet das Telegramm, das
die Hoffnungen auf das erste große Engagement im Landestheater Linz
für die jüdische Künstlerin Lola Blau platzen lässt. Innerhalb kürzester Zeit
verliert Lola nicht nur den Kontakt zu ihrer großen Liebe, sondern muss
auch ihre Heimat, bald darauf Europa verlassen. Der Durchbruch in Ame-
rika gelingt, sie wird ein Star – aber glücklich ist sie nicht. Da erhält sie
einen unerwarteten Anruf aus Wien... „Heute Abend: Lola Blau“ von
Georg Kreisler ist weit mehr als ein Stück Zeitgeschichte: In diesem ein-
dringlichen Ein-Personen-Musical verbindet Kreisler scharfsinnige Gesell-
schaftskritik mit schwungvollen, witzigen und berührenden Melodien.
Lolas Schicksal zeigt, wie schnell Erfolg und Zugehörigkeit zerbrechen
können und wie aktuell die Auseinandersetzung mit Hass, Anpassung und
moralischer Verantwortung bis heute geblieben ist. (Foto: Christian Möhle)
Am 8. und 9. Mai, jeweils 19.30 Uhr, im Studio des Sandkorn-Theaters.

n „Swing again – eine Zusammenrottung zur Verübung gemein-
schaftlichen Unfugs“  Die Swing Kids, deren Lust am Nonkonformismus
der nationalsozialistischen Obrigkeit ein Dorn im Auge war, sind Aus-
gangspunkt einer intensiven Recherche zu Zivilcourage und Opportunis-
mus, Freiheit und Repression. Die 22 Jugendlichen des Sandkorn-
Jugendclubs setzen sich weiterführend mit der Frage auseinander, wie sie
sich verhalten hätten und welchen Gefahren unsere heutige Demokratie
angesichts der AfD-Erfolge ausgesetzt ist. Mit dem Fortschreiten des Stücks
nach Tina Müller weicht die schwungvolle Überzeugung, dass man selbst
natürlich bei den jugendlichen Swing Kids mitgetanzt hätte dem Zweifel:
„Hätten wir wirklich? Mitgetanzt, gegen die Nationalsozialisten rebelliert
und das Leben riskiert? Und wie kämpft man überhaupt für Freiheit?“
(Frankfurter Allgemeine Zeitung). (Foto: Chris Irslinger) Premiere ist
am Mittwoch, 13. Mai um 19 Uhr in der Fabrik des Sandkorn-Theaters.

50. Münzbörse
So, 10. Mai 2026, 9 bis 15 Uhr

Eintritt: 2 Euro für eine Familie

In der Rheinfranken-Halle Altlußheim, Hockenheimer Straße 66, Parkplätze
direkt an der Halle und im Umfeld.

Es gibt ein breit gefächertes Angebot: moderne und historische Münzen,
Medaillen, Orden, Ehrenzeichen, Papiergeld und Fachliteratur.

Es bestehen Möglichkeiten zum Kauf und Verkauf. Mitglieder der Numis-
matischen Gesellschaft Speyer e.V. bieten Beratungen für Besucher.
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http://www.reptilium.de
http://www.das-sandkorn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Paolo Conte Tribute Band, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Engin, „Sag’ mir Almanya“, Tollhaus
20.00   Cats & Breakkies, Berliner Band, Scenario-
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.15   Blues for Frets, wunderbare Blues-Truppe,
            Orgelfabrik
20.30   Jakob Ziegler, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   80er Party, Substage
21.00   Italo Disco #7, Party mit DJ Dottore Vogel aka
            Patrick Bird, Minestrone, Alter Schlachthof 19

T H E A T E R
15.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Dracula“, Ballett von Kenneth Tindall, Ein-
            führung um 18.30 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
19.30   „Moskitos“, Schauspiel von Lucy Kirkwood,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Tatort – so isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Termin bei Petrus“, Komödie, Gastspiel Thea-
            tergruppe „S’Pfläschderle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „Nächstes Jahr, gleiche Zeit“, von Bernard
            Slade, Jakobus-Theater
20.00   „Das Amt“, Improtheater, marotte
20.00   „Die Wiedervereinigung der beiden Koreas“,
            Variationen über die Unmöglichkeit der Liebe
            von Joël Pommerat, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „In annere Umschdänd“, Komödie von Alex-
            ander Alexy und Folker Bohnet, Badisch Bühn

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Krallen im Rosenstift“, Autorin Marit Wildt
            präsentiert ihren Mobbing-Krimi, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52

K I N D E R
11.00    „Das schönste Ei der Welt“, Gastspiel,
            (ab 4 J.), marotte
14.00   „Das schönste Ei der Welt“, Gastspiel,
            (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 15 Uhr, Stephanplatz
9.00   Maimarkt, bis 18 Uhr, Mannheim, Maimarkt-

            gelände

F E S T E / F E S T I V A L S
16.00   38. Rüppurrer Maibaumfeschd, Lange Str. 1

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   „Pflanzen mit Migrationshintergrund“, Spa-
            ziergang rund um das Waldzentrum, Anmel-
            dung auf www.waldpaedagogik-karlsruhe.de,
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen

S O  3 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „This is the Greatest Show“, Collage aus den
            größten Musicalbühnenerfolgen der Welt,
            Baden-Baden, Festspielhaus

F R  1. 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Pawel Popolski, „PolkaMania!“, Comedy-Kon-
            zert, Tickets: www.universumtheater-landau.de,
            Landau, Universum Theater, Königstr. 48/50

K O N Z E R T E
19.00   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Gottes-
            auer Str. 35
20.00   Gilad Hekselman Trio, einer der innovativsten
            Gitarristen seiner Generation, Jazzclub Karls-
            ruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Chilly Gonzales, kanadischer Pianist, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   Pawel Popolski, „PolkaMania!“, Tickets unter
            www.universumtheater-landau.de, Landau, Uni-
            versum Theater, Königstr. 48/50
20.30   Sour Mash, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
20.00   „Das Amt“, Improtheater, marotte

M U S E E N
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Sophie Wolf, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Maimarkt, bis 18 Uhr, Mannheim, Maimarkt-

            gelände

F E S T E / F E S T I V A L S
12.00   38. Rüppurrer Maibaumfeschd, Lange Str. 1

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Stadtführung mit Aussicht“, Info und Anmel-
            dung: 0170/2935072, täglich bis 31.5., TP:
            Marktplatz, Rathaus
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 1 oder 2, 
            Info und Anmeldung: 0170/2935072, täglich bis
            31.5., TP: Marktplatz, Pyramide
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, täglich bis 31.5.,
            TP: Alte Fleischmarkthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
15.00   Feiertags-Südrundfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, nach Neuburgweier/Maxau und zurück,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

S A  2 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Ryan Hayashi & Friends, Zauberkunst, Illu-
            sion, Samurai-Kunst, Musik, Tickets unter
            www.universumtheater-landau.de, Landau, Uni-
            versum Theater, Königstr. 48/50

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Murzarellas Music-Puppet-Comedy, „Bauch-
            gesänge … ab in die zweite Runde“, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   „Der Wahrhaft Schwache Quizabend“, Klein-
            kunstgruppe „Die Wahrhaft Schwachen“, Quiz-
            und Musikeinlagen, Café NUN, Gottesauer
            Str. 35

K O N Z E R T E
11.30    Magdalena Broks (Klavier), beschwingte
            Werke durch die Epochen, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26

n Engin Das deutsch-türkische Indie-
Phänomen geht 2026 mit seinem
neuen Album „Sag Mir Almanya“ auf
Tour und bringt seinen unverwechsel-
baren Sound aus treibenden Rhyth-
men, anatolischen Psychedelic-Vibes
und deutschem Indie auf die Bühnen
Europas.
Mit dabei sind mehrsprachige Songs,
die Brücken schlagen, Menschen ver-
binden und jeden zum Tanzen bringen
– egal ob in Berlin, Amsterdam, Istan-
bul, Wien oder Erfurt.
Live entfalten Engin ihre volle Wucht:
eine mitreißende Performance, die an
die rohe Spielfreude und Originalität
großer Acts der 70er erinnert, dabei
aber einen frischen, zeitgenössischen
Vibe versprüht und eine klare Haltung
transportiert. Ihr Sound schafft mühe-
los den Spagat zwischen Nostalgie
und Jetztzeit und öffnet Räume für Be-
gegnung, Energie und Gemeinschaft.
(Foto: Tim Tyson)
Am Samstag, 2. Mai
um 20 Uhr im Tollhaus.

n Eric Gauthier Band Nach dem
Tod seines engen Freunds Jens-Peter
Abele hatte Eric Gauthier die Auftritte
mit seiner Band für zwei Jahre ruhen
lassen. „Ich hatte die Lust verloren, live
aufzutreten, nachdem Jens-Peter
Abele gestorben ist, schrieb aber in
meiner Freizeit zu Hause weiter an
neuen Songs“, beschreibt er die Zeit
des Übergangs. „Aber jetzt ist es an
der Zeit, wieder ins Rampenlicht der
Musikbühne zu treten und Menschen
durch Musik glücklich zu machen. Und
zwar in meinem Zuhause: dem Thea-
terhaus Stuttgart.“
Mit Vitek Spacek ist inzwischen ein
neuer Gitarrist an Bord und die Jungs
freuen sich darauf, endlich wieder mit
ihrem Musikmix aus Britpop, Rock und
Singer-Songwriter  loszulegen. Aber
Eric und seine Band covern nicht,
nein, sie präsentieren eigenes Song-
material. Eric Gauthier: „Alle Songs
sind von mir selbst geschrieben, ältere
und viele neue!“
Am Sonntag, 3. Mai
um 19.30 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Ryan Hayashi & Friends, Illusion, Samurai-
            Kunst, Musik, Infos und Tickets erhältlich unter
            www.universumtheater-landau.de, Landau, Uni-
            versum Theater, Königstr. 48/50

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Quichotte, „Beim Lieblingsbäcker“, Tollhaus

K O N Z E R T E
10.30   Bachchor Karlsruhe, Werke von Bach, Miski-
            nis, Ticheli, Leitung und Orgel: Kirchenmusik-
            direktor Christian-Markus Raiser, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   „The Music of Hans Zimmer & Others“, A
            Celebration of Film Music, Stadthalle, Brahms-
            Saal
17.00   EnsembleVokal, Werke von Holst, Howells,
            Taverner und MacMillan, Leitung: Leon Tscholl,
            Stadtkirche Durlach, Pfinztalstr. 31
18.00   Daniela Köhler (Sopran) und Blechbläser-
            ensemble „sine nomine“, Werke von Bach-
            Gounod, Schubert, Verdi, Mascagni, Cherubini
            u.a., Waghäusel-Wiesental, Pfarrkirche St.
            Jodokus, Mannheimer Str. 1
18.30   Sontraud Speidel und Seulgi Kim (Klavier)
            Mariia Sytailo (Sopran), „Fanny Mendelssohn-
            Hensel“ – eine biografisch-musikalische Dar-
            stellung, Anmeldung: lars.dragmanli@gmail.com,
            Tabou Lounge, Zähringerstr. 65 a
19.00   Metzger / Knef, „So oder so ist das Leben“,
            Jazz Night 61, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.30   Eric Gauthier Band, Britpop, Rock und Singer-
            Songwriter-Musik, Tollhaus
20.00   „Pink Floyd’s Dark Side of the Moon“, Live-
            Konzert-Show, Stadthalle, Brahms-Saal
20.00   Leimgruber LDL, Trio mit Urs Leimgruber,
            Jacques Demierre und Thomas Lehn, Badi-
            scher Kunstverein, Waldstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Sunday Dance Party, bei schönem Wetter
            Outdoor, bis 19 Uhr, Die Stadtmitte, Baumeis-
            terstr. 1

T H E A T E R
14.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
14.30   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
16.30   „Termin bei Petrus“, Komödie, Gastspiel Thea-
            tergruppe „S’Pfläschderle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47
14.30   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
17.00   „Der Rosenkavalier“, Komödie für Musik von
            Richard Strauss, Einführung um 16.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Bad. Staatstheater, Großes Haus
17.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
18.00   „Nächstes Jahr, gleiche Zeit“, von Bernard
            Slade, Jakobus-Theater
18.00   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
19.00   „This is the Greatest Show“, Collage aus den
            größten Musicalbühnenerfolgen der Welt,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Das Amt“, Improtheater, marotte
19.00   „Sherlock Holmes: Der Fall Moriarty“, von
            Ken Ludwig, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Art-Action! | Aktiv Kunst erleben,“, die Aus-
            stellung „See You“ mit der ganzen Familie auf
            besondere Weise entdecken, Kunsthalle im ZKM
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruchsal
14.00   Thementag „Rheinhafen“, bis 17 Uhr, Knielin-
            ger Museum im städtischen Hofgut Maxau,
            Maxau am Rhein 24
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Elke Pastré, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    Lesestunde mit Musik, deutsche Literatur-
            und Satiregeschichte, mit Helga Jannakos und
            Doris Hach, Schloss Bruchsal, Historische Wirt-
            schaft im 2. Obergeschoss

S P O R T
10.00   35. Badische Meile, Lauf, Walking und Nordic
            Walking über 8,888889 km durch die Karlsruher
            Innenstadt, Start und Ziel: Carl-Kaufmann-
            Stadion, Hermann-Veit-Str. 3
13.30   KSC – SV Darmstadt 98, 2. Fußball Bundes-
            liga Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
11.00    „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
14.00   Thementag „Rheinhafen“, bis 17 Uhr, Knielin-
            ger Museum im städtischen Hofgut Maxau,
            Maxau am Rhein 24
14.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Hau das Bild! Unterwegs in der Skulpturen-
            werkstatt“, Kinderwerkstatt mit Florentina
            Mader, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Hänsel und Gretel verirrten sich...“, Orgel-
            märchen nach E. Humperdinck mit Markus
            Bieringer (Orgel) und Kinderchor Herz Jesu,
            Ettlinger Orgelfrühling, Ettlingen, Herz-Jesu-
            Kirche, Pforzheimer Str. 17

S E N I O R E N
14.00   Thementag „Rheinhafen“, bis 17 Uhr, Knielin-
            ger Museum im städtischen Hofgut Maxau,
            Maxau am Rhein 24
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n Christoph Sonntag: „AZNZ 2.0“
Christoph Sonntag ist in „The Länd“
bekannt wie ein „Bunt Dog“: In der

ARD als Mitstreiter für die gute Sache
bei „Meister des Alltags“, als Akteur

bei „Verstehen Sie Spaß?“. Und natür-
lich auch als „Bruder Christophorus“
in seiner Kult-Sendung „Das jüngste
Gerü(i)cht“. Aber seine Kernkompe-

tenz ist die Liveshow. Dort blüht er auf,
wenn er mit dem Publikum spricht und

wenn er seine wilde, technisch-auf-
wändige Kabarett-Show abzieht.

„AZ-NZ, Alte Zeiten, Neue Zeiten“, so
hieß Christoph Sonntags Erfolgs-Kult-

Comedy bei SWR3. Jetzt kommt er mit
diesem Kult zurück. Mittlerweile sind
nämlich die „Neuen Zeiten“ von da-

mals die neuen alten Zeiten von heute!
Am Donnerstag, 7. Mai 20.30 Uhr

auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

n Murzarellas Music-Puppet-
Comedy Wer kennt ihn nicht, den

Kindertraum von den Puppen, die
nachts ein Eigenleben entwickeln?

Murzarella kann davon ein Lied sin-
gen. Und zwar im wahrsten Sinne des
Wortes. Denn wo andere nur bauch-
reden, um ihren Puppen Leben einzu-

hauchen, legt Sabine Murza noch eine
Schippe obenauf. Die ausgebildete

Musicaldarstellerin kommt mit gesang-
licher Verstärkung. Dabei lässt sie

jeder ihrer Puppen viel Raum für eine
sehr eigen(willig)e Persönlichkeit. Mit

im Murzarella-Ensemble reist eine
Dame im besten Alter, die im schöns-

ten Klassik-Timbre Opernarien schmet-
tert. Und dann ist da noch die neue

Praktikantin Leonie. Auch sie hat ihre
Stimmbänder schon geölt.

Es wird ein turbulenter, musikalischer
und vor allem humorvoller Abend.

Denn die Puppen sind nicht nur stimm-
lich, sondern auch in Sachen Schlag-

fertigkeit putzmunter.
Am Samstag, 2. Mai um 20 Uhr

in der klag-Bühne, Gaggenau,
Luisenstraße 17.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal /Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33
www.elektro-jasse.de · info@elektro-jasse.de

Mo. + Mi.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 13.30-18.30 Uhr
Dienstag geschlossen  ·  Sa. 9.00-13.00 Uhr

…kreative Lichtideen für innen und außen

Leuchte
des Monats

https://elektro-jasse.de
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Maimarkt, bis 18 Uhr, Mannheim, Maimarkt-

            gelände

W O R K S H O P S
17.00   Young Lions Session Workshop, für junge
            Jazzmusiker, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6

S O  3 . 5 .
M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Maimarkt, bis 18 Uhr, Mannheim, Maimarkt-

            gelände

F E S T E / F E S T I V A L S
           Museumsfest, www.terra-sigillata-museum.de,
            Terra-Sigillata-Museum Rheinzabern, Haupt-
            str. 35
12.00   38. Rüppurrer Maibaumfeschd, Lange Str. 1

W O R K S H O P S
17.00   Sunday Afternoon Jam, Workshop für jazzbe-
            geisterte Amateurmusiker:innen, Jazzclub
            Karlsruhe, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
8.00   „Vogelstimmenspaziergang im Hardtwald

            mit anschließendem Frühstück“, Anmeldung
            auf www.waldpaedagogik-karlsruhe.de, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
11.00    „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Turmbergterrasse
15.30   „Der Bruchsaler Südosten“, Rundgang mit
            Stadtführer Ralf Freitag, ZP: Bruchsal, Eingang
            zum Justus-Knecht-Gymnasium, Moltkestr. 33
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 9

D I E S  &  D A S
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            Maxau, Wörth, Ölhafen, Leopoldshafen und
            zurück, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  4 . 5 .
K O N Z E R T E
10.00   Samir Odeh-Tamimi, palästinensisch-israeli-
            scher Komponist, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, MUTprobe1, Am Schloss Gottesaue 7
18.30   Haruka Higashitsuji, Klavierrezital mit Werken
            von Mendelssohn Bartholdy, Beethoven und
            Brahms, AWO Seniorenwohnanlage Oberreut,
            Hermann-Müller-Würtz-Str. 4
19.30   „Musikgymnasium in concert II“, mit Nach-
            wuchskünstlern des Helmholtz-Gymnasiums,
            Badisches KONServatorium, Kaiserallee 12 c
20.00   Jazz Session, mit Stefan Günther und Gästen,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
9.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische

            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
11.30    „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
19.30   „All das Schöne“, Schauspiel von Duncan
            Macmillan, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   „Revolutionär – Bierbrauer – Hochschul-
            gründer – Kardiologe: Die vielen Talente des
            Bruchsaler Gymnasiasten Adam Hammer
            (1818-1878)“, Thomas Moos, Bruchsal, Casino
            der Fürst-Stirum-Klinik, Gutleutstr. 1
19.00   „Harald Schmidt schwätzt mit Bernd Gnann“,
            ein spontaner Abend unter Freunden, Kammer-
            theater

S E N I O R E N
18.30   Haruka Higashitsuji, Klavierrezital mit Werken
            von Mendelssohn Bartholdy, Beethoven und
            Brahms, AWO Seniorenwohnanlage Oberreut,
            Hermann-Müller-Würtz-Str. 4

n Crippled Black Phoenix wurde
2004 vom Multiinstrumentalisten Justin
Greaves gegründet. Das britische
Kollektiv ist für seine einzigartige
Mischung aus Dark Rock und experi-
mentellen Klängen bekannt. Sie wer-
den oft als Schöpfer von „Endzeit-
balladen“ bezeichnet und erschaffen
majestätische Songs, die sich mit The-
men wie Liebe, Verlust, Tragödie und
Erlösung befassen. Ihre Diskografie
umfasst ein Dutzend Studioalben,
zahlreiche EPs und ist für ihre mit-
reißenden Live-Auftritte bekannt.
Special Guest an diesem Abend sind
Temple Fang. Das niederländische
Quartett aus Amsterdam erobert seit
2018 ununterbrochen die Bühnen,
verzaubert das Publikum mit seinen
harten und zugleich eleganten Kom-
positionen und hat sich einen hervor-
ragenden Ruf als Live-Band erarbeitet,
die stets überzeugt und sich nie wie-
derholt. Die Band agiert im Wesentli-
chen als DIY-Kollektiv und versteht sich
als lebendiger, atmender Organismus,
der sich nicht auf „definitive“ Versio-
nen seiner Songs beschränken sollte,
wie sie auf einer Studioaufnahme er-
scheinen würden. 2025, mit einem
neuen Album im Gepäck, ging die
Band mit neu entdeckter Wut und dem
Wunsch, richtig zu rocken, auf Tour.
Fantastische Riffs, dreifache Vokalhar-
monien, synchronisierte Bässe und
groovige, aber harte Drums, ekstatisch
rockend und wahrhaft psychedelisch –
Temple Fang liefert all das mit Liebe.
Heavy Rock für Fans von Motorpsy-
cho, The Grateful Dead, Hawkwind
und Hendrix. Rock ’n’ Roll als Weg zu
spiritueller Freiheit, genau richtig!
Am Donnerstag, 7. Mai um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

D I  5 . 5 .
K O N Z E R T E
10.00   Samir Odeh-Tamimi, palästinensisch-israe-
            lischer Komponist, Hochschule für Musik,
            CampusOne, MUTprobe1, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   „Musik und Erinnerung“, Werke von Isabella
            Leonarda, Alma Mahler, Maria Herz, Sergei
            Bortkiewicz, William Grant Still, Irma von
            Halácsy, Luise Adolphe le Beau, Louis Gott-
            schalk, Clara Rogers, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7

T H E A T E R
19.00   „Two on Tuesday“, Improtheater, marotte

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.00   „Leggiamo i giornali“, Rita Venturelli und Bri-
            gitte Dorner lesen und besprechen Artikel aus
            italienischen und deutschen Zeitungen, Schul-
            und Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen
            Gesellschaft, Kaiserstr. 150
14.00   „Frauen in ehemaligen Männerberufen –
            eine Erfolgsgeschichte?“, Prof.Dr. Annette
            Treibel, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Robin Hood – alles für alle und nix für nie-
            mand“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, (ab 9 J.), Insel
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            auch um 15.30 Uhr, Naturkundemuseum
15.00   „Klein, aber oho!“, (6-7 J.), Naturkundemu-
            seum
16.00   „Comics zeichnen mit dem KIT Klimamons-
            ter“, Workshop, (ab 6 J.), Anmeldung: bibliothek-
            durlach@kultur.karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek
            Durlach, Pfinztalstr. 9
16.00   „Basteln zum Mutter- und Vatertag“, (ab 6 J.),
            Anmeldung: bibliothek-muehlburg@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek Mühlburg,
            Weinbrennerstr, 79

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
9.00   LEARNTEC 2026, 33. Internationale Fach-

            messe und Kongress Leitmesse für digitale
            Bildung, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   LEARNTEC 2026, 33. Internationale Fach-

            messe und Kongress Leitmesse für digitale
            Bildung, Messe Karlsruhe

https://www.pfitzenmeier.de/das_beste
https://www.youtube.com/watch?v=0u67dWu_jGU&list=RD0u67dWu_jGU&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
9.00   „New Work Evolution“, Leitmesse für moder-

            ne Arbeitskonzepte und Unternehmenskultur,
            Messe Karlsruhe
9.00   Maimarkt, bis 18 Uhr, Mannheim, Maimarkt-

            gelände

W O R K S H O P S
15.00   „Klein, aber oho!“, (6-7 J.), Naturkundemu-
            seum
16.00   „Comics zeichnen mit dem KIT Klimamons-
            ter“, Workshop, (ab 6 J.), Anmeldung: bibliothek-
            durlach@kultur.karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek
            Durlach, Pfinztalstr. 9

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   After-Work-Führung durch die Schauge-
            wächshäuser des Botanischen Gartens, mit
            Gartenleiter Thomas Huber, Anmeldung: 0721/
            9263008, Botanischer Garten, Hans-Thoma-
            Str. 6
18.30   Vogelstimmen-Abendspaziergang in die
            Fritschlach, mit Artur Bossert Andreas Wolf,
            Anmeldung: 0721/950-470, TP: Daxlanden,
            Straßenbahnhaltestelle „Waidweg“ (Linie 3)

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

M I  6 . 5 .
K O N Z E R T E
12.15   Orgelpunkt, Musik zur Mittagszeit, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
17.00   Studierende der Klarinettenklasse Prof.
            Julius Kircher der Hochschule für Musik,
            „Clarinets in Concert“, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
20.00   Gustav Peter Wöhler Band, eigene Arrange-
            ments von Klassikern und Entdeckungen aus
            Pop und Rock, Tollhaus
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: DIF – Deutsch Italie-
            nische Freundschaft (Antje Schumacher & Car-
            mine Biscosi), Das Sandkorn, Studio
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
19.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, mit einem anderen Ausgang von
            Maria Milisavljević, Einführung um 19 Uhr im
            Unteren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Der Bau“, von Franz Kafka, Livehörspiel, 
            Insel

M U S E E N
15.00   „Wer bestimmt den Kanon? – Frauen in der
            Kunst neu betrachtet“, Führung mit Dr. Clau-
            dia Pohl, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „(Un)abhängige Justiz – wie schützen wir
            unsere Gerichte?“, Diskussion mit Stefanie
            Otte und Prof. Dr. Malte Graßhof, Stiftung
            Forum Recht, Karlstr. 45 a

K I N D E R
10.00   „Die Kiste“, (ab 3 J.), marotte
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
18.00   „Erbrecht – Testament und Erbvertrag“, On-
            line Vortrag von Dr. Stephanie Funk, Anmel-
            dung unter Karlsruhe.de/senioren unter
            Aktuelles -> Seniorenbüro ON AIR

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
9.00   LEARNTEC 2026, 33. Internationale Fach-

            messe und Kongress Leitmesse für digitale
            Bildung, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   LEARNTEC 2026, 33. Internationale Fach-

            messe und Kongress Leitmesse für digitale
            Bildung, Messe Karlsruhe
9.00   „New Work Evolution“, Leitmesse für moder-

            ne Arbeitskonzepte und Unternehmenskultur,
            Messe Karlsruhe

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
16.00   „Handmade“, Handarbeitstreff, Stadtbibliothek
            im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   KI-Austauschrunde, in Kooperation mit der
            Arbeitsgruppe NextEducation, DHBW Karls-
            ruhe, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
12.30   „Dein Weg zum Dualen Lehramtsmaster“,
            Infoveranstaltung für Studieninteressierte,
            https://www.lieber-lehramt.de/lehramt/lehrerin-
            dual-master-of-education
18.00   „Erbrecht – Testament und Erbvertrag“, On-
            line Vortrag von Dr. Stephanie Funk, Anmel-
            dung unter Karlsruhe.de/senioren unter
            Aktuelles -> Seniorenbüro ON AIR

D O  7. 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Guniz Heil, solo, Badisch Bühn
20.30   Christoph Sonntag, „AZNZ 2.0“, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Studierende der Klasse Prof. Julius Kircher,
            PRIMA Abend Klarinette, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Tobias Langguth (g & voc) und Johannes
            Schaedlich (b), Bar Jazz live, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Casalla, „Trone & Konfetti“, Support: Max von
            Milland, Tollhaus
20.00   Crippled Black Phoenix, Mischung aus Dark
            Rock und experimentellen Klängen, Special
            Guest: Temple Fang, Substage

T H E A T E R
19.00   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
19.30   „Dialogues des Carmélites“, von Francis
            Poulenc, Einführung um 19 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Nächstes Jahr, gleiche Zeit“, von Bernard
            Slade, Jakobus-Theater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Herz aus Glas“, szenische Theatertour mit
            Puppenspieler Carsten Dittrich, Tickets unter
            www.kulturrausch-gaggenau.de, TP: Gagge-
            nau, Marktplatz

n Gunzi Heil Er ist blond – dafür
kann er nichts! Aber er ist auch Musi-

ker, Liedermacher, Kabarettist,
Parodist, Puppenspieler und am aller-

liebsten alles gleichzeitig,
Gunzi wildert sprunghaft längseits

querwärts durch Musik, Literatur, Film,
Fernsehen und schüttet den Setzkasten

des daily zapping über die Tasten.
In seinen Liedern und Texten hört man

höchstes Kulturgut klangstark, hoch-
achtungsvoll und kopfüber in den Gulli

rauschen, völlig ohne Klärwerke.
Ein festes „Wiederaufbereitungspro-
gramm“ gibt es bei seinen Auftritten

eigentlich nicht, sondern schnelle und
aktuelle klangvolle Kapriolen , plötzli-
che Parodien, spontane Spekulationen

und natürlich einige seiner beliebtes-
ten Songs die einfach nicht fehlen

dürfen.
(Foto: Dieter Schleicher)
Am Donnerstag, 7. Mai

um 20.15 Uhr in der Badisch Bühn,
Durmersheimer Straße 6.

n „E vornehme Bagasch“ Das
Publikum erwartet eine temporeiche

Komödie über den Wahnsinn am
Wohnungsmarkt:

Isi und Rainer sind wirklich nicht die
attraktivsten Mieter. Die beiden wer-
den seit fünfzig Jahren von allen nur
Easy&Rider genannt und sind noch
waschechte Hippies. Karriere und

Haushalt haben sie nie so interessiert
wie Gras, Janis Joplin und die freie

Liebe.
Dumm, dass sie nach einer Kündigung

wegen Eigenbedarfs ihre gemütliche
Wohnung verlassen müssen. Auf dem

harten Karlsruher Mietmarkt hätten die
verrückten Rentner eigentlich keine

Chance, wenn ihre Enkelin nicht kur-
zerhand ein Umstyling vorschlagen
würde. Aus den alternden Hippies

wird ein vermögendes Künstlerehe-
paar mit eigener Galerie in New York.
Und das geht sogar gut – bis plötzlich

ihre ganze chaotische Familie mit in
das schicke Appartement am Guten-

bergplatz ziehen will.
(Foto: Paul Gärtner)

Premiere ist am Freitag, 15. Mai
um 20.15 Uhr in der Badisch Bühn,

Durmersheimer Straße 6.

https://www.badisch-buehn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Bier & Papier“, ein Event, das Kunst und Ge-
            selligkeit vereint, gemeinsam entstehen neue
            Kunstwerke, Gottesauer Eck, Wolfartsweierer
            Str. 1

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4?

W O R K S H O P S
18.45   „Einfach tanzen!“, Tanzworkshop mit Paul
            Calderone, Anmeldung: Marcos.Mariz@
            staatstheater.karlsruhe.de, Badisches Staats-
            theater, TP: Bühneneingang

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.30   „Interaktiver Stadtrundgang mit der Ping-
            App“, Anmeldung: freunde@landesmuseum.de,
            TP: museum x / Museum beim Markt

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik, inkl. 1 Stück Kuchen und 2 Tassen Kaf-
            fee, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
19.00   „Transcendence“, KI:NO Sommer, Kinema-
            thek, Kaiserpassage 6

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
20.00   „Medien in der Kleinkinderwelt“, Online-
            Vortrag von Tanja Burkhardt und Karin Roth,
            ?https://join.next.edudip.com/de/webinar/
            medien-in-der-kleinkinderwelt/2622222

F R  8 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Famelab“, Talking Science: Aus dem Labor
            auf die Bühne, Vorentscheid Südwestdeutsch-
            land, Tollhaus
19.00   „Free Vivaldi“, „4 Seasons meet Streetdance“,
            Collage aus Musik, Poesie und Streetdance,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Sebastian Lehmann, „Kleinere Katastrophen“,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Maria Vollmer, „Hinter’m Höhepunkt geht’s
            weiter“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Marie Helling (Violine), Violinrezital, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Jessica Ohrem (Oboe und Englischhorn)
            und und Sarah Wöhrle (Klavier), Werke von
            Schubert, Hindemith, Leland Albert Cossart,
            Frank Martin und Marina Dranishnikova,
            FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4
19.30   Asya Fateyeva (Saxophon), Luise Enzian
            (Harfe) und Thor-Harald Johnsen (Laute),
            Musik aus der Barockzeit und zeitgenössische
            Songs, Schloss Bruchsal
20.00   Justina Lee Brown, Blues, afrikanische und
            karibische Klängen, Gospel, Soul und R ‘n’ B,
            Tollhaus
20.00   Hotel Bossa Nova, Jazz & Fado-flavoured
            Bossa Nova, Scenario-Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Özbakir Quartett, Jugend jazzt, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Joscho Stephan Trio, Jazzgitarren, Tickets
            unter www.universumtheater-landau.de, Lan-
            dau, Universum Theater, Königstr. 48/50
20.30   Kiwi Keith, South Sea Maori Magic Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D O  7. 5 .
M U S E E N
17.00   „Im Hubbuch-Archiv“, Führung mit Ferial
            Nadja Karrasch, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.00   Künstlerinnengespräch, mit Anika Hirt und
            Hanna Woll in der Ausstellung „Die Welt in Dir“
            – Malerei, Zeichnung und Plastik, GEDOK
            Künstlerinnenforum, Markgrafenstr.14
17.30   „Modellgestützte Optimierung von Power-
            to-Chemicals-Prozessen“, Swantje Pauer,
            Klaviermusik von Luise Bold und Eren Parma-
            kerli, KIT, Aula FTU, Hermann-von-Helmholtz-
            Platz 1
18.00   „Moral und Moralismus in öffentlichen De-
            batten: ein moralphilosophischer Blick“,
            Prof. Christian Seidel, KIT Campus Süd, Infor-
            matiKOM, Geb. 50.19, KIT Campus Süd, Ade-
            nauerring 12
19.00   „Demokratie unter Druck? Europas Antwor-
            ten“, Prof.Dr. René Repasi, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
20.00   „Die Riesinnen“, Lesung mit Hannah Häffner,
            Café NUN, Gottesauer Str. 35

S P O R T
18.00   B2Run Karlsruhe, 5,3 km Firmenlauf, Infos
            und Anmeldung: www.b2run.de, Start: An der
            Fasanengartenmauer, Ziel: BBBank Wildpark

K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Riesen Probleme – die Regeln mach nicht
            ich“, von Fayer Koch, Insel
11.00    „Mozarts Perücke“, Musiktheater, (ab 5 J.).
            Anmeldung: ticket@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Marstall, Am Schloss Got-
            tesaue 7
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            auch um 15.30 Uhr, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
10.00   „Die Farben des Lebens“, ein kreatives Ange-
            bot für Menschen mit Demenz und ihre Ange-
            hörigen, Anmeldung: 0721/133-5022, Kunst-
            museum Karlsruhe
10.30   „Einfach singen! – ein Angebot für Men-
            schen mit und ohne Demenz“, Anmeldung:
            0721/133-5022, Badisches KONServatorium,
            Kaiserallee 12 c
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik, inkl. 1 Stück Kuchen und 2 Tassen Kaf-
            fee, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   Internetcafe 55+, Beratung zu Internet, Handy,
            Laptop & Co., Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastraße 9
15.00   Seniorentreff mit „Strickkino“, Tickets unter
            www.universumtheater-landau.de, Landau, Uni-
            versum Theater, Königstr. 48/50

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
7.30   DVSE-Kongress 2026, Kongress für Schulter-

            und Ellenbogenchirurgie, Kongresszentrum
9.00   LEARNTEC 2026, 33. Internationale Fach-

            messe und Kongress Leitmesse für digitale
            Bildung, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   LEARNTEC 2026, 33. Internationale Fach-

            messe und Kongress Leitmesse für digitale
            Bildung, Messe Karlsruhe
9.00   „New Work Evolution“, Leitmesse für moder-

            ne Arbeitskonzepte und Unternehmenskultur,
            Messe Karlsruhe

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   „DenkMa(h)l! – Skeptix KA“, Stammtisch für
            Aufklärung und Wissenschaft, Oxford OST,
            Gerwigstr. 2

n „Free Vivaldi“  Antonio Vivaldis
Zyklus der Vier Jahreszeiten ist eines
der bekanntesten musikalischen Werke
weltweit. Mit „Free Vivaldi!“ kommt
jetzt eine aufsehenerregende Neuin-
terpretation des Klassikers auf die
Bühne.Das Publikum erlebt die Emo-
tion der Vier Jahreszeiten in einer ur-
banen Collage aus Musik, Poesie und
Streetdance: Virtuose Violinen, zeit-
genössischer Tanz, Hip Hop und
Breakdance.
Frei von Kitsch und Konvention, mit
der magischen Energie der Jugendkul-
tur: Manuel Druminski – Violinvirtuose
und ehemals jüngster Konzertmeister
der Freiburger Philharmonie – hat sich
mit den HipHop-Tänzern und Break-
dance-Solisten der M.A.K Company
zusammengetan und so treffen Violin-
virtuosen auf preisgekrönte Hip Hop
Tänzer.
Aus Manuel Druminskis Zusammenar-
beit mit jungen Szene-Musikern ent-
standen urbane Arrangements der
virtuosen Streicherparts mit geloopten
Orchesterpassagen, Breakbeats und
elektronischen Patterns.
Die ausgezeichnete Choreographin
Maryam Anita Khosravi der M.A.K
Company vereint Ensembletänzer und
Solisten aus der urbanen und zeit-
genössischen Szene und begeistert mit
einer einzigartigen Vielfalt der Tanz-
stile: HipHop, Breakdance, Popping
und Tricking...
Die Künstler bringen ihre ganz eigene
Interpretation der Jahreszeiten auf die
Bühne: Den einzelnen Sätzen stellen
sie moderne Songs zur Seite, die sie
mit der Stimmung der jeweiligen Jah-
reszeit verbinden.
Durch eingespielte Texte in den Über-
gängen erhält der Abend eine beson-
dere Intensität: Neben den Jahres-
zeiten-Sonetten, zu denen Vivaldi
seine Musik komponierte, setzt die
zeitgenössische Poesie von Tucholsky,
Ingeborg Bachmann und Thomas D.
emotionale Akzente. Das Publikum
taucht ganz ein in den Wechsel der
Jahreszeiten.
„Free Vivaldi!“ wird so zur angesag-
ten Neuinterpretation von Vivaldis
Meisterwerk. Mehr visualisierte Emo-
tion und körperliche Energie gab es
für die Vier Jahreszeiten noch nie auf
der Bühne!
2019 hatte „Free Vivaldi!“ Premiere
im Münchener Prinzregententheater
und wurde mit großem Erfolg im Kul-
turpalast Dresden, im Stadttheater
Fürth, in Mamer und bei den
INTHEGA-Theatern Minden, Peine,
Bad Pyrmont, Balingen und Iserlohn
aufgeführt.
Am Freitag, 8. Mai um 19 Uhr
in der Kulturhalle Remchingen,
Hauptstraße 115.

https://www.no-playback.events/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
19.00   GöteborgsOperans Danskompani, „Cold
            song“ + „Wild poetry“, Ballett, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   „Dracula“, Ballett von Kenneth Tindall, Ein-
            führung um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Heute Abend: Lola Blau“, Ein-Personen-
            Musical von Kreisler, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Die Hitze und das Recht“, von Matthias Nau-
            mann, Insel
20.00   „Nächstes Jahr, gleiche Zeit“, von Bernard
            Slade, Jakobus-Theater
20.00   „Royal mit Käse“, marotte
20.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Premiere, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstmuseum@karlsruhe.de, Kunstmuseum
            Karlsruhe
15.00   „Heykel ve plastik: mekânda formları keşfet-
            mek“, Führung in türkischer Sprache, Kunst-
            halle im ZKM
15.00   „Kaffee, Kuchen, Meerschweinchen“, Mu-
            seumsbesuch für Menschen mit Demenz und
            ihre Zugehörigen, ZKM
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
19.00   „Gnadenlos deutsch – Täter, Helfer, Zu-
            schauer und die Entsorgung der NS-Zeit“,
            Helmut Ortler, Restaurant Akropolis, Ziegler-
            saal, Baumeisterstr. 18
19.30   „Freiheit und Funktion von Kunst“, Teil 1:
            „Gegenwart: Wie es ist – und sein könnte“,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

S P O R T
           ADAC Hockenheim Historic, zwölf Rennse-
            rien mit mehr als 500 Fahrzeugen, Hocken-
            heimring

K I N D E R
11.00    „Mozarts Perücke“, Musiktheater, (ab 5 J.).
            Anmeldung: ticket@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Marstall, Am Schloss Got-
            tesaue 7
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstmuseum@karlsruhe.de, Kunstmuseum
            Karlsruhe
15.00   „Kit Klimamonster: Pop-Up-Bücher und
            -Karten“, (6-12 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
16.00   „Schrottbasteln – vom Müll zum Schatz“,
            (6-12 J.), Wachhäuser vor dem Schloss
16.00   Vorlesezeit (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle
16.30   „Reading Time“, Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
16.30   „Teen Time“, Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 5 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

S E N I O R E N
15.00   „Kaffee, Kuchen, Meerschweinchen“, Mu-
            seumsbesuch für Menschen mit Demenz und
            ihre Zugehörigen, ZKM

18.30   Jessica Ohrem (Oboe und Englischhorn)
            und und Sarah Wöhrle (Klavier), Werke von
            Schubert, Hindemith, Leland Albert Cossart,
            Frank Martin und Marina Dranishnikova,
            FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
8.00   DVSE-Kongress 2026, Kongress für Schulter-

            und Ellenbogenchirurgie, Kongresszentrum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
17.00   Kulinarische Stadtführung durch Karlsruhe,
            Anmeldung: 0175/5215367, TP: Marktplatz

D I E S  &  D A S
16.00   „tag 05“, Europäischer Protesttag zur Gleich-
            stellung von Menschen mit Behinderung, Start:
            Platz der Grundrechte zum Kronenplatz
19.00   Europa-Quiz, anlässlich des Europatags, An-
            meldung: event.stadtbibliothek@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
23.00   „Night of the Living Dead“, Film USA, 1968,
            Hochschule für Gestaltung, Blauer Salon
            (EG, R012), Lorenzstr. 15

S A  9 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Lions Comedy Night, Comedy, Musik, Akroba-
            tik, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.30    Kind & Wögler & Walke, „Wellen im Bauch“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Stipendiatenkonzert, Schülerinnen und Schü-
            ler des Hochbegabten-Bereichs, Badisches
            KONServatorium, Kaiserallee 12 c
19.00   New Bands Festival 2026, Vorrunde mit Allure,
            FallenSane, Purple Paradise, Blurry Tale, New
            Spelling, Makalu, Substage
19.00   25. Durlacher Orgelnacht, Durlacher Kirchen-
            musik-Stiftung Continuo, Stadtkirche Durlach,
            Pfinztalstr. 31
20.00   Anne Pe & Moussa Cissokho, Singer-Song-
            writer / World / Acoustic, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   Landespolizeiorchester Baden-Württemberg
            & Sandie Wollasch, Swing, Jazz, Rock und
            Pop, Leitung: Prof. Stefan R. Halder, Ettlingen,
            Stadthalle
20.00   Leona Berlin, Alternative Soul, HipHop & Jazz,
            Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   Lina Bó, Folk-Pop, klag Kleinkunstbühne, Gag-
            genau, Luisenstr. 17
20.30   Sebastian Vogel, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
22.00   Depeche Mode & 80er Party, mit DJ Gillian,
            Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
18.00   Göteborgs Operans Danskompani, „Cold
            song“ + „Wild poetry“, Ballett, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
19.00   „König Ödipus“, Theatergruppe der Freien
            Waldorfschule Karlsruhe, Orgelfabrik
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

n Lina Bó Das Duo Lina Bó besteht
aus Celina und Bó. Beide machen

schon seit Jahren gemeinsam Musik.
Lina Bó, die kölsche Kubanerin, und
der Flensburger Jung begreifen sich
als urbane Neo-Blumenkinder. Ihre
Lieder sind mal melancholisch, mal

tanzbar, voller Lebensfreude und Opti-
mismus. Südamerikanische Exotik ge-

mischt mit deutschem Folk-Pop-Flair
erinnern an die besten Zeiten von ZAZ

und Manu Chao. Die Band steht für
Frieden und Respekt, gegen Krieg und

Intoleranz, für Lebensfreude und
Hoffnung.

Eine ihrer gemeinsamen Leidenschaf-
ten ist es, zu reisen und Straßenmusik
zu machen. Das Duo scheut sich auch

nicht, gesellschaftspolitische Themen
aufzugreifen. Nach den ersten Single-
Releases „Weiblich“ und „Hallo Welt“

folgten Fernsehauftritte, Support-
Shows bei Jimmy Kellys Streetorches-
ter, Anna R, Jamaram und Santiano.

2024 erschien die Debut-EP „Lina Bó“.
(Foto: Marcel Brell)

Am Samstag, 9. Mai um 20 Uhr
in der klag-Bühne, Gaggenau,

Luisenstraße 17.

n Sebastian Lehmann: „Kleinere
Katastrophen“ Sebastian Lehmann

ist inzwischen Anfang/Mitte vierzig
und tourt seit zehn Jahren mit seinen

Soloprogrammen durch Deutschland.
Aber seine Eltern wissen immer noch

nicht, was er beruflich macht: „Irgend-
was mit Medien, oder?“ Auch sein

kleiner Sohn ist sich unsicher, was der
Vater eigentlich tagsüber treibt:

„Papa, was machst du eigentlich,
wenn Mama Geld für uns verdient?“

An diesem Abend stellt Sebastian also
vor, was er „arbeitet“: Er telefoniert

mit der Kita seines Sohnes und erklärt,
warum Karl Marx zur Früherziehung

gehört und man auch mal das falsche
Kind abholen darf. Sein Sohn numme-
riert die Omas nach Präferenz durch,
während sich der Papa sorgt, dass er

bei einem AfD-Wahlsieg nach Lum-
merland auswandern muss. Und be-
stimmt telefoniert Sebastian mit den

Eltern in seiner Heimatstadt Freiburg.
Foto: Oliver Look)

Am Freitag, 8. Mai um 20 Uhr
in der klag-Bühne, Gaggenau,

Luisenstraße 17.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Energie- und Klimafestival, „Europas Ener-
            giewende regional gestalten“, Marktplatz
17.00   Europatag, Konzerte, Kulinarik und mehr,
            Bruchsal, Europaplatz

W O R K S H O P S
9.30   „Weidenherzen selbst flechten oder vom

            Profi kaufen“, Workshop mit Ursula Weissert-
            Hartmann, HWK Gärtnerei, Am Viehweg 15
12.00   Manga Workshop, (ab 8 J.), Anmeldung:
            Jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Prima Klima? Auswirkungen von Stadtge-
            staltung und -planung auf das Klima“, Stadt-
            führung, Info und Anmeldung: 0721/1613685,
            TP: Marktplatz, Ecke Zähringer Straße, bei der
            Commerzbank
11.00    „Recht stadtlich! – Europa Edition“, Stadt-
            führung zum Thema „Europa und das europäi-
            sche Recht“, TP: Tourist-Information, Kaiser-
            str. 72-74
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
15.30   „Prima Klima? Auswirkungen von Stadtge-
            staltung und -planung auf das Klima“, Stadt-
            führung, Info und Anmeldung: 0721/1613685,
            TP: Marktplatz, Ecke Zähringer Straße, bei der
            Commerzbank

D I E S  &  D A S
13.00   Tag der offenen Tür, FKK-Familiensportverein,
            Lichtbund Karlsruhe e.V., Gewann Großer und
            Kleiner Saum 1
14.00   Tag der offenen Tür, Badisches KONServa-
            torium, Kaiserallee 12 c
17.00   „MaschenKino“ – Stricken und Häkeln mit
            Film, „22 Bahnen“ von Mia Maariel Meyer,
            Deutschland 2025, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

S O  10 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   English Comedy, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Chris Tall, „Keep Laughing“, Schwarzwald-
            halle
19.30   Christine Prayon, Abschiedstour, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus

K O N Z E R T E
10.00   Sarah Slater (Trompete), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
11.00    „Jazz & More for Kids“, Mitmach-Konzertreihe
            für die ganze Familie, Das Sandkorn, Fabrik
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Katrin Düringer (Klavier), Florian Deny (Cello)
            und Con Sono Frauenchor, „Over the Rain-
            bow“, musikalische Leitung: Ute Kubesch-Chris-
            toph, Lukaskirche, Hagenstr. 7
18.00   Kammerchor Bruchsal , deutsche Volks- und
            Liebeslieder aus drei Jahrhunderten, Schloss
            Bruchsal
19.00   Die 3 Fönwellen, „Frauenherzen“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
19.00   Crank Bigband, das Who’s Who der süddeut-
            schen Big-Band-Szene, Jazzclub Karlsruhe,
            Kaiserpassage 6
19.00   Kammerchor Ettlingen, „For the Beauty of the
            Earth“, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   Daniel Kaiser (Orgel), Werke von Karg-Elert,
            Vierne, Ravel, Dupré u.a., Ettlinger Orgelfrüh-
            ling, Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche, Pforzheimer
            Str. 17

S A  9 . 5 .
T H E A T E R
19.30   „La straniera“, Melodramma in zwei Akten von
            Vincenzo Bellini, Einführung um 19 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „Heute Abend: Lola Blau“, Ein-Personen-
            Musical von Georg Kreisler, Das Sandkorn,
            Studio
19.30   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
19.30   „norway.today“, Schauspiel von Igor Bauer-
            sima, Insel
20.00   „The Bright Sie of Live“, Improtheater,
            marotte
20.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
15.00   „Insekten“, Museumserlebnis für Menschen
            mit Blindheit und Sehbehinderung, Naturkunde-
            museum
15.30   „Las obras maestras de la colección“, Füh-
            rung in spanischer Sprache mit Ana Álvarez
            Lcda, Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   „Quantenquark – wie Esoteriker Physik
            missverstehen“, Holm Gero Hümmler, PSK
            Gebäude Rüppurr, Ettlinger Allee 9
20.00   Heinz Rudolf Kunze, neues Buch „Gebrauchs-
            gegenstand“, Tickets: www.universumtheater-
            landau.de, Landau, Universum Theater, König-
            str. 48/50

S P O R T
           Deutsche Meisterschaften im Lacrosse,
            Damen und Herren, kitsc.de/lacrosse, KIT SC,
            Engler-Bunte Ring 15
           ADAC Hockenheim Historic, zwölf Rennse-
            rien mit mehr als 500 Fahrzeugen, Hocken-
            heimring

K I N D E R
10.00   Gratis Comic Tag, „Lies, staune, entdecke“,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
10.00   „Muttertagsbasteln“, bis 15 Uhr, HWK Gärt-
            nerei, Am Viehweg 15
11.00    Leo-Lions-Kinderfest, Marotte-Theater, Zau-
            bershows, Hüpfburg, Hundestaffel , Mitmach-
            aktionen, bis 16 Uhr, Nottingham-Anlage
11.00    „Mozarts Perücke“, Musiktheater, (ab 5 J.).
            Anmeldung: ticket@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Marstall, Am Schloss Got-
            tesaue 7
12.00   Manga Workshop, (ab 8 J.), Anmeldung:
            Jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.00   „Mit Karli um die Welt“, Mitmachkonzert,
            (ab 3 J.), Stephanienbad, Breite Str. 49 a
15.00   „Mozarts Perücke“, Musiktheater, (ab 5 J.).
            Anmeldung: ticket@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Marstall, Am Schloss Got-
            tesaue 7

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Kunsthandwerkermarkt, bis 18 Uhr, Stephan-
            platz
10.00   Hinterhofflohmarkt, bis 17 Uhr, Hinterhöfe in
            der Oststadt

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Fliederfest, bis 21.30 Uhr, Mühlburg, Flieder-
            platz
11.00    Leo-Lions-Kinderfest, Marotte-Theater, Zau-
            bershows, Hüpfburg, Hundestaffel und viele
            Mitmachaktionen, bis 16 Uhr, Nottingham-
            Anlage

n Anne Pe & Moussa Cissokho
Anne Pe schreibt Lieder wie Landkar-
ten – zart und kraftvoll zugleich. Ihre
Musik trägt leise, poetische Linien aus
Klang und Bedeutung, die im Herzen
nachhallen. Mit ihrer elfenhaften
Stimme bewegt sich die Singer-Song-
writerin aus dem Schwarzwald zwi-
schen Folk, Indie, World und
lyrischem Pop. Das Schall-Musikma-
gazin nannte ihre Songs „eine Hom-
mage an die Liebe und die Freiheit“.
SWR3 wählte ihr Debüt „Glowing
Seas“ zum Lieblingsalbum des Jahres.
Im Trio mit dem senegalesisch-öster-
reichischen Kora-Virtuosen Moussa
Cissokho und dem Kontrabassisten
Tobias Hölscher öffnet sich ein feinsin-
niger Klangraum zwischen westafrika-
nischer Harfe, Gitarre, Kontrabass
und Gesang. Ihre Musik ist eine Karto-
grafie des Fühlens – getragen von der
Begegnung zweier Musikkulturen und
einer offenen, interkulturellen Spiritua-
lität, die in Bildern denkt und in Klän-
gen verbindet. Ein Konzert mit ihnen
ist eine Einladung zum Lauschen, Mit-
schwingen und Innehalten – ein
Abend zwischen Licht und Stille, zwi-
schen Erdung und Schweben.
(Foto:Markus Dietze)
Am Samstag, 9. Mai um 20 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

n Die 3 Fönwellen Mit ihrem Pro-
gramm „Frauenherzen“ präsentieren
die drei Musikerinnen Sybille Häfele,
Bettina Renaud-Gräfe und Frauke
Zimmermann eine Mischung aus All-
tagswahnsinn, Herzschmerz und
Humor. Das Trio widmet sich den
großen und kleinen Fragen des weibli-
chen Lebens. „Frauenherzen ticken
anders, sie ticken schneller, Frauenher-
zen lieben heller“, so lautet das Motto.
Ob Liebeskummer, Alltagssorgen oder
die Suche nach dem großen Glück –
die 3 Fönwellen verpacken ernste The-
men leichtfüßig und humorvoll. Das
Publikum darf sich auf einen Abend
freuen, der ans Herz geht und zum
gemeinsamen Durchatmen einlädt.
(Foto: Karlheinz Goder)
Am Sonntag, 10. Mai um 19 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://mikadokultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Vytautas Oškinis und Johannes Hustedt
            (Flöte) und Jūratė Landsbergytė (Klavier),
            „Baltische Impressionen“, Werke von J.S. Bach,
            W.A. Mozart, John Cage und baltischen Kom-
            ponisten, Kunsthaus Durlach, Geigersberg-
            str. 12

T H E A T E R
14.30   „Elton John – I’m still standing“, Biographi-
            cal von William Danne, Kammertheater
16.00   „Der Rosenkavalier“, Komödie für Musik von
            Richard Strauss, Einführung um 15.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
17.00   GöteborgsOperans Danskompani, „Cold
            song“ + „Wild poetry“, Ballett, Baden-Baden,
            Festspielhaus
18.00   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9

18.30   „Tatort – so isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Man kann auch in die Höhe fallen“, nach
            dem gleichnamigen Roman von Joachim
            Meyerhoff, Premiere, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, Improtheater,
            marotte
19.00   „König Ödipus“, Theatergruppe der Freien
            Waldorfschule Karlsruhe, Orgelfabrik
19.00   „Ellen Babic“, von Marius von Mayenburg,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Die Urzeit – mehr als nur Dinos“, Familien-
            führung, Naturkundemuseum
11.00    „Art-Action! | Aktiv Kunst erleben,“, die Aus-
            stellung „See You“ mit der ganzen Familie auf
            besondere Weise entdecken, Kunsthalle im ZKM
14.00   „Schlau werden mit dem Knielinger Mu-
            seum!“, das Leben mit und auf dem Rhein,
            Knielinger Museum im städtischen Hofgut
            Maxau, Maxau am Rhein 24
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Elke Pastré, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Der Bücherfreund“, Lesung mit Monika Hel-
            fer, Badisches Staatstheater, Neues Entrée

S P O R T
           ADAC Hockenheim Historic, zwölf Rennse-
            rien mit mehr als 500 Fahrzeugen, Hocken-
            heimring

K I N D E R
11.00    „Mozarts Perücke“, Musiktheater, (ab 5 J.).
            Anmeldung: ticket@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Marstall, Am Schloss Got-
            tesaue 7
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Jazz & More for Kids“, Mitmach-Konzertreihe
            für die ganze Familie, Das Sandkorn, Fabrik
11.00    „Die Urzeit – mehr als nur Dinos“, Familien-
            führung, Naturkundemuseum
13.00   Wasserspiele – freies Spielen für Kinder und
            Erwachsene, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Schlau werden mit dem Knielinger Mu-
            seum!“, das Leben mit und auf dem Rhein,
            Knielinger Museum im städtischen Hofgut
            Maxau, Maxau am Rhein 24
14.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Ich und du – Jedes Gesicht ist einzigartig“,
            Kinderwerkstatt mit Sophie Wolf, Kunstmuseum
            Karlsruhe
15.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 7 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Mozarts Perücke“, Musiktheater, (ab 5 J.).
            Anmeldung: ticket@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Marstall, Am Schloss Got-
            tesaue 7
16.00   „Ey, Alter!“, Karim und Mo halten die Zeit an,
            von Coco Plümer, (ab 7 J.), Insel

S E N I O R E N
14.00   „Schlau werden mit dem Knielinger Mu-
            seum!“, das Leben mit und auf dem Rhein,
            Knielinger Museum im städtischen Hofgut
            Maxau, Maxau am Rhein 24

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   50. Pfälzische Münzbörse, bis 15 Uhr, Alt-

            lußheim, Rheinfrankenhalle, Hockenheimer
            Str. 66
11.00    Deutsch-Französischer Bauernmarkt, regio-
            nale Spezialitäten und handwerkliche Produkte,
            bis 17 Uhr, Bad Bergzabern, rund um das
            Schloss, Königstr. 61

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Fliederfest, bis 21.30 Uhr, Mühlburg, Flieder-
            platz

n „The Bright Side of Life“ Bethle-
hem. 24. Dezember. Während man
bei der Geburt Christi ganz auf die
Karte der unbefleckten Empfängnis

setzt, gestalten sich die Ereignisse im
Nachbarstall, aufgrund folgenschwe-

rer Missverständnisse, noch problema-
tischer. Auch hier erblickt ein Knabe

das Licht der Welt. Die Geschichte des
Einen ist hinlänglich bekannt. Widmen

wir uns also ganz dem Schicksal des
Anderen, der seinen Lebensunterhalt
mit dem Verkauf von Otternnasen im

römischen Colosseum verdienen muss
und vom Widerstand gegen die römi-
schen Besatzer träumt. Die Dinge neh-

men unvermeidlich ihren Lauf.
Hier finden in wildem Galopp, skurri-

ler Wortwitz, schwarzer Humor und
unverwüstliche Spielfreude ihre Arena.

Am Samstag, 9. Mai um 20 Uhr im
Figurentheater marotte.

n „Die Ritter der Kokosnuss“ Ein
Stück von poetischer Schönheit und

eminenter Blödelei! Denn auch Blödeln
will gekonnt sein! Besonders, wenn es
um König Artus geht, den Begründer

der Tafelrunde und Herr über
Camelot.

Mit Hilfe einer tapferen Ritterschar be-
gibt er sich auf die Suche nach dem

sagenumwobenen heiligen Gral und –
last, but not least – will er auch noch

das Reich von den einfallenden Fran-
zosen befreien. Leider handelt es sich
bei seiner Truppe um eine Ansamm-
lung irrer Trottel und sein Unterneh-

men erleidet schnell zahlreiche
Rückschläge.

Ein Roadmovie. Mit Rittern.
Am Sonntag, 10. Mai um 19 Uhr im

Figurentheater marotte.

50. Pfälzische Münzbörse
wieder in Altlußheim

Die Münzbörse der
Numismatischen
Gesellschaft Speyer
findet auch 2026 in
der Altlußheimer 
Rheinfranken-Halle
mit sehr guten Licht-
verhältnissen statt.

Die traditionsreiche und regional sehr bedeutsame Pfäl-
zische Münzbörse der Numismatischen Gesellschaft
Speyer e.V. (NGS) wird 2026 zum 50. Mal ausgerichtet.
Veranstaltungsort ist die Rheinfranken-Halle in Altlußheim
in der Hockenheimer Straße 66. Die Raum- und Lichtver-
hältnisse in der Halle sowie die Parkverhältnisse an der
Halle und im Umfeld sind so gut, dass dort auch die
Münzbörse 2026 stattfinden wird.

Was gibt es?
Das breit gefächerte Angebot umfasst die ganze Welt
des Euro mit Sonderprägungen und Jahressätzen.
Ebenso angeboten werden moderne und historische
Münzen und Medaillen, Papier- und Notgeld, Orden, Eh-
renzeichen, Sammelzubehör, Fachliteratur und Schätze
aus vielen Randgebieten der Numismatik. Seit 2024
bereichern Orden und Ehrenzeichen das Angebot.
Jeder Sammler kann hier fündig werden. Die Münzbörse
bietet die Möglichkeit zum Kauf und Verkauf. Am Stand
der NGS werden wieder Vereinsmitglieder Fragen der
Besucher beantworten und bei Bestimmungen helfen.

Wann und wo?
Die Börse findet seit vielen Jahren am Muttertag statt,
also am Sonntag, 10. Mai 2026, von 9-15 Uhr. Der Ein-
trittspreis bleibt bei 2 Euro für die gesamte Familie.
Veranstaltungsort ist die bestens geeignete Rheinfran-
ken-Halle in der Hockenheimer Str. 66 in 68804 Altluß-
heim, das nahe an der B39 von Speyer liegt und über
Autobahnen, Bundesstraßen und Landstraßen aus allen
Richtungen gut erreichbar ist.
Direkt an der Halle und im Umfeld der Halle stehen aus-
reichende Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Das NGS-
Team hält Erfrischungen und Stärkungen bereit.

Was hat sich bewährt?
Die Begutachtung von anderen Sammelobjekten als Mün-
zen und Medaillen wird kostenlos weiter angeboten (in-
klusive Ankaufmöglichkeit). Die NGS bietet an ihrem
Stand natürlich die noch vorhandenen Bände ihrer eige-
nen Schriftenreihe und verschiedene Medaillen der
Numismatische Gesellschaft Speyer e.V. an.

Kontakt für Händler und Besucher:
Dr. Roland Becker, Tel. 0171/5590919,
Roland.Becker@hassloch-net.de
Richard Rothenberger, Tel. 0176/81674581,
Richard_Rothenberger@web.de

https://www.numismatische-gesellschaft-speyer.de
https://www.marotte-theater.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Sarah Slater (Trompete), „Hear Her!“, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Genuit-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
11.00    „Die Welle“, nach Morton Rhue und Ron
            Jones, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Aussichten“, Vorstellung der Spielzeit
            2026/27, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Fortschritte bei der Datierung von Gestei-
            nen und Fossilien mit der U-Pb-Methode“,
            Prof.Dr. Armin Zeh, Naturkundemuseum
19.00   „Das Beste Europa aller Zeiten – unerhörte
            Ideen für ein besseres Morgen“, Interaktive
            Lesung und Austausch mit Katja Sinko, Volks-
            hochschule, Kaiserallee 12 e
19.30   „New(s)Views“, Current events read and dis-
            cussed in English, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Ey, Alter!“, Karim und Mo halten die Zeit an,
            von Coco Plümer, (ab 7 J.), Insel
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Mozarts Perücke“, Musiktheater, (ab 5 J.).
            Anmeldung: ticket@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Marstall, Am Schloss Got-
            tesaue 7
14.30   Trickfilm-Workshop, (ab 8 J.), Anmeldung:
            Jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.00   „Klein, aber oho!“, (6-7 J.), Naturkundemu-
            seum
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
16.00   Vorlesezeit, bis 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Weinbrennerstr. 79
17.30   Basteln zum Mutter- und Vatertag, (ab 6 J.),
            Anmeldung: bibliothek-muehlburg@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek Mühlburg,
            Weinbrennerstr. 79

W O R K S H O P S
14.30   Trickfilm-Workshop, (ab 8 J.), Anmeldung:
            Jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.00   „Klein, aber oho!“, (6-7 J.), Naturkundemu-
            seum

S O  10 . 5 .
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Pflanzen der Rheinaue“, Führung mit Jona-
            than Fritz und Michael Bott, Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47

D I E S  &  D A S
10.00   Muttertags-Brunchfahrt mit der MS Karls-
            ruhe nach Iffezheim, mit Live-Band, inkl.
            Brunch, Schleusung unter Vorbehalt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
11.00    „Ausgeschlachtet 2026“, Tag der offenen
            Türen, bis 18 Uhr, Kreativpark Alter Schlachthof
13.00   Wasserspiele – freies Spielen für Kinder und
            Erwachsene, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

M O  11 . 5 .
K O N Z E R T E
10.00   Sarah Slater (Trompete), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Kalle Randalu,
            PRIMA Abend Klavier, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   Kitsch und Gewitter, die Band präsentiert ihre
            Debut-Vinyl „Thorns“, Jazzclub Karlsruhe,
            Kaiserpassage 6

T H E A T E R
18.00   „Vor der Premiere“, „A Midsummer Night’s
            Dream“, Oper in drei Akten von Benjamin Brit-
            ten, Badisches Staatstheater, Neues Entrée
19.00   „Die Welle“, nach Morton Rhue und Ron
            Jones, Badisches Staatstheater, Kleines Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   Parents Circle – Families Forum, Trauernde
            Israelis und Palästinenser:innen für Frieden,
            Tollhaus
19.00   „Zukunft Europa?“, Podiumsdiskussion,
            Karlshochschule International University, Karl-
            str. 36-38
20.00   „Unser unruhiger und lebensspendender
            Stern, die Sonne“, Prof. Sami Solanki, Natur-
            kundemuseum

K I N D E R
10.00   „Ey, Alter!“, Karim und Mo halten die Zeit an,
            von Coco Plümer, (ab 7 J.), Insel

D I E S  &  D A S
18.00   Parents Circle – Families Forum, Trauernde
            Israelis und Palästinenser:innen für Frieden,
            Tollhaus
19.00   „Mahler“, Theaterfilm von Rouben, Schauburg
            Marienstr. 16

D I  12 . 5 .
K O N Z E R T E
10.00   Sarah Slater (Trompete), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
12.00   St. Patrick’s Day, Live Music, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
18.30   Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte des
            Fachbereiches Jazz, „Groovy, Groovy“, Jazz,
            Pop und Rock, Badisches KONServatorium,
            Kaiserallee 12 c

n Nikolaus Blome: „Falsche Wahr-
heiten“ Der Journalist Nikolaus
Blome hat mit „Falsche Wahrheiten“
ein provokantes Debattenbuch ge-
schrieben, umfassend aktualisiert und
auf den Punkt gebracht – und dieser
ist: Wie verzerrte Wahrnehmung und
falsche Wahrheiten weiterhin verhin-
dern, dass zentrale Probleme unseres
Landes gelöst werden. Arbeit, Rente,
Asyl und Klima: Was ist dran an den
Politik-Mythen? Und was haben sie mit
Friedrich Merz gemacht?
„Wer an den Sozialstaat geht, gefähr-
det die Demokratie.“ „Deutschland ist
ein Einwanderungsland.“ „Rentner
sind arm.“ „Das Asylrecht schützt die
Schwachen.“ „Deutschland tut viel zu
wenig für den Klimaschutz.“ Nikolaus
Blome, viele Jahre in den Chefredak-
tionen von Welt, Bild und SPIEGEL,
heute TV-Politikchef bei RTL und n-tv,
deckt die Mythen linker Politik auf und
widerlegt sie. Heute wird der Journa-
list selbst zum Interviewten und stellt
sich den Fragen von Evelin König.
(Foto: Benjamin Zibner)
Am Dienstag, 19. Mai um 20.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Christine Prayon – Abschieds-
tour Sie möchten wissen, was Sie für
Ihr Geld hier bekommen? Natürlich,
gerne. Christine Prayon wird kein Ka-
barett im landläufigen Sinne machen.
Sie interessiert sich nicht mehr für die
pure Kritik am Bestehenden, wenn
nicht gleichzeitig über Alternativen
und Utopien geredet wird. Auch findet
sie, dass es an der Zeit ist, die Welt zu
retten. Das kann sie aber nicht alleine. 
Was sie übrigens auch nicht kann und
noch viel weniger will, ist am Klavier
sitzen und über sogenannte Frauen-
themen singen. Dafür ist sie ganz und
gar die Falsche. Also erwarten Sie lie-
ber nichts, denn Ihre Sehgewohnhei-
ten werden sowieso unterlaufen
werden.
(Foto: Elena Zaucke)
Am Sonntag, 10. Mai 19.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

http://www.speedway.de
http://www.speedway.de
http://www.rantastic.com


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Träume, Wunder, Travelslam“, Ausstellung
            mit Reisebrichten, Anmeldung: kultur@blb-
            karlsruhe.de, Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15
20.00   International Ocean Film Tour Vol. 12, die
            besten Meeres-Filmen der Saison, Basislager,
            Kaiserstr. 231

M I  13 . 5 .
K O N Z E R T E
12.15   Orgelpunkt, Musik zur Mittagszeit, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Lutherana, Durlacher Singschule und Can-
            tus Juvenum, Kindermusical über Vielfalt, Mut
            und Miteinander von Gerd-Peter Münden,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Kammerorchester Weiherfeld, Frühlimgskon-
            zert, Dirigentin: Lydia Breuning, Bruchsal, Frie-
            denskirche, Tauberstr. 10
18.00   „3. KlangÖffner – von Elfen und Eseln“, Ben-
            jamin Britten: „A Midsummer Night’s Dream“,
            Badisches Staatstheater, Neues Entrée
18.30   Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte des
            Fachbereiches Jazz, „Groovy, Groovy“, Jazz,
            Pop und Rock, Badisches KONServatorium,
            Kaiserallee 12 c
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Ensemble für Neue Musik, Werke von Anton
            Webern, Isabel Mundry, Johannes Schöllhorn
            und Luciano Berio, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Wildes Holz & Spark, von Bach über Italo-
            Swing, Jazz-Licks und Pop-Klassikern bis hin
            zu Eigenkompositionen, Tollhaus
20.00   Söhne Mannheims Jazz Department, Special
            Guests: Dominic Sanz, Joe Reinhuber, Jazz-
            club Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Russian Circles, Chicagoer Instrumentalband,
            Special Guests: Pelican + Fotocrime, P8,
            Schauenburgstr. 5
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Afterwork-Party auf der MS Karlsruhe, inkl.
            2,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
10.00   „Zukunft“, von Jeanne-Marie Bertram, Lorena
            Juric-Blazevic, Matthias Pieper, Thalia Schoel-
            ler und Arne Vogelgesang, Insel
18.00   „Es geht auch anders“, Kindermusical der
            Karlsruher Singschulen, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
19.00   „Swing again – eine Zusammenrottung zur
            Verübung gemeinschaftlichen Unfugs“, nach
            Tina Müller, Sandkorn Jugendclub, Premiere,
            Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Geschichten aus dem Wiener Wald“, Pop-
            Oper von Johannes Hofmann nach dem Volks-
            stück von Ödön von Horváth, Einführung um
            19 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Känguru-Tour – mit Baby in die Ausstel-
            lung“, mit Dr. Hannah Reisinger, Anmeldung:
            0721/133-4401, Kunstmuseum Karlsruhe

18.00   „Thinking inside out“, Post-Readymade –
            künstlerisch appropriierte Objekte, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.30    „Künstliche Intelligenz und die Zukunft der
            Arbeit in Europa“, Leonie Gebers, Hochschule
            Karlsruhe, Fakultät für Wirtschaftswissenschaf-
            ten, Gebäude K, Bismarckstraße
18.30   „Movie Talk“, watch and discuss movie, Ame-
            rikanische Bibliothek, Kanalweg 52
20.00   Julius Fischer, „Ich hasse Menschen. Eine
            Fortpflanzung“, Tollhaus

S P O R T
17.00   Speedwayrennen 2. Bundesliga, 15 Uhr
            Training, 16.30 Uhr Fahrervorstellung, Herx-
            heim, Waldstadion

K I N D E R
10.00   „Die Kiste“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Mozarts Perücke“, Musiktheater, (ab 5 J.).
            Anmeldung: ticket@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Marstall, Am Schloss Got-
            tesaue 7
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
18.00   „Es geht auch anders“, Kindermusical der
            Karlsruher Singschulen, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
18.45   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „A Midsummer Night’s Dream“, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, TP: Neues Entrée

S E N I O R E N
9.00   Wandern für Seniorinnen und Senioren,

            Schwarzwaldverein e.V., Anmeldung: 0178/
            1442620, TP: Albtalbahnhof oder Halle Haupt-
            bahnhof

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
15.00   Mittwochstreff: „Mehr Lob, bitte!“, Workshop
            um Lob, gute Worte und kreative Karten, ZKM
18.00   Stammtisch, Deutsch-Französischer Freun-
            deskreis, „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11-13

G A S T R O N O M I E
19.00   „Sherlock Holmes & der Teufelsfuß“, Krimi-
            Dinner, Tickets: 07221/8588550, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

F E S T E / F E S T I V A L S
            Grünwinkler Hähnchen-Feschd, Beim Schupi,
            Durmersheimer Str. 6
19.00   dokKa 13, Dokumentarfestival Karlsruhe, Kine-
            mathek, Kaiserpassage 6

W O R K S H O P S
15.00   Mittwochstreff: „Mehr Lob, bitte!“, Workshop
            rund um Lob, gute Worte und kreative Karten,
            ZKM

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.30   „Dein Weg zum Dualen Lehramtsmaster“,
            Infoveranstaltung für Studieninteressierte,
            https://www.lieber-lehramt.de/lehramt/lehrerin-
            dual-master-of-education

D O  14 . 5 .
K O N Z E R T E
10.30   Hauptorchester des Mandolinen- und Gitar-
            renorchesters Ötigheim 1924 e.V., Trio ELAn
            und Hessisches Zupforchester, Eurofestival
            Zupfmusik 2026, Bruchsal, Bürgerzentrum

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-19.00 Uhr
Sa. 9.00-16.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Sommersonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   Vatertags-Frühschoppen, mit Live-Musik,
            Reitsportclub Daxlanden e.V., Hermann-
            Schneider-Allee 1
10.30   Vatertagsfest des Musikvereins Knielingen,
            Livemusik, Bewirtung, Kaffee und Kuchen,
            Rennbahn Knielingen
10.30   Eurofestival Zupfmusik 2026, mit internatio-
            nalen Gästen und Musikern, Bruchsal, Bürger-
            zentrum
11.00    „Woodstickel“, Musikfestival, Festplatz „Pon-
            derosa“, verlängerte Wettersteinstraße, Wol-
            fartsweier
19.00   dokKa 13, Dokumentarfestival Karlsruhe, Kine-
            mathek, Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

F R  15 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.30   Junger Tanz 2026: „interr_options“, Solo-
            stück von Eva Krause mit Bodypercussion,
            Tanz und Slapstick, Kulturzentrum Tempel,
            Hardtstr. 37 a

K O N Z E R T E
11.00    Kinderzupforchester „Zirlibo“, Kinderkonzert
            „Pinocchio“, Eurofestival Zupfmusik 2026,
            Bruchsal, Bürgerzentrum
12.15   Sebastian Reuten (Oboe) und Haruka Higa-
            shitsuji (Klavier), Werke von Clara Schumann,
            Carlo Yvon, Hindemith, Nikos Skalkottas und
            Sebastian Reuten, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
14.30   Württembergisches Zupforchester, Noah
            Scalzo, Differter Saitenspielkreis e.V. / Zupf-
            orchester und Ensemble Roggenstein, Euro-
            festival Zupfmusik 2026, Bruchsal, Bürgerzen-
            trum
19.30   Gitarrenorchester Pforzheim, Nicole Füss-
            mann, Suzuna Takahashi und Amsterdams
            Gitaar en Mandoline Duo, Eurofestival Zupf-
            musik 2026, Bruchsal, Bürgerzentrum
19.30   Leonie Klein (Schlagzeug), „1000 Sounds“,
            punkt 21 e.V., Stephanienstr. 21, Hinterhau
20.00   Oehl, „Tour der guten Hoffnung“ , Tollhaus
20.00   Fiddler’s Green, Acoustic Pub Crawl, Support:
            Deadwood Holle, Substage
20.00   Asmar Nadzhafova Quartett, „Folk Stories“,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Peter Lehel Quartet, invites Gary Boigon (sax),
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Official Mad Love, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
22.00   „Nacht im Schloss“, Eurofestival Zupfmusik
            2026, Bruchsal, Bürgerzentrum

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.15    Eeurofestival Zupfmusik 2026, Bruchsal,
            Otto-Oppenheimer-Platz
18.00   Musikfestival „Woodstickel“, Ukulelen-Pop,
            Gablonzky Beat, Notasis und The Stereolines,
            Festplatz „Ponderosa“, verlängerte Wetterstein-
            straße, Wolfartsweier

T H E A T E R
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Bad. Staatstheater, Treffpunkt K.
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Premiere, Kammertheater
19.30   „Das Mädchen aus der Streichholzfabrik“, 
            nach dem Film von Aki Kaurismäki, Einführung
            um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
19.30   „Tatort – so isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio

D O  14 . 5 .
K O N Z E R T E
14.30   Saarländisches Jugendzupforchester, Duo
            Anemon, British Fretted Orchestra und Ju-
            gendzupforchester Baden-Württemberg,
            Eurofestival Zupfmusik 2026, Bruchsal, Bürger-
            zentrum
18.00   2. Kammerkonzert Extra, Werke von Piazzolla
            und Nitschmann, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
18.00   „Echt? Orgel!“ – Konzert III, Werke von Bach
            und Messiaen, Christuskirche
19.30   Jugendzupforchester Hessen, Gitarrenquar-
            tett Ana Trifkovic, Nicolas Thurso, Louis
            Lachmann und Sofia Mourgas, Vincent
            Beer-Demander und zupf.helveticao“, Euro-
            festival Zupfmusik 2026, Bruchsal, Bürgerzen-
            trum
20.00   Wildes Holz & Spark, von Bach über Italo-
            Swing, Jazz-Licks und Pop-Klassikern bis hin
            zu Eigenkompositionen, Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    Musikfestival „Woodstickel“, verschiedene
            Blasmusik-Ensembles, Festplatz „Ponderosa“,
            verlängerte Wettersteinstraße, Wolfartsweier
12.00   Fritschi Fire, Daxlander Cover-Band, Reit-
            sportclub Daxlanden e.V., Hermann-Schneider-
            Allee 1

T H E A T E R
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Generalprobe, Kammertheater
19.00   „Swing again – eine Zusammenrottung zur
            Verübung gemeinschaftlichen Unfugs“, nach
            Tina Müller, Sandkorn Jugendclub, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Nächstes Jahr, gleiche Zeit“, von Bernard
            Slade, Jakobus-Theater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   Volker Kutscher und Kat Menschik, „West-
            end“ – Buchvorstellung, Tollhaus

S P O R T
13.30   127. Internationales ADAC Sandbahnrennen,
            9.30 Uhr Training, 11.30 Uhr erste Rennläufe 
            B-Solo und Internationale  Seitenwagen, 13 Uhr
            Fahrervorstellung, Herxheim, Waldstadion

K I N D E R
11.00    „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie
            Heiner, (ab 2 J.), Insel
14.00   „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie
            Heiner, (ab 2 J.), Insel

S E N I O R E N
15.00   Internetcafe 55+, Beratung zu Internet, Handy,
            Laptop & Co., Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastraße 9

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
9.00   Open Doors Tage 2026, verfolgte Christen be-

            richten aus ihrem Leben, Messe Karlsruhe, dm-
            arena

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
15.00   Internetcafe 55+, Beratung zu Internet, Handy,
            Laptop & Co., Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastraße 9

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
            Grünwinkler Hähnchen-Feschd, Beim Schupi,
            Durmersheimer Str. 6

n Russian Circles Über mittlerweile
sieben Studioalben erstreckt sich die
doch recht diverse Soundlandschaft
der Chicagoer Instrumentalband Rus-
sian Circles (Bild oben). Das Trio
(Gitarre, Bass, Drums) vermag wie
keine andere Band der Szene diesen
Mix aus fein ziseliertem Soundtrack-
Kopfkino und brachialen Stakkato-
Attacken in Sachen Postmetal zu
zelebrieren. Es tut sich eine Art Mini-
Universum auf – man fühlt sich wie
auf einem Pflug, der unaufhaltsam
Ackerfurchen und konzentrische
Kreise pflügt. Tief und satt und inten-
siv. Weltklasse.

Als Special Guests sind diesmal zwei
unglaublich tolle Acts dabei. Pelican
(Bild Mitte), ebenfalls aus Chicago,
kann man getrost als Postrock/metal-
Pioniere bezeichnen, deren staub-
trockene Riffs klingen als verirrte man
sich in einer zugefrorenen Tundra-
Landschaft. Sludge, Emo-Psychedelia
und Repetition deluxe.

Fotocrime (Bild unten) ist das zur Band
gewordene Projekt um Ryan Patterson
(Coliseum), das Industrial Post-Punk
mit wavigen Sounds mixt, gitarrenla-
stig und erhaben.
(Foto Russian Circles: Matt Darcy,
Pelican: Elliott Dicks, Fotocrime: Nick
Thieneman)
Am Mittwoch, 13. Mai um 20 Uhr
im P8, Schauenburgstraße 5.

https://www.youtube.com/watch?v=Xf9J8LEPOZo&list=RDXf9J8LEPOZo&start_radio=1
https://www.youtube.com/watch?v=Laxxsh950eM&list=RDLaxxsh950eM&start_radio=1
https://www.youtube.com/watch?v=mJKc1bg5AM8
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20.00   „Nächstes Jahr, gleiche Zeit“, von Bernard
            Slade, Jakobus-Theater
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Premiere, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Kann man Kunst-Werke gebrauchen?“,
            Führung mit Dagmar Vituschek, museum x /
            Museum beim Markt
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Thomas Angelou, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
20.15   „Du, Vater, gell, der Krieg is was Gefährli-
            ches“, Texte, Gedichte, Songs mit Bettina
            Franke und Bernd Köhler, Orgelfabrik

K I N D E R
10.30   „Lesekater“, (bis 3 J.), Anmeldung unter
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
11.00    „Nils Karlsson Däumling“, von Astrid Lind-
            gren, Kinderoper von Thierry Tidrow, Insel
11.00    Kinderzupforchester „Zirlibo“, Kinderkonzert
            „Pinocchio“, Eurofestival Zupfmusik 2026,
            Bruchsal, Bürgerzentrum
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
9.00   Open Doors Tage 2026, verfolgte Christen be-

            richten aus ihrem Leben, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt 2026, Internationale Veranstaltung
            für Handarbeiten, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
19.00   Alpenkrimi „Knödelmord beim Gipfeltreffen“,
            Krimi-Dinner, Infos und Tickets unter www.das-
            kriminaldinner.de, Hotel „Der Blaue Reiter“,
            Amalienbadstr. 16

F E S T E / F E S T I V A L S
            Grünwinkler Hähnchen-Feschd, Beim Schupi,
            Durmersheimer Str. 6
11.00    Eurofestival Zupfmusik 2026, mit internatio-
            nalen Gästen und Musikern, Bruchsal, Schloss,
            Bürgerzentrum, Otto-Oppenheimer-Platz
18.00   „Woodstickel“, Musikfestival, Festplatz „Pon-
            derosa“, verlängerte Wettersteinstraße, Wol-
            fartsweier
19.00   dokKa 13, Dokumentarfestival Karlsruhe, Kine-
            mathek, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, inklusive
            Bierverkostung, Info und Anmeldung: 0170/
            2935072, TP: Alte Fleischmarkthalle, Durlacher
            Allee 62
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D I E S  &  D A S
18.30   „Duett för kannibaler“, Film Schweden, 1969
            Original mit englischen Untertiteln, Hochschule
            für Gestaltung, Blauer Salon (EG, R012),
            Lorenzstr. 15

S A  16 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Junger Tanz 2026: „Hang Out“, Tanzperfor-
            mance für Kinder vom 5Elefants Tanzkollektiv,
            Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Biyon Kattilathu, „Eine Reise zum Glück“,
            Feel-Good-Show, Stadthalle, Brahms-Saal
20.00   Die Heinz Strunk Show, „Kein Geld kein Glück
            kein Sprit“, Tollhaus
20.15   Jürgen Geisler & Steffen Schuhmacher
            (piano), „Cole Porter – Words & Musik“, Orgel-
            fabrik

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Die Heinz Strunk Show, „Kein Geld kein Glück
            kein Sprit“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.30    Mokas, Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
14.30   Saarländisches Zupforchester, Robert-
            Schulz-Tribute Orchestra und Landesugend-
            zupforchester Brandenburg-Berlin mit Lan-
            desjugendzupforchester Sachsen, Euro-
            festival Zupfmusik 2026, Bruchsal, Bürgerzen-
            trum
19.00   Ann-Beth Solvang (Sopran) und John Lidal
            (Klavier), Liederabend mit Werken von Edvard
            Grieg, Strauss, Henri Duparc, Poulenc und Cé-
            cile Chaminade, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „Klaviermusik von Jubilaren“, Piano-Podium
            Karlsruhe e.V., Musenempel, Hardtstr. 37 a
19.30   Festkonzert „1050 Jahre Bruchsal“, Euro-
            festival Zupfmusik 2026, Bruchsal, Bürgerzen-
            trum
20.00   Grobschnitt, „Acoustic Party“, Tollhaus
20.00   „Karlsunruhe“, mit About Last Time + Dewy
            Pines, Minestrone, Alter Schlachthof 19
20.30   Jakob Ziegler, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.30   The Stamps, Indie-Pop, Café NUN, Gottesauer
            Str. 35

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.15    Eeurofestival Zupfmusik 2026, Bruchsal,
            Otto-Oppenheimer-Platz
18.00   Musikfestival „Woodstickel“, Lightnin’ Lee
            und die Baumwollpflücker, Tonefields, ANGR
            und Soundaffair, Festplatz „Ponderosa“, verlän-
            gerte Wettersteinstraße, Wolfartsweier

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   SWR3 Party zum Finale des Eurovision
            Song Contest, feiern, jubeln, mitfiebern, Infos
            und Tickets unter Telefon 07221/300300,
            Schwarzwaldhalle
22.00   Open Air-Party mit DJ Weide, Eurofestival
            Zupfmusik 2026, Bruchsal, Otto-Oppenheimer-
            Platz

T H E A T E R
15.00   „Etwas Schönes“, Stückentwicklung des Club
            Inclusive, Premiere, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
16.00   „Dracula“, Ballett von Kenneth Tindall, Ein-
            führung um 15.30 Uhr im Neuen Entrée, an-
            schließend Theatergespräch im Unteren Foyer,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
19.30   „Tatort – so isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Nächstes Jahr, gleiche Zeit“, von Bernard
            Slade, Jakobus-Theater
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn
20.30   „Let's Play!“, die Gameshows der 80er und
            90er, Digitaltheater, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Sprache verbindet Menschen – Swahili als
            Brücke zwischen Kulturen“, Emakulata-
            Upendo Heckele, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

n 127. Internationales ADAC
Sandbahnrennen  Die besten Fahrer
der Welt werden wieder in Herxheim
erwartet. Aktuelle und ehemalige Ein-

zel- und Team-Weltmeister haben
bereits zugesagt. Neben dem amtie-
renden Weltmeister Zach Wajtknecht
sind im Feld der 18 Fahrer auch die

Deutschen Exweltmeister Martin Smo-
linski, Erik Riss und Lukas Fienhage

am Start. Mitfavoriten sind aber auch
Europameister Kenneth Kruse Hansen
aus Dänemark oder Romano Hummel

aus Holland. 
Abgerundet wird das Fahrerfeld wie

in den vergangenen Jahren mit 
Gespannen aus Europa und den

B-Lizenz-Fahrern der Soloklasse. Hier
sind auch einige Lokalmatadoren am

Start.
Abseits der Bahn sorgen 10 Verpfle-
gungsstände für das leibliche Wohl.

Auf der Fan-Meile befindet sich für die
Kids ein eigener Bereich mit verschie-

denen Attraktionen.

Bereits am Mittwochnachmittag
13. Mai wird um 17 Uhr ein Speed-

wayrennen der 2. Bundesliga auf der
Bahn vor der Tribüne gestartet.

Tribünenkarten für das Sandbahnren-
nen am 14. Mai können über die

Homepage „speedway.de“ bestellt
werden. 

Seien Sie dabei und erleben Sie
Motorsport und Volksfestflair auf

hohem Niveau zu Volkstümlichen Ein-
trittspreisen. Weitere Infos auch auf

„Speedway.de“ Facebook und Insta-
gram unter MSV Herxheim.
Zeitplan Mittwoch 13. Mai:
15 Uhr  Training  Speedway

16.30 Uhr  Fahrervorstellung
17 Uhr  Speedwayrennen

2. Bundesliga                  
Zeitplan Donnerstag 14. Mai:

9.30 Uhr Training
11.30 Uhr erste Rennläufe  B-Solo und

Internationale  Seitenwagen
13  Uhr Fahrervorstellung

13.30  Uhr Rennstart des Hauptren-
nens

(Foto oben: Thomas Sommer,
Foto Mitte: Niklas Breu)

http://www.speedway.de
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Was in Schwetzingen im heimischen Keller mit einer
selbstgefertigten Langhantel begann, ist inzwischen zur
Nummer eins der Region geworden und bietet Mitgliedern
ein ganzheitliches Konzept an, um dem Besten für einen
selbst etwas näher zu kommen. Es geht um Pfitzenmeier
und um Wellness, Fitness und Gesundheit auf höchstem

Niveau. Was letztlich das „Beste für mich“ ist, muss jeder
selbst wissen, denn schließlich sind die entscheidenden
Faktoren so unterschiedlich und vielfältig wie das Trai-
ningsangebot bei Pfitzenmeier. Individuelle Ansprüche und
Bedürfnisse, je nach Vorlieben, Lebensabschnitt und mehr
spielen hinein. Das Schwetzinger Erfolgsunternehmen
kann jedoch bei zwei Aspekten nachhelfen: Gesundheit
und Wohlbefinden. Beides zählt ohne Diskussionen zum
Besten für einen selbst. Pfitzenmeier bietet viele Möglich-
keiten und Abwechslung für mehr Motivation auf dem Weg
dorthin an. Einen angenehmen Haken hat die Sache je-
doch: Es ist wichtig, sich Zeit für sich zu nehmen, um die
Möglichkeiten ausschöpfen zu können. Dabei handelt es
sich um körperlichen und geistigen Ausgleich zum Alltag,
der die Fitness und Erholung fördert. 

Das beste Training – Pfitzenmeier sorgt
für Wohlbefinden
Mitglieder können bei Pfitzenmeier Kraft tanken und Kraft
trainieren. Das geht beides – und noch vieles mehr. In einer

Das „Beste für mich“
mit Pfitzenmeier

Gesundheit und Wohlbefinden gehören dazu

https://www.pfitzenmeier.de/das_beste
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familiären Umgebung gibt es nach einem kurzen Besuch
in den Umkleiden viele Trainingsmöglichkeiten für das
Schwitzen allein oder in Gruppen, an Land und im Wasser,
für Anfänger bis Profis. Trotz des breiten Spektrums an
Mitgliedern sorgt Pfitzenmeier stets für höchste Qualität.
Ein Blick auf die Trainingsflächen zeigt: Es gibt nicht nur
moderne Geräte für Kraft, Ausdauer und mehr, sondern
auch verschiedene Bereiche. Functional Training wird auf
einer separaten Fläche angeboten, der für das Unterneh-
men traditionelle Langhantelbereich ebenfalls. Ein High-
light im Trainingsbereich sind die Kurse und Workouts.
Über 1.300 Stück finden Woche für Woche an den Stand-
orten von Bensheim bis Karlsruhe und Wiesloch bis Neu-
stadt an der Weinstraße statt. Exoten wie Bodega Moves
und Klassiker wie Yoga oder Bauch, Beine, Po stehen zur
Auswahl. Es findet jeder genau das Richtige. Wer noch
mehr Abwechslung braucht, kann auch ins Wasser hüp-
fen, denn in den Aqua Domes werden auch Aqua Kurse
angeboten. Nicht weniger anstrengend, dafür aber gelenk-
schonender und für manch einen mit einem höheren Spaß-
faktor wird so im wohltemperierten Nass trainiert. Fitness
ist ein Baustein der Gesundheit. Stellen Sie sich vor, Sie
schnaufen nach drei Treppenstufen? Das kann kaum das
Beste für einen selbst sein. Zum „Besten für mich“ zählt

nunmal auch, sich wohlzufühlen. Dafür braucht es keinen
Körper aus Stahl, denn auch da gilt, dass das Wohlbefin-
den sehr abhängig von der eigenen Einschätzung ist. Bei
der Wanderung an der Bergstraße nicht mithalten zu kön-
nen, die Radtour am Neckar und Rhein mit Kindern oder
Freunden wegen fehlender Fitness zu verpassen oder
energielos auf der Couch zu sitzen, statt die wundervolle
Region in vollen Zügen zu erleben und zu genießen – das
sorgt nicht für Wohlbefinden. Allerdings ist auch klar, dass
nur körperlicher Ausgleich nicht reicht, um das „Beste für
mich“ zu erreichen. 

Wellness kommt nicht zu kurz
– das „Beste für mich“ bei Pfitzenmeier
Es geht auch um Erholung. Einfach mal abschalten und
entspannen. Wann ist das im Alltag groß möglich? Bei Pfit-
zenmeier gibt es dafür einen Wellnessbereich. Dort finden
Mitglieder verschiedene Sauna-Angebote und auch einen
eigenen Damenbereich. Dampfbäder mit unterschied-
lichen Duftessenzen wie Lavendel oder Alpenkräuter lie-

fern neue Energie, um die Herausforderungen des Alltags
anzugehen. Dann sind da noch die Ruheräume, die ein
Kontrastprogramm zur lauten, schnelllebigen und überreiz-
ten Umgebung in den Städten der Region darstellen. Im
Wellnessbecken gibt es Massagedüsen, die ihre Nutzer
sanft durchkneten. Kurzum: Es ist ein mentaler Kurzurlaub,
der für Wohlbefinden sorgt und auch die Gesundheit för-
dert. 
Was für den Einzelnen das Beste ist, muss jeder für sich
entscheiden. Fitness, Wellness und Gesundheit sorgen je-
doch für Wohlbefinden, was einen unbestritten einen
Großteil des Besten ausmacht. Was es dafür braucht?
Einen Anfang und Pfitzenmeier. Die Frage lautet nur:
Warum sollten Sie warten, sich das Beste zu nehmen?

Mehr Infos unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium
Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe
Telefon 07 21/98 19 29 80

https://www.pfitzenmeier.de/das_beste
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Elton John Tribute Dinner Konzert, The Mu-
            sical Sound of Elton John, Infos und Tickets:
            07221/8588550, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2
18.00   Vokalensemble Calens, Werke von Vagn
            Holmboe, Mendelssohn Bartholdy, Carl Rütti,
            Frederic Mattes und Florian Wolf , St. Bern-
            hard, Durlacher Tor
18.30   zey&friends, „betörende Filmmusik“, Anmel-
            dung: lars.dragmanli@gmail.com, Tabou
            Lounge, Zähringerstr. 65 a
19.00   Generationen-Konzert, Eltern und Kinder im
            musikalischen Doppelspiel, Werke von Bach,
            Telemann, Molter, Händel, Yoffe, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.30   Liv Solveig, „Everything I Didn’t Say“, Support:
            WIM, Tollhaus

T H E A T E R
14.30   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
15.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
15.00   „Etwas Schönes“, Stückentwicklung des Club
            Inclusive, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Der Rosenkavalier“, Komödie für Musik in
            drei Akten von Richard Strauss, Baden-Baden,
            Festspielhaus
18.00   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
18.00   „dragfruit“, von Riccardo Pallotta, Sarah Elena
            Kratzl, Asena Yeşim Lappas, Insel
18.30   „Man kann auch in die Höhe fallen“, nach
            dem gleichnamigen Roman von Joachim
            Meyerhoff, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
18.30   „Tatort – so isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „A Midsummer Night’s Dream“, Oper von
            Benjamin Britten, Einführung um 18.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Premiere, anschließend Pre-
            mierenfeier, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
18.30   „Die Hitze und das Recht“, von Matthias Nau-
            mann, Insel

M U S E E N
10.00   Internationaler Museumstag 2026, Eintritt frei
            in die Dauerausstellungen, bis 18 Uhr, Karlsru-
            her Museen
11.00    „Hör mal, riech mal, schau mal! So erzählen
            Tiere“, Familienführung, Naturkundemuseum
11.00    „Art Action“, Führung mit Özge Kaya-Liese-
            gang, Kunsthalle im ZKM
12.00   „Sinne an“, Erlebnistour zum Internationalen
            Museumstag, museum x / Museum beim
            Markt
14.00   „Vor der Leinwand, hinter der Kamera: Ein-
            blick in die Arbeit eines Fotografen am Mu-
            seum“, Führung mit Andreas Drollinger, Kunst-
            halle im ZKM
14.00   „Sinne an“, Familien-Erlebnistour zum Interna-
            tionalen Museumstag, museum x / Museum
            beim Markt
15.00   „Friedrich Weinbrenner. Klassisch gegen-
            wärtig“, Führung durch die Ausstellung, Kunst-
            halle im ZKM
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Hannah Reisinger, Kunstmuseum Karls-
            ruhe
15.30   „Meisterwerke des europäischen Jugend-
            stils“, Führung mit Friedemann Schäfer,
            museum x / Museum beim Markt

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Gedanken zur japanischen Architektur“,
            Prof. Boris Milla, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d
20.00   „Mir sollten sämtliche Wunder begegnen“,
            Lesung, ein Abend mit Rosalinde Renn, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz

S A  16 . 5 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Musikgeschichte(n) im Café: »Jugend-
            werke« von Beethoven und Chopin, Info und
            Anmeldung: Telefon 0721/47032273, Café Lot-
            tis Phase 3, Dammerstockstr. 60
20.00   Die Heinz Strunk Show, „Kein Geld kein Glück
            kein Sprit“, Tollhaus
20.15   Jürgen Geisler & Steffen Schuhmacher
            (piano), „Cole Porter – Words & Musik“, Orgel-
            fabrik

K I N D E R
10.00   Duo Consensus / Kinderprojekt Bruchsal
            und Elisabeth Pfeiffer, „Märchenbilder“, Euro-
            festival Zupfmusik 2026, Bruchsal, Musik- und
            Kunstschule, Durlacher Str. 3-7
11.00    „Kasper, Krach und Abrissbirne“, (ab 5 J.),
            marotte
14.00   „Kasper, Krach und Abrissbirne“, (ab 5 J.),
            marotte
16.00   Junger Tanz 2026: „Hang Out“, Tanzperfor-
            mance für Kinder vom 5Elefants Tanzkollektiv,
            Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
9.00   Open Doors Tage 2026, verfolgte Christen be-

            richten aus ihrem Leben, Messe Karlsruhe, dm-
            arena

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt 2026, Internationale Veranstaltung
            für Handarbeiten, Messe Karlsruhe

F E S T E / F E S T I V A L S
            Grünwinkler Hähnchen-Feschd, Beim Schupi,
            Durmersheimer Str. 6
10.00   Eurofestival Zupfmusik 2026, mit internatio-
            nalen Gästen und Musikern, Bruchsal, Bürger-
            zentrum, Otto-Oppenheimer-Platz, Musik- und
            Kunstschule
15.00   Frühlingsfest, abwechslungsreiches Pro-
            gramm für Groß und Klein, Ettlingen, Entensee-
            park
18.00   „Woodstickel“, Musikfestival, Festplatz „Pon-
            derosa“, verlängerte Wettersteinstraße, Wol-
            fartsweier
19.00   dokKa 13, Dokumentarfestival Karlsruhe, Kine-
            mathek, Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
10.45   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

S O  17. 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Junger Tanz 2026: „Wie das Kuscheln erfun-
            den wurde“, Tanztheater für die Allerkleinsten
            von Laura Albrecht und Julia Bulmer, Kulturzen-
            trum Tempel, Hardtstr. 37 a
20.15   „Cole Porter – ein Leben in Liedern“, Revue
            von Musik und Text mit Jürgen Geisler und
            Steffen Schuhmacher (piano), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Bundesjugendzupforchester, Eurofestival
            Zupfmusik 2026, Bruchsal, Bürgerzentrum
11.00    „Staatskapelle entspannt“, Werke von Men-
            delssohn Bartholdy, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Marco Augusto (voc & g & p), Udo Linden-
            berg zum 80. Geburtstag, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26

n Spark & Wildes Holz Wildes Holz
und Spark zählen seit einigen Jahren
zu den festen Größen in der deut-
schen Konzertlandschaft – und das
obwohl oder gerade weil beide Grup-
pen ein Instrument ins Rampenlicht
rücken, das man zunächst so gar nicht
mit den großen Bühnen der Welt asso-
ziiert: die Blockflöte! 
Dem Klischee vom schokoladenver-
schmierten Kinderinstrument setzt Wil-
des Holz seit nunmehr 25 Jahren das
verschmitzte Motto „Freiheit für die
Blockflöte!“ entgegen. Das vermeintli-
che Folterholz tut sich hier nonchalant
mit Gitarre und Kontrabass zusammen
und rockt mit viel Virtuosität, reichlich
Spielwitz und einem frechen Mix von
Biene Maja und Vivaldi bis AC/DC
die Bretter, die die Welt bedeuten.
Dabei ist das Trio sowohl auf Klein-
kunstbühnen als auch bei namhaften
Festivals oder in renommierten Sälen
wie der Elbphilharmonie ein gern ge-
sehener Gast.
Bei Spark werden Blockflöten mit der
klassischen Klaviertriobesetzung – be-
stehend aus Violine, Violoncello und
Klavier – kombiniert und in einen
überraschend neuen klanglichen Kon-
text gestellt. Dabei schlägt die Gruppe
ihr Ideenzelt auf einem offenen Feld
zwischen Klassik, Minimal Music und
Avantgarde auf. Im Jahr 2011 gab es
dafür den ECHO Klassik. Seitdem be-
geistert Spark nicht nur im deutsch-
sprachigen Raum ein stetig
wachsendes Publikum, sondern stand
auch schon im ausverkauften Barbican
Centre als Solistengruppe vor dem
London Symphony Orchestra, in der
National Concert Hall Taipei oder im
Oriental Arts Center Shanghai. 
Nun führen die beiden Bands ihre
Klangapparate zu einer Super Group
der Extraklasse zusammen. Und wenn
Wildes Holz auf die Funken von Spark
trifft, entsteht „Mächtig Zunder“.
Dabei führt der feurige Schlagab-
tausch der beiden Gruppen durch
sämtliche Epochen und Genres: von
Bach bis zu den Backstreet Boys und
zurück! Mal heben die drei Blockflöten
im Close-Harmony-Style zum „Mr.
Sandman“ an, dann gibt es Jazztira-
den à la Charlie Parker zu erleben.
Spark fegt ein Barockkonzert von der
Bühne und Wildes Holz begibt sich
auf den Highway to Hell.
Das Klangspektrum, das die beiden
Gruppen aus dem Hut zaubern,
scheint keine Grenzen zu kennen:
Minimal Music von Michael Nyman,
lockerer Italo-Swing, ein chinesischer
80er-Jahre-Popsong, ein groovendes
90er-Jahre-Medley, Hits von den Beat-
les oder den Doors und natürlich jede
Menge eigene Stücke. 
Wildes Holz und Spark, die klassische
Band – ein Get-Together, das jede
Menge Überraschungen, rasante
Sounds, leidenschaftliche Spiellaune,
ultimative Hingabe und beste Unter-
haltung garantiert!
(Foto: Christian Palm)
Am Donnerstag, 14. Mai
um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
11.00    23. Turmbergrennen, Radrennen, Einzelzeit-
            fahren, Anhängerrennen, Berglauf, Infos und
            Anmeldung: www.turmbergrennen.de, Start:
            Friedhof Durlach, Neßlerstraße
15.00   Wäscherinnen-Lauf, 2,5 km, Frauenlauf: 5 km,
            Start: Wäscherinnen-Brunnen, Litzenhardtstr. 2
15.30   KSC – VfL Bochum, 2. Fußball Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
11.00    „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Hör mal, riech mal, schau mal! So erzählen
            Tiere“, Familienführung, Naturkundemuseum
11.15    Orgelführung für Groß und Klein, zum 16.
            Orgelgeburtstag, Christuskirche
14.00   „Sinne an“, Familien-Erlebnistour zum Interna-
            tionalen Museumstag, (ab 5 J.), museum x /
            Museum beim Markt
14.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Grasgrün, Himmelblau und Schneeweiß –
            unterwegs in der Welt der Farben“, Kinder-
            werkstatt mit Florentina Mader, Kunstmuseum
            Karlsruhe
16.00   Junger Tanz 2026: „Wie das Kuscheln erfun-
            den wurde“, Tanztheater für die Allerkleinsten
            von Laura Albrecht und Julia Bulmer, Kulturzen-
            trum Tempel, Hardtstr. 37 a
19.00   Generationen-Konzert, Eltern und Kinder im
            musikalischen Doppelspiel, Werke von Bach,
            Telemann, Molter, Händel, Yoffe, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131

S E N I O R E N
14.00   „Naturfotos mit dem Handy – Theorie und
            Praxis“, Smartphone-Walk für Senioren, An-
            meldung unter Telefon 0721/950-470, TP: Park-
            platz Restauant „An den Saumseen“, Saum-
            weg 3

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt 2026, Internationale Veranstaltung
            für Handarbeiten, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Elton John Tribute Dinner Konzert, The Mu-
            sical Sound of Elton John, Infos und Tickets:
            07221/8588550, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

F E S T E / F E S T I V A L S
            Grünwinkler Hähnchen-Feschd, Beim Schupi,
            Durmersheimer Str. 6
10.00   Eurofestival Zupfmusik 2026, mit internatio-
            nalen Gästen und Musikern, Bruchsal, Bürger-
            zentrum
19.00   dokKa 13, Dokumentarfestival Karlsruhe, Kine-
            mathek, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Naturfotos mit dem Handy – Theorie und
            Praxis“, Smartphone-Walk für Senioren, An-
            meldung: 0721/950-470, TP: Parkplatz Restau-
            rant „An den Saumseen“, Saumweg 3
14.30   „Baumkunde für Einsteiger: häufige Baum-
            arten erkennen“, Führung mit Nicole Hirsch,
            Anmeldung: www.waldpaedagogik-karlsruhe.de,
            Treffpunkz: Tierpark Oberwald, Spielplatz Affen-
            plätzle 

D I E S  &  D A S
11.15    Orgelführung für Groß und Klein, zum 16.
            Orgelgeburtstag, Christuskirche

M O  18 . 5 .
K O N Z E R T E
19.30   Studierende der Klasse Petar Hristov, PRIMA
            Abend Bläserkammermusik, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

19.30   Studierende der Klasse Prof. Jonė Kaliū-
          naitė-Fassbender, PRIMA Abend Viola, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Genuit-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Jazzclassix“, „The Music of Joe Henderson“,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
19.00   Martina Lechner, „Ich mach dann mal Musi-
            cal“, Kammertheater
19.00   „Swing again – eine Zusammenrottung zur
            Verübung gemeinschaftlichen Unfugs“, nach
            Tina Müller, Sandkorn Jugendclub, Das Sand-
            korn, Fabrik

F E S T E / F E S T I V A L S
            Grünwinkler Hähnchen-Feschd, Beim Schupi,
            Durmersheimer Str. 6

D I  19. 5 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Johannes Hustedt (Flöte) und Sontraud
            Speidel (Klavier), „Früher Beethoven und
            empfindsame Romantik“, Kunsthaus Durlach,
            Geigersbergstr. 12
20.30   River Lucifer, Acoustic Rock aus Schweden,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
10.00   „Swing again – eine Zusammenrottung zur
            Verübung gemeinschaftlichen Unfugs“, nach
            Tina Müller, Sandkorn Jugendclub, Das Sand-
            korn, Fabrik
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.00   „Swing again – eine Zusammenrottung zur
            Verübung gemeinschaftlichen Unfugs“, nach
            Tina Müller, Sandkorn Jugendclub, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.30   „All das Schöne“, Schauspiel von Duncan
            Macmillan, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.00   „Wie meinen?!“, eine neue Streitkultur – ver-
            bindende Themen, unterschiedliche Meinun-
            gen, Kulturküche, Kaiserstr. 47
19.30   „Der musikalische Tropfen auf den heißen
            Stein“, Prof.Dr. Friedhelm von Blanckenburg,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
20.30   Nikolaus Blome, „Falsche Wahrheiten“, im
            Gespräch mit Evelin König, Rantastic, Baden-
            Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K I N D E R
9.30   „Kurt Murks und die Schrottroboter“, eine

            musikalische Mitmachgeschichte von Philipp
            Matthias Kaufmann, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Studio
9.30   „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie

            Heiner, (ab 2 J.), Insel
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie
            Heiner, (ab 2 J.), Insel
11.00    „Kurt Murks und die Schrottroboter“, eine
            musikalische Mitmachgeschichte von Philipp
            Matthias Kaufmann, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Studio
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

n Fiddler*s Green  Seit 35 Jahren
bringen Fiddler’s Green mit ihrem

„Irish Speedfolk“ die Säle zum
Kochen. Zum Jubiläum überraschen

die Folkrocker ihre Fans mit einer
ganz besonderen Tour: dem Acoustic

Pub Crawl 2026. Von April bis Mai
tourt die Band unplugged durch

Deutschland und zeigt ihre Songs in
einem neuen, akustischen Gewand –
nah, direkt und voller Energie. Statt

wuchtiger Rockproduktion setzen Fidd-
ler’s Green auf Spontaneität, Humor

und charmante Clubatmosphäre.
Neben den großen Klassikern der

Bandgeschichte erwarten das Publi-
kum auch neu arrangierte Raritäten –

und jede Menge Überraschungen:
Denn neben Geige, Gitarre und Man-

doline kommen auch ungewöhnliche
Instrumente zum Einsatz, von der

Maultrommel über die Sitar bis hin
zum Glockenspiel. Der Acoustic Pub

Crawl 2026 ist damit mehr als ein
Jubiläum –es ist eine Einladung, 35

Jahre Fiddler’s Green gemeinsam zu
feiern: handgemacht, lebendig und

unberechenbar wie eh und je.
(Foto: Holger Fichtner)

Am Freitag, 15. Mai um 20 Uhr
im Musicclub Substage. 

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstr. 72-74

Telefon 07 21 / 602 99 75 80

Bruchsal
Touristinformation H 7
Hoheneggerstraße 7

Telefon (0 72 51) 70 61 11

Rastatt
Ticketservice Rastatt
Kapellenstraße 20-22

Telefon (0 72 22) 78 98 00

Baden-Baden
Ticketservice Baden-Baden

Kaiserallee 1
Telefon (0 72 21) 27 52 33 

CTS Eventim AG
www.eventim.de

Reservix GmbH
www.reservix.de

https://www.youtube.com/watch?v=9sE4Uzruh8M&list=RD9sE4Uzruh8M&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.00   „Swing again – eine Zusammenrottung zur
            Verübung gemeinschaftlichen Unfugs“, nach
            Tina Müller, Sandkorn Jugendclub, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.30   „Cavalleria rusticana / Pagliacci“, von Pietro
            Mascagni und Ruggero Leoncavallo, Einfüh-
            rung um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
15.00   „Erlebnisparcours für die Sinne“, Anmeldung:
            freunde@landesmuseum.de, TP: museum x /
            Museum beim Markt
18.00   Anna Barham: „delirious mantra“, Führung
            durch die Ausstellung, Badischer Kunstverein,
            Waldstr. 3

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   „Der Erinnerung zum Trotz – warum China
            immer noch an Mao glaubt“, Prof.Dr. Barbara
            Mittler, FernUniversität in Hagen, Campus
            Karlsruhe, Kriegsstr. 100 (2. OG)
19.00   „Riechen – die Hotline der Gefühle“, Doro-
            thea Hamm, Trinitatiskirche, Brühlstr. 37 d

K I N D E R
10.00   „Nils Karlsson Däumling“, von Astrid Lind-
            gren, Kinderoper von Thierry Tidrow, Insel
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle

S E N I O R E N
18.30   Ririko Kanno, Klavierrezital mit Werken von
            Beethoven, Brahms, Debussy und Chopin,
            FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
           KIT-Karrieremesse, Firmenkontaktmesse, KIT

            Campus Süd, Forum vor dem Audimax (Geb.
            30.95), Straße am Forum 1

G A S T R O N O M I E
19.00   Alpenkrimi „Knödelmord beim Gipfeltreffen“,
            Tickets: www.das-kriminaldinner.de, Weingarten,
            Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

W O R K S H O P S
17.00   „Wissenschaftliche Texte – lesen, verstehen
            und auswerten“, für Studierende der Geistes-
            und Sozialwissenschaften, Anmeldung: 0721/
            175-2221, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 9

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
20.00   „Flow“, Film Lettland, Belgien, Frankreich,
            2024, Hochschule für Gestaltung, Blauer Salon
            (EG, R012), Lorenzstr. 15

D O  2 1. 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Kay Ray, „Kay Ray Show“, Rantastic, Baden-
            Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

D I  19. 5 .
K I N D E R
15.00   „Klein, aber oho!“, (8-10 J.), Naturkundemu-
            seum
15.00   „GameLab“, (ab 10 J.), Anmeldung unter
            Jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
           KIT-Karrieremesse, Firmenkontaktmesse, KIT

            Campus Süd, Forum vor dem Audimax (Geb.
            30.95), Straße am Forum 1

W O R K S H O P S
15.00   „Klein, aber oho!“, (8-10 J.), Naturkundemu-
            seum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Bad. Staatstheater, Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.30   Offene Studienberatung, individuelle Bera-
            tung, FOM Hochschulzentrum, Zeppelinstr. 7 d
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
20.00   „Wenn digitale Kontakte gefährlich werden:
            Cybergrooming verstehen und vorbeugen“,
            Online-Vortrag von Raphael Alber, https://join.
            next.edudip.com/de/webinar/wenn-digitale-
            kontakte-gefahrlich-werden-cybergrooming-
            verstehen-und-vorbeugen/2622204

M I  2 0 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Open Stage Zirkus, für Nachwuchskünstler als
            auch erfahrene Artisten, Tollhaus

K O N Z E R T E
12.15   Orgelpunkt, Musik zur Mittagszeit, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
18.30   Ririko Kanno, Klavierrezital mit Werken von
            Beethoven, Brahms, Debussy und Chopin,
            FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4
18.30   „Con tutti gli archi“, Konzert des Fachbe-
            reichs Streicher, Badisches KONServatorium,
            Kaiserallee 12 c
19.30   Jonathan Zacharias (d), Boris Frenzl (g) und
            Luc Hatzis (b), Jazz Session, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Klasse Prof. Dr. Anna Zassi-
            mova und Prof. Markus Stange, PRIMA
            Abend Klavier, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Die UMBO Show“, Gast: Andreas Kümmer,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Kauz of Affliction + Dead Pollys, Rock,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
10.00   „Swing again – eine Zusammenrottung zur
            Verübung gemeinschaftlichen Unfugs“, nach
            Tina Müller, Sandkorn Jugendclub, Das Sand-
            korn, Fabrik

n „Karlsunruhe“: About Last Time
+ Dewy Pines  Unter dem Label
KarlsUnruhe machen je zwei Acts aus
der Region einmal im Monat im
Minestrone „Lärm“. 
About Last Time ist eine vierköpfige
Alternative-Band aus Karlsruhe und
Frankfurt. Ihre nachdenklichen,
sphärischen Strophen verbinden sich
mit explosiven, gefühlsgeladenen Re-
frains zu kraftvollen und emotionalen
Songs. Inspiriert von Bands wie Def-
tones, Holding Absence oder Base-
ment haben sie ihren eigenen Sound
gefunden und entwickeln diesen stets
weiter. Thematisch bewegen sie sich
zwischen Vergänglichkeit, mentaler
Gesundheit und Glauben – ehrlich,
intensiv und nahbar.

Dewy Pines (Bild Mitte) stehen für
grungigen Alternative-Rock mit einer
Prise Indie und Emo. Ihr Sound verbin-
det raue Klänge mit melodischen
Details und kreiert so Songs, die
nostalgisch und doch aktuell wirken –
dynamisch, melancholisch und emo-
tional ehrlich. Die Mannheimer Band,
die sich während des Lockdowns
2020 gründete, veröffentlichte 2023
ihre Debüt-EP „Chew“, die in Visions
Erwähnung fand. Seitdem veröffent-
lichte die Band zwei Singles mit Mu-
sikvideos – „Irrational“ (2024) und
„Nothing Wrong“ (2025) – und spiel-
ten beim Maifeld Derby. Dewy Pines
arbeiten aktuell an neuer Musik und
spielen live – mit dem Ziel, sich weiter-
zuentwickeln, ohne dabei ihre
Wurzeln zu verlieren.
Am Samstag, 16. Mai um 20 Uhr
im Minestrone, Alter Schlachthof 19. 

https://www.youtube.com/watch?v=ejnUErNe34Q&list=RDEMoUzTYGAsrWaPtavR8PvyTA&start_radio=1
https://www.youtube.com/watch?v=1ro96lWgEqo&list=RD1ro96lWgEqo&start_radio=1


MAI 26 | Treffpunkt | 25

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
18.00   Riri Takeuchi, Klavierrezital mit Werken von
            Beethoven, Brahms, Pärt, Janáček und Skrja-
            bin, Residenz Rüppurr, Erlenweg 2
19.00   Gregor Hägele, „Tour was du nicht lassen
            kannst“, Tollhaus
19.00   Elaine Mitchener (Perkussion) und Pedro
            Almiro (Klangethnograph), „Wolves and
            Throats“, ZKM
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und OZ(i) (voc), Bar
            Jazz live, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Takase / Erdmann / Illvibe, Jazzclub Karls-
            ruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Rüdiger Baldauf, „Trumpet Night“, Stargast:
            Max Mutzke, Jahnhalle Gaggenau, Eckenerstr. 1

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
14.00   Aktionstag „Zusammenhalt in Vielfalt“, im
            Rahmen der Ausstellung „DemokraTEA-Time:
            20 Jahre Einsatz für kulturelle Vielfalt“, Zu-
            kunftsraum für Nachhaltigkeit und Wissen-
            schaft, Rintheimer Str. 46

F R  2 2 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Markus Barth, Pures Gold“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Jäger des verlogenen Sat-
            zes“, Orgelfabrik
20.30   Sean Duffy and the Rutschmann, Rock,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
12.15   Katharina Bierweiler (Mezzosopran) und Jyri
            Mishkukov (Klavier), Liedmatinée, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Gottes-
            auer Str. 35
19.30   Studierende der Klasse Yoerae Kim, PRIMA
            Abend Violine, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
21.00   Libor Šíma & Friends, Jazz Laze Night,
            Baden-Baden, Kurhaus, Weinbrennersaal

T H E A T E R
9.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische

            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
11.30    „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
19.00   „Moskitos“, Schauspiel von Lucy Kirkwood,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.00   „Swing again – eine Zusammenrottung zur
            Verübung gemeinschaftlichen Unfugs“, nach
            Tina Müller, Sandkorn Jugendclub, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.00   „Orlando – ein Zwischenspiel“, szenische
            Reise durchs Theater mit Motiven aus dem
            Roman von Virginia Woolf, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Eugen Onegin“, Oper von von Peter Tschai-
            kowski, Einführung um 19 Uhr im Neuen
            Entrèe, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Open Hertzlab: Mars! Resource Manage-
            ment“, Das Hertzlab fliegt zum Mars!, ZKM
16.30   „Weinbrenners verlorene Bauten: Von der
            Zeichnung zur virtuellen Rekonstruktion“,
            Dialog-Führung mit Prof. Dr.-Ing. Julian
            Hanschke und Dr. Judith Rauser, Kunsthalle im
            ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
           26. Karlsruher Verfassungsgespräche,
            öffentliche Podiumsdiskussion über aktuelle
            verfassungspolitische Themen, Bundesverfas-
            sungsgericht, Schlossbezirk 3
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
16.00   „Kindheit in der Kriegs- und Nachkriegs-
            zeit“, Zeitzeugengespräch mit Klaus Schlehu-
            ber und Dieter Schwarz, Moderation: Dagmar
            Vituschek, TP: museum x / Museum beim Markt
19.00   „Nach der Revolte – Überwachung und
            Widerstand in Hongkong“, Lesung mit Penny
            Prinz, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

n „Der Rosenkavalier“ Verspieltes
Rokoko-Wien trifft auf Wiener Walzer,

erotische Dialoge im schönsten
deutschsprachigen Operntext und

Richard Strauss’ herrlichste Melodien.
Besonders Frauenstimmen war der

Komponist regelrecht verfallen. Folge-
richtig beginnt sein „Rosenkavalier“

mit zwei Frauen im noch warmen Bett.
Der Tag bricht an. In Strauss’ Wunder-
orchester verlieren Vöglein ihre Conte-

nance, während die Marschallin von
ihrem „jungen Schatz“ Octavian Kom-

plimente empfängt. Die Sopranistin
Julia Kleiter wird in Wien und Berlin

für die Eleganz und Noblesse gefeiert,
mit der sie die Kultrolle der Marschal-

lin anlegt. An Kleiters Seite singt die
Mezzosopranistin Emily D’Angelo

(Bild oben), OPUS-„Sängerin des Jah-
res 2025“, den Octavian. Mit Katha-

rina Konradi, deren Sophie an der
Bayerischen Staatsoper das Publikum
in Taumel versetzte, formiert sich ein
Traumtrio. Den Herren, die es auch

noch in Strauss-Opern gibt, warf der
Komponist ein paar Perlen zu, allem

voran eine höllisch schwere Tenorarie.
Während der Tenor ansonsten nichts

zur Handlung beiträgt, heißt die wich-
tigste männliche Figur der Oper aus

guten Gründen Ochs. Baron Ochs auf
Lerchenau – stets auf Lerchenjagd,
wird er sich diesmal ausschließlich

Publikumslacher einfangen. Wilhelm
Schwinghammer, DER Ochs der Ge-

genwart, Jonathan Tetelman, Luxuste-
nor für Strauss’ Luxustenorarie und

Roman Trekel, Sophies Bühnenvater
und Berliner Starbariton, bilden zu

den entflammten Damen den stimmli-
chen Gegenpol. Möge unser Schwel-

gen Ihnen das Warten bis zur
Premiere versüßen! Die Zeit, laut der

Marschallin „ein sonderbar Ding“, hat
diese Oper seit ihrer Uraufführung ei-

gentlich nur noch jünger gemacht.
(Foto: Mark Pillai)

An den Sonntagen 17. und 24. Mai,
jeweils um 16 Uhr, im Festspielhaus

Baden-Baden.

T H E A T E R
11.00    „Die Welle“, nach Morton Rhue und Ron
            Jones, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, mit einem anderen Ausgang von
            Maria Milisavljević, Einführung um 18.30 Uhr im
            Unteren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „A Midsummer Night’s Dream“, Oper von
            Benjamin Britten, Einführung um 19 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
17.00   „Evolution des Menschen“ und „Heimische
            Natur“, Stille Stunde im Museum, Anmeldung:
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   „Ich denk nicht dran – ein Vermächtnis zu
            Lebzeiten“, Lesung mit Jo Failer, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.30   „Vielleicht im Sommer“, Lesung mit Lukas
            Mi-Sa Nguyễn Egger, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

K I N D E R
10.00   „Nils Karlsson Däumling“, von Astrid Lind-
            gren, Kinderoper von Thierry Tidrow, Insel
15.00   „Insekten – sechsbeinige Vielfalt“, For-
            schungskurs, (9-11 J.), Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

S E N I O R E N
18.00   Riri Takeuchi, Klavierrezital mit Werken von
            Beethoven, Brahms, Pärt, Janáček und Skrja-
            bin, Residenz Rüppurr, Erlenweg 2

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
18.00   „Die Folgen von Krieg gestern und heute –
            eine literarische Annäherung“, Rundgang mit
            anschließender Lesung, Anmeldung: 0761/
            31918-0, TP: Hauptfriedhof, Kleine Kapelle,
            Haid-und-Neu-Str. 33

https://www.pfitzenmeier.de/das_beste
https://www.festspielhaus.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.30   „Paradise Dance“, Silent Disco im Theaterpa-
            radies, Badisches Staatstheater, Theatervor-
            platz

T H E A T E R
13.30   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
15.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
16.00   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
18.30   „Man kann auch in die Höhe fallen“, nach
            dem gleichnamigen Roman von Joachim
            Meyerhoff, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
19.30   „Tatort – so isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Ellen Babic“, von Marius von Mayenburg,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   Eröffnungsfest der Sonderausstellung
            „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“ und
            „Zeichenlabor“, Reden, Führungen und kreati-
            ve Angebote, Orangerie und Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Straße 4 und 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   BWSLAM26 – Finale, Baden-Württembergi-
            sche Poetry-Slam-Meisterschaften 2026, Toll-
            haus

K I N D E R
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Paradies gestalten“, Kinder-Workshop,
            (ab 6 J,), Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée
16.00   „Furzipups und Hicksi Huhn“, (ab 3 J.),
            Premiere, marotte

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    44 Festival 2026, Techno-Konzert-Party mit
            Kobosil, Hannah Laing, Clara Cuvé, Sonewhen
            u.v.a., teils in B2B-Sets, Messe Karlsruhe

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
13.00   „Aktwechsel“, 35 mm Workshop zur analogen
            Filmvorführung, Anmeldung unter info@
            kinoimblauensalon.de, Hochschule für Gestal-
            tung, Blauer Salon (EG, R012), Lorenzstr. 15
14.00   „Keine Angst vor dem weißen Blatt“, Schreib-
            workshop, Infos und Anmeldung: 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
15.00   „Paradies gestalten“, Kinder-Workshop,
            (ab 6 J,), Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée

F R  2 2 . 5 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   „Freiheit und Funktion von Kunst“, Teil 2:
            „Vergangenheit – wie es war – und hätte sein
            können“, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   „Bakterien – die heimlichen Helden“, Peter
            Wohlleben liest aus seinem neuen Buch, Toll-
            haus
20.00   BWSLAM26 – Halbfinale, Baden-Württember-
            gische Poetry-Slam-Meisterschaften 2026, Toll-
            haus

K I N D E R
16.00   „LeseInsel“, „Welches Buch würdet ihr mit auf
            eine einsame Insel nehmen?“, (ab 6 J.), Centre
            Culturel Franco-Allemand, Karlstr. 52-54
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

D I E S  &  D A S
           Nacht der Brauereien 2026, 1 Abend, 6 Braue-
            ereien und jede Menge Bierkultur, Infos und
            Tickets: 0721/602997580, Badisch Brauhaus,
            Brauhaus Kühler Krug,Fächerbräu, Brauerei
            Wolf, Moninger, Vogelbräu Karlsruhe & Durlach
20.00   „Girlfriends“, Film USA, 1978, englische OF,
            Hochschule für Gestaltung, Blauer Salon
            (EG, R012), Lorenzstr. 15
21.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, Sternwarte Karlsruhe,
            Krokusweg 49

S A  2 3 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Rolf Miller, „Wenn nicht wann, dann jetzt“, Toll-
            haus
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blick
            zurück nach vorn!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Christophe Coin, historische Aufführungspra-
            xis, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
11.30    Jens Bunge (mhp) und Karl Koller (g), „Best
            of“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Kristian Bezuidenhout (Klavier) und SWR
            Symphonieorchester, Werke von Lully, Mozart
            und Haydn, Dirigent: François-Xavier Roth,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Badische Staatskapelle, „Symphonic Slam“,
            Werke von Vivaldi und Beethoven, Dirigentin:
            Katharina Morin, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   New Bands Festival 2026, Vorrunde mit LOHR,
            emenkay, Mäter, The Flangers, Koino Genesia,
            Situation Man, P8, Schauenburgstr. 5
19.00   Dmitri Dichtiar (Violoncello) und Pavel Khlo-
            povskiy (Gitarre), „Was macht „Künstlerische
            Intelligenz“ mit den Epochen von Barock bis
            Gegenwart“, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Duo LiedOrange, Dialog zwischen Chanson
            und Klassik, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.30   Sebastian Vogel, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    44 Festival 2026, Techno-Konzert-Party mit
            Kobosil, Hannah Laing, Clara Cuvé, Sonewhen
            u.v.a., teils in B2B-Sets, Messe Karlsruhe

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
11.00    44 Festival 2026, Techno-Konzert-Party mit
            Kobosil, Hannah Laing, Clara Cuvé, Sonewhen
            u.v.a., teils in B2B-Sets, Messe Karlsruhe

n Trumpet Night mit Rüdiger
Baldauf und Max Mutzke Rüdiger
Baldauf, einer der gefragtesten Trom-
peter Europas, lädt mit seiner „Trum-
pet Night“ zu einem Konzerterlebnis
ein. Als Stargast hat er Max Mutzke
an seiner Seite – und das sogar an
dessen Geburtstag. 
Dank seiner Vielseitigkeit hat sich Rü-
diger Baldauf längst einen Namen ge-
macht. Ob als Mitglied der TV-total-
Band Heavytones oder in Zusammen-
arbeit mit Stars wie Shakira, Seal oder
James Brown: Sein Trompetenspiel be-
geistert mit Ausdruck, Präzision und
Leidenschaft. Mit seinem Konzertfor-
mat „Trumpet Night“ rückt er die
Trompete als facettenreiches Instru-
ment in den Mittelpunkt und zeigt, wie
wandelbar sie klingen kann, wenn sie
sich zwischen Jazz, Funk, Soul und
Pop bewegt. Mit Max Mutzke kommt
eine feste Größe der deutschen Pop-
und Soulszene dazu. Seit seinem
Durchbruch 2004 mit dem ESC-Song

„Can’t wait until tonight“ beeindruckt
Mutzke seine Fans mit seinem indivi-
duellen, gefühlvollen Sound. Ob Jazz-
Klassiker oder Funk: Mit seiner kraft-
vollen Stimme bedient der Sänger
mühelos jedes Genre. 
Rüdiger Baldauf und Max Mutzke in-
terpretieren neu arrangierte Eigen-
kompositionen und noch viel mehr und
laden ein zu einem souligen Musikfest
der Extraklasse und einem Hochge-
nuss für alle Fans von grandioser Live-
Musik. Begleitet werden die beiden
von einer hochkarätigen Band: Joo
Kraus (Trompete, Stimme), Lorenzo
Ludemann (Trompete), Bruno Müller
(E-Gitarre), Marius Goldhammer
(Bass), Thomas Heinz (Schlagzeug),
Jan Lammert (Keyboard). 
Karten für diese Veranstaltung des
städtischen Kulturbüros gibt es über
www.kulturrausch-gaggenau.de und
über www.reservix.de
(Foto Max Mutzke: Nils Müller)
Am Donnerstag, 21. Mai  um 20 Uhr
in der Jahnhalle Gaggenau,
Eckenerstraße 1.

https://www.kulturrausch-gaggenau.de


MAI 26 | Treffpunkt | 27

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
13.30   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
16.00   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen

D I E S  &  D A S
14.00   „Tea-time for democracy“, Der Ehrentag. Für
            dich. Für uns., Zukunftsraum für Nachhaltigkeit
            und Wissenschaft, Rintheimer Str. 46

S O  2 4 . 5 .
K O N Z E R T E
10.00   Christophe Coin, historische Aufführungspra-
            xis, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Loreen Sima Trio feat. Jakob Bänsch und
            Thomas Bosch, „Jazz Night meets Science“,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Süddeutsches Luft- und Zupfquartett, „Über
            alle Grenzen“, Musik von Ortiz, Bach, Beetho-
            ven, The Beatles, The Animals, Jethro Tull u.a.,
            Kunsthaus Durlach,
            Geigersbergstr. 12
20.00   Margot Palomino, Folk-Musik aus Peru, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
14.30   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
15.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
16.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
16.00   „Der Rosenkavalier“, Komödie für Musik in
            drei Akten von Richard Strauss, Baden-Baden,
            Festspielhaus
16.00   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
17.00   „Der Rosenkavalier“, Komödie für Musik von
            Richard Strauss, Einführung um 16.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
18.30   „Tatort – so isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Sherlock Holmes: Der Fall Moriarty“, von
            Ken Ludwig, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M U S E E N
11.00    „Art-Action! | Aktiv Kunst erleben,“, die Aus-
            stellung „See You“ mit der ganzen Familie auf
            besondere Weise entdecken, Kunsthalle im ZKM
15.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Sonderausstellung mit der Kura-
            torin Dr. Dorit Schäfer, Kunsthalle im ZKM

15.15   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung mit Dr. Martina Wehlte, Kunst-
            museum Karlsruhe

K I N D E R
11.00    „Furzipups und Hicksi Huhn“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Furzipups und Hicksi Huhn“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Zeichnen: Die bunte Welt von Schwarz und
            Weiß“, Kinderwerkstatt mit Danae Hoffmann,
            Kunstmuseum Karlsruhe

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Karlsruhe am Wasser“, ein Spaziergang ent-
            lang des Rheins, TP: Yachthafen Maxau
16.00   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, Fahrradtour, Digitaltheater,
            TP: Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, verschiedene Anwen-
            dungen künstlicher Intelligenz kennenlernen,
            Triangel, Kaiserstr. 93
13.15   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Germers-
            heim, inkl. Festungsführung, 2,5 Std. Aufent-
            halt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   Summer Opening, Kleidertausch, Straßenmu-
            sik und Upcycling-Workshop, Ettlingen, Hor-
            bachpark

M O  2 5 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Ach, leck mich doch!“, Comedy Talk-Night
            mit Ralf Bauer, Kammertheater

K O N Z E R T E
10.00   Christophe Coin, historische Aufführungspra-
            xis, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Soulcafé, totgeglaubte Soul-Klassiker in fri-
            schen Arrangements mit der von Niklas König
            gegründeten Local-Hero-Allstar-Formation,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
19.00   „Itch“, Jugendoper von Jonathan Dove, Ein-
            führung um 18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Ach, leck mich doch!“, Comedy Talk-Night
            mit Ralf Bauer, Kammertheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Ach, leck mich doch!“, Comedy Talk-Night
            mit Ralf Bauer, Kammertheater

K I N D E R
11.00    „Furzipups und Hicksi Huhn“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
19.00   „Itch“, Jugendoper von Jonathan Dove, Ein-
            führung um 18.30 Uhr im Unteren Foyer,
            (ab 10 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, verschiedene Anwen-
            dungen künstlicher Intelligenz kennenlernen,
            Triangel, Kaiserstr. 93

n Markus Barth: „Pures Gold“
Der größte Vorteil im Leben eines

Stand-up-Comedians? Egal was dir
passiert, jede Glückssträhne und jede
Katastrophe – irgendwann wird eine

fulminante Bühnennummer draus.
Pures Gold eben! Und so holt Markus

Barth in seiner neuen Liveshow die
Schaufel raus und gräbt nach den

Nuggets.
Der Meister des maximal-minimalisti-

schen Stand-up buddelt überall da,
wo’s funkelt – aber auch wo’s wehtut.
Er pflügt durch seine eigene Biogra-
phie, feudelt durchs aktuelle Zeitge-

schehen und schaut für sein Publikum
sogar in die Zukunft. Nebenbei plau-

dert er nur scheinbar harmlos mit dem
Publikum, schont niemanden (vor
allem nicht sich selbst) und schafft

mühelos den Spagat zwischen
Schmerz und Pointe.
(Foto: Stefan Mager)

Am Freitag, 22. Mai um 20 Uhr
in der klag-Bühne, Gaggenau,

Luisenstraße 17.

n Kay Ray: „Kay Ray Show“ Ken-
nen Sie das Gefühl, Schuhe, die ei-
gentlich zu eng sind, auszuziehen?

Man fühlt sich frei. Mit Kay Ray erle-
ben die Gäste einen Abend, der ihnen

die engen Schuhe schon zu Beginn
auszieht. Kay Ray singt von Milva bis

Kate Bush, von Reinhard Mey bis
Rammstein. „Was draußen passiert,

interessiert mich nicht. Geht die Welt
heute unter, geht sie ohne mich“ sang

schon Ina Deter in den 90ern. Kay
Ray präsentiert Comedy ohne Hal-
tung, einfach nur zum Spaß – ein

Abend in Musik und Text. 
Es ist der Humor, der im täglichen

Wahnsinn Antworten gibt. Kay Ray
singt Lieder von jedem und macht

Witze über alle. Denn, wo der Spaß
aufhört, beginnt nicht der Ernst, son-
dern das Elend. Wer das Lachen ver-

bietet, verbietet uns das Leben. Die
Kay Ray Show ist eine lustige, musika-
lische und knallharte Abrechnung mit

dem Zeitgeist.
(Foto: Andreas Elsner)

Am Donnerstag, 21. Mai 20.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com


28 | Treffpunkt | MAI 26

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

M I  2 7. 5 .
K O N Z E R T E
10.00   Ralf Gothóni (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 109, Am Schloss
            Gottesaue 7
10.00   Angelika Luz (Neues Lied), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 120, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Laurent Alb-
            recht Breuninger, PRIMA Abend Violine, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Klara Mlakar, „Zur guten Nacht“, Solisten-
            examen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.30   „Clori, Tirsi e Fileno“, dramatische Kantate
            von Händel, Auferstehungskirche Rüppurr,
            Lange Str. 28
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater

K I N D E R
9.00   „Das Klima ist, was du isst! – Entdecke die

            Welt der nachhaltigen Ernährung“, Work-
            shop, (8-12 J.), Anmeldung: info@glow-
            karlsruhe.org, Impact Studio Steamwork, Roon-
            str. 23 a
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, verschiedene Anwen-
            dungen künstlicher Intelligenz kennenlernen,
            Triangel, Kaiserstr. 93
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Das Gewicht der Welt – Naturwissenschaf-
            ten in Zeiten des Klimawandels“, Film D
            2026, Kinemathek, Kaiserpassage 6

D O  2 8 . 5 .
K O N Z E R T E
10.00   Ralf Gothóni (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 109, Am Schloss
            Gottesaue 7
10.00   Angelika Luz (Neues Lied), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 120, Am Schloss
            Gottesaue 7

D I  2 6 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Ach, leck mich doch!“, Comedy Talk-Night
            mit Ralf Bauer, Kammertheater

K O N Z E R T E
10.00   Christophe Coin, historische Aufführungspra-
            xis, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Ralf Gothóni (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 109, Am Schloss
            Gottesaue 7
10.00   Angelika Luz (Neues Lied), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 120, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Toomas Vana und
            Daniela Willimek, PRIMA Abend Klavier, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
19.00   „Ach, leck mich doch!“, Comedy Talk-Night
            mit Ralf Bauer, Kammertheater

M U S E E N
17.30   „Träume, Wunder, Abenteuer – Sehnsuchts-
            orte in der Reiseliteratur“, Kuratorenführung
            durch die Ausstellung mit Dr. Henning Ohst,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Prüfungsangst und Resilienz bei Prüfungs-
            stress“, Martin Löffler-Mang, Infos und Anmel-
            dung: 0721/175-2221, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Ach, leck mich doch!“, Comedy Talk-Night
            mit Ralf Bauer, Kammertheater
19.30   „Poetry please“, Poetry read and discuss in
            English, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
9.00   „Handy, Laptop & Co – Elektronik unter der

            Lupe 2026“, Workshop, (8-12 J.), Anmeldung:
            info@glow-karlsruhe.org, Impact Studio Steam-
            work, Roonstr. 23 a
10.00   „Furzipups und Hicksi Huhn“, (ab 3 J.),
            marotte
10.00   „Sonnenlinien & Blätterkarten – ein Zeichen-
            labor im Freien“, Ferien-Workshop mit Anna
            Eckenfels, (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 44
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
10.00   „Salotto culturale“, für die, die schon Italie-
            nisch sprechen, Schul- und Kulturzentrum der
            Deutsch-Ital. Gesellschaft, Kaiserstr. 150

W O R K S H O P S
9.00   „Handy, Laptop & Co – Elektronik unter der

            Lupe 2026“, Workshop, (8-12 J.), Anmeldung:
            info@glow-karlsruhe.org, Impact Studio Steam-
            work, Roonstr. 23 a
10.00   „Sonnenlinien & Blätterkarten – ein Zeichen-
            labor im Freien“, Ferien-Workshop mit Anna
            Eckenfels, (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, verschiedene Anwen-
            dungen künstlicher Intelligenz kennenlernen,
            Triangel, Kaiserstr. 93

n „My Fair Lady“  Blumenmädchen
Eliza Doolittle fällt dem Sprachforscher
Henry Higgins auf der Straße durch
ihren ordinären Dialekt auf. Er schließt
mit seinem Freund Oberst Pickering
eine Wette ab: Binnen sechs Monaten
möchte er mit seinen Sprachübungen
aus der „Rinnsteinpflanze“ Eliza eine
Grande Dame machen. Eliza nimmt
das Angebot an und wagt den Sprung
in die feine Gesellschaft. Und nach
einigen Startschwierigkeiten scheint
das Experiment auch tatsächlich zu
gelingen, wenn da nicht die Liebe ins
Spiel käme…
Bereits bei der Uraufführung am
Broadway 1956 ein grandioser
Erfolg, zählt „My Fair Lady“ heute mit
Ohrwürmern wie „Es grünt so grün“,
„Mit ’nem kleinen Stückchen Glück“
und „Ich hätt’ getanzt heut’ Nacht“ zu
den bekanntesten Musicals weltweit.
Mal urkomisch, mal tiefgründig,
begeistert das Stück mit brillanten
Massenszenen, schillernden Ballnäch-
ten und ausgelassenen Kneipenmo-
menten. Regie führt Marc Krone.
(Foto: Lukas Tüg)
Vom 6. Juni bis 22. August
auf der Freilichtbühne Ötigheim. 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Heinz Stebe (sax) und Hanna Starniske (p),
            Bar Jazz live, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
19.30   Dionne Warwick & Klassische Philharmonie
            Nordwest, „One Last Time, Germany!“, Ab-
            schiedstournee der Musik-Ikone, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   Studierende der Klasse Prof. Momo Kodama,
            PRIMA Abend Klavier, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Tanz-Flow“, Viben, grooven, fließen in Com-
            munity, Kulturküche, Kaiserstr. 47

T H E A T E R
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
21.00   „Habibi, das ist echt!“, von Hadeer Hando
            und Mona vom Dahl, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée

M U S E E N
17.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung mit Dr. Lil Helle Thomas, Kunst-
            museum Karlsruhe
18.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Sonderausstellung, Kunsthalle
            im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   Literatur in Einfacher und Leichter Sprache,
            Lesung, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
19.00   „Die Summe aller Dinge“, Lesung mit Oliver
            Bottini, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2

19.00   „Wahlen und Wahlkämpfe in Baden vom
            Vormärz bis zum Ersten Weltkrieg“, Prof.Dr.
            Hans-Peter Becht, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
9.00   Wandern für Seniorinnen und Senioren,

            Schwarzwaldverein e.V., Anmeldung: 0178/
            1442620, TP: Albtalbahnhof oder Halle Haupt-
            bahnhof

G A S T R O N O M I E
19.00   „Knack den Geschmack“, Escape-Dinner,
            Infos und Tickets: 07221/8588550, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2
19.00   „Hauptkomissar Schröder ermittelt“, Krimi-
            Dinner, Infos und Tickets unter www.das-
            kriminaldinner.de, Weingarten, Alte Brauerei,
            Bruchsaler Str. 22
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.30   Radtour zu Bunkern und Befestigungsanla-
            gen im Raum Karlsruhe/Rheinstetten, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Straßen-
            bahn-Endhaltestelle „Mörsch Bach-West“ der S 2

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, verschiedene Anwen-
            dungen künstlicher Intelligenz kennenlernen,
            Triangel, Kaiserstr. 93
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.30   „Silent Book Club“ – zwanglos lesen, bis
            19 Uhr, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
16.30   Offene Studienberatung, individuelle Bera-
            tung, FOM Hochschulzentrum, Zeppelinstr. 7 d

F R  2 9. 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Kathi Wolf, „10 Jahre Kathi Wolf – das ist kein
            Jubiläum, das ist eine Kathistrophe mit An-
            sage!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Ralf Gothóni (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 109, Am Schloss
            Gottesaue 7
10.00   Angelika Luz (Neues Lied), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 120, Am Schloss
            Gottesaue 7
10.00   Paolo Taballione (Querflöte), Hochschule für
            Musik, CampusOne, Fany Solter Haus, Raum
            107, Am Schloss Gottesaue 7
12.15   Jie Wan (Viola) und Leon Sundermeyer
            (Klavier), Werke von Brahms und Schumann,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Studierende der Klasse Prof. Christian Els-
            ner, PRIMA Abend Gesang, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Masaya Kamei (Klavier), Porträtkonzert mit
            Werken von Schumann, Liszt, Ravel und Hoso-
            kawa, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7

n Jackie Bristow  Geboren in Neu-
seeland, aufgewachsen in Australien,
und nunmehr lebt Jackie Bristow jetzt

in Nashville, Sie fühlt sich auf den
Bühnen auf der ganzen Welt zu

Hause. Jackie Bristow ist eine aner-
kannte Singer/Songwriterin aus den
Genres Folk, Country und Blues. An

ihrer Seite ist der großartige Gitarrist
Marc Punch aus Nashville. Als Produ-

zent und Komponist begleitet er
Bristow auf ihren weltweiten Tourneen

und begeistert das Publikum mit sei-
nen sensationellen Gitarrensoli.

Jackie kombiniert schöne Melodien
und Hooklines mit ihrer einzigartigen,
glasklaren Stimme und einer unglaub-

lich dynamischen Live-Show, die das
Publikum von Anfang an fasziniert.

Kein Wunder, dass Jackie Bristow be-
reits die Ehre hatte, die Bühne mit vie-
len großen Namen zu teilen, darunter
Herbert Grönemeyer, Marc Cohn, Art

Garfunkel, John Oates, John Waite,
Bettye Lavette, B.J. Thomas, Joe Ely,
Marcia Ball, Charlie Robinson, Rick
Springfield, Bob Schneider, Jimmy

Lafave, Ruthie Foster, Howard Jones
und vielen anderen.

Für Jackie war es ein wahrgeworde-
ner Traum, bei zwei ihrer Tourneen in
Neuseeland im Eröffnungsakt für US-
Megastar Bonnie Raitt zu spielen. Sie

hat Konzerte für Foreigner und die
Steve Miller Band eröffnet und den Gi-
tarrenvirtuosen Tommy Emmanuel auf
seinen Tourneen mehrmals begleitet.
Jackie Bristows Songs wurden mehr-

mals in australischen und neuseeländi-
schen Filmen und TV-Hitserien gezeigt,

darunter „Go Girls“, „The Secret Life
of Us“, „Home and Away“,

„Outrageous Fortune“, „Shortland
Street“ und „Go Big“. Ihr Song „This is

Australia“ gewann den landesweiten
Wettbewerb von Tourism Australia

und wurde drei Jahre lang prominent
in ihren globalen Werbekampagnen

vorgestellt. Songs aus ihren Alben
„Crazy Love“ und „Freedom“ waren in

der Rotation bei Starbucks an 7.000
Orten in den USA enthalten.

Alles in allem ist eines sicher: Jackie
Bristow erfreut ihre Zuhörer konse-

quent, ob es sich um ihre Aufnahmen
oder auf der Bühne handelt!

In Karlsruhe wird Jackie Bristow auch
die Songs ihres neuen Albums „Gold-

mine“ und alte Hits vorstellen.
Telefonischer Kartenservice:

(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de

Am Samstag, 19. September 20 Uhr
im Jazzclub, Kaiserpassage 6. 

http://www.rantastic.com
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Thief“, Film USA, 1961, englische OF, Hoch-
            schule für Gestaltung, Blauer Salon (EG, R012),
            Lorenzstr. 15

S A  3 0 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Matthias Tretter, „Souverän“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Paolo Taballione (Querflöte), Karlsruher Meis-
            terklassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Fany Solter Haus, Raum 107, Am Schloss
            Gottesaue 7
11.30    Miri in the Green, Nouvelles Chansons & Indie
            Pop, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
10.00   Ralf Gothóni (Klavier) und Teilnehmende der
            Meisterklasse, Kammermusik u.a. mit Werken
            von Antonin Dvořák, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   Nils Landgrend und Philharmonie Baden-
            Baden, Konzert zum 70. Geburtstag, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.30   Sophie and the Gang, Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   90er vs. 2000er Party, mit DJ H2O-Lee, Sub-
            stage
21.00   BadenMedia 90er/2000er Party auf der MS
            Karlsruhe, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen

T H E A T E R
13.30   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
18.30   „Vor der Premiere“, „Statements“, Ballett-
            abend mit Choreografien von Raimondo Re-
            beck, Houston Thomas und Jiří Kylián, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Die rote Mühle“, von Nis-Momme Stockmann,
            Einführung um 18.30 Uhr im Unteren Foyer,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Schwanensee“, klassisches Ballett in vier
            Akten, Konzerthaus
20.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
           „Theatrum Mundi. Die komplette Weltge-
            schichte Bruchsals (leicht gekürzt)“, Statio-
            nentheater, Nruchsal, Bürgerpark

S P O R T
15.00   10. Puma Nitro Lange Laufnacht, Spitzen-
            leichtathletik über 800 m, 1500 m, 5000 m und
            3000 m Hindernis, Carl-Kaufmann-Stadion,
            Hermann-Veit-Str. 3

K I N D E R
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte

F R  2 9. 5 .
K O N Z E R T E
20.30   Marcel Buchholz, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   BadenMedia Ü30 Fete auf der MS Karlsruhe,
            inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
19.00   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, mit einem anderen Ausgang von
            Maria Milisavljević, Einführung um 18.30 Uhr im
            Unteren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „A Midsummer Night’s Dream“, Oper von
            Benjamin Britten, Einführung um 19 Uhr im
            Neuen Entrée, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Werwölfe von Düsterwald“, Improtheater,
            marotte
20.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Brettspiele am Nachmittag“, in Kooperation
            mit dem Rollen- und Brettspielverein Thoule
            e.V., TP: museum x / Museum beim Markt
16.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung mit Dr. Martina Wehlte, Kunst-
            museum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM

K I N D E R
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Green Screen Studio für Kids“, (ab 8 J.),
            Workshop, Anmeldung: Jugendbibliothek@
            kultur.karlsruhe.de, Kinder- und Jugendbiblio-
            thek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

W O R K S H O P S
14.00   „Green Screen Studio für Kids“, (ab 8 J.),
            Workshop, Anmeldung: Jugendbibliothek@
            kultur.karlsruhe.de, Kinder- und Jugendbiblio-
            thek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

F E S T E / F E S T I V A L S
           Mannheimer Stadtfest, Programminfos unter
            www.mannheimer-stadtfest.de, Mannheim,
            zwischen Wasserturm und Paradeplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Ein Hidden Place mitten in der Stadt“,
            Führung mit Heike Susanne Lukas, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, verschiedene Anwen-
            dungen künstlicher Intelligenz kennenlernen,
            Triangel, Kaiserstr. 93
15.00   „Brettspiele am Nachmittag“, in Kooperation
            mit dem Rollen- und Brettspielverein Thoule
            e.V., TP: museum x / Museum beim Markt

n Eleanor McEvoy  In ihrer Heimat
Irland längst ein Star, begeistert
Eleanor McEvoy seit Jahren auch das
deutsche Publikum mit einer Bühnen-
Performance, die man einer solo auf-
tretenden Künstlerin im Vorfeld kaum
zutrauen würde. Es zahlt sich aus,
dass die Irin mehrere Instrumente aus
dem Effeff beherrscht, dass sie eine
Stimme hat, die sich vom ersten Ton
an einprägt und dass sie es vermag,
Texte zu schreiben, die zuerst unter
die Haut und von dort direkt in Herz
und Seele gehen. Lange ist es her, seit
sie den Song „Only A Woman’s
Heart“, einen der bekanntesten in
der jüngeren irischen Folkmusik-
Geschichte, geschrieben hat. Damals
war sie noch Mitglied der „Mary Black
Band“. Bei ihren weltweiten Auftritten
wird sie aber nach wie vor mit diesem
berührenden Lied in Verbindung ge-
bracht, das natürlich auch ein fester
Bestandteil ihrer Live-Auftritte ist. Es
würde jedoch viel zu kurz greifen,
Eleanor McEvoy nur auf diesen Song
und den damit verbundenen Erfolg zu
reduzieren. Viel mehr Lieder hat sie
seither geschrieben und auf zahlrei-
chen Alben veröffentlicht – zeitgenös-
sische Folksongs im besten Sinne.
Eleanor McEvoy packt Themen an, die
mit unserem Alltag, unseren Sehnsüch-
ten, Ängsten, Problemen und Pro-
blemchen (dies dann meist auf
humorvolle Weise) zu tun haben. An
einem Konzertabend vermag sie es,
ihre Zuhörerschaft in ein Wechselbad
der Gefühle zu tauchen. Diese Wech-
selbäder werden aber nicht nur durch
die Songtexte ausgelöst, sondern auch
durch deren musikalische Interpreta-
tion. Dabei bedient sich die Irin meh-
rerer Stilrichtungen, weshalb es auch
nur die halbe Wahrheit ist, Eleanor
McEvoy als Irish Folk Singer zu be-
zeichnen. In diesem Genre liegen
zwar ihre Wurzeln, jedoch ist sie mu-
sikalisch insgesamt wesentlich breiter
aufgestellt. Schließlich war sie auch ei-
nige Jahre Violinistin beim irischen
Nationalorchester. Die studierte
Musikwissenschaftlerin wartet immer
wieder mit musikhistorisch interessan-
ten Projekten auf, wie beispielsweise
dem „Thomas Moore Projekt“, bei
dem sie Lieder des namhaften irischen
Songpoeten neu arrangiert hat.
Zuvor hatte sie jede Menge künstleri-
sche Energie in ein spannendes Pro-
jekt mit dem bekannten britischen
Maler Chris Gollon gesteckt, das als
„Naked Music“ weltweit Erfolge
feierte.
Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
(Foto: Shane McCarthy)
Am Freitag, 25. September 20 Uhr
im Jazzclub, Kaiserpassage 6. 

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
           Bruchsaler Weltfest, Chöre, Vereine und kul-
            turelle Partner, Nruchsal, Bürgerpark
           Mannheimer Stadtfest, Programminfos unter
            www.mannheimer-stadtfest.de, Mannheim,
            zwischen Wasserturm und Paradeplatz

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
13.30   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Bad. Staatstheater, Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
13.00   „Offene Pforte: Der Konturgarten“, bis 18
            Uhr, Fischerstraße 8
14.00   „The Knit and Lit“, bring your own craft pro-
            ject, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
14.00   „Offene Pforte: Der Mitmach-Garten“, bis 18
            Uhr, Holderweg 54

S O  3 1. 5 .
K O N Z E R T E
11.00    7. Sinfoniekonzert, Gustav Mahler: Sinfonie
            Nr. 3 d-Moll, Einführung um 10.15 Uhr im
            Neuen Entrée, Bad. Staatstheater, Großes Haus
11.00    Valerie Fritz (Violoncello) und Goran Steva-
            novich (Akkordeon), Werke von Pärt, Schu-
            mann, Jennifer Walshe, Sofia Gubaidulina u.a.,
            Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Crime & Strings, „4. Fall für Commissario Di
            Bernardo“, Konzert mit Krimilesung, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Landesjugendchor Baden-Württemberg,
            Rossini: „Petite Messe Solenelle“, Christus-
            kirche
19.00   Dresdner Residenz Orchester, Vivaldi „Die
            Vier Jahreszeiten“, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz
20.00   Glenn Miller Orchestra, Swing und Sweet
            Sound, directed byUli Plettendorff, Bühlertal,
            Haus des Gastes, Hauptstr. 94

T H E A T E R
14.30   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
15.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
16.00   „Furcht und Elend des Dritten Reiches“, von
            Bertolt Brecht, Einführung um 15.30 Uhr im Un-
            teren Foyer, Bad. Staatstheater, Kleines Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
           „Theatrum Mundi. Die komplette Weltge-
            schichte Bruchsals (leicht gekürzt)“, Statio-
            nentheater, Bruchsal, Bürgerpark

M U S E E N
11.00    „Versammelt“, Führung durch die Sonderaus-
            stellung, Naturkundemuseum
11.00    „Art-Action! | Aktiv Kunst erleben,“, die Aus-
            stellung „See You“ mit der ganzen Familie auf
            eine besondere Weise entdecken, Kunsthalle im
            ZKM
15.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Sonderausstellung, Kunsthalle
            im ZKM
15.15   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung mit Dr. Martina Wehlte, Kunst-
            museum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   Crime & Strings, „4. Fall für Commissario Di
            Bernardo“, Konzert mit Krimilesung, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26

K I N D E R
11.00    „Furzipups und Hicksi Huhn“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt in der Sonder-
            ausstellung „Zeichenlabor. Einladung zum
            kreativen Experimentieren“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Furzipups und Hicksi Huhn“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Druckreif! Experimentelle Druckwerkstatt“,
            Kinderwerkstatt mit Ricarda Wollesen, Kunst-
            museum Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

G A S T R O N O M I E
17.00   „Testament à la carte“, Krimi-Dinner, Infos
            und Tickets unter www.das-kriminaldinner.de,
            Weingarten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I V A L S
           Bruchsaler Weltfest, Chöre, Vereine und kul-
            turelle Partner, Bruchsal, Bürgerpark
           Mannheimer Stadtfest, Programminfos unter
            www.mannheimer-stadtfest.de, Mannheim,
            zwischen Wasserturm und Paradeplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
7.30   „Vögel der Feldflur“, Exkursion mit Jochen

            Lehmann, TP: Tennisplatz Stutensee/Spöck

D I E S  &  D A S
10.30   „Stauden“, Führung mit Michaela Senk, TP:
            Zoologischer Stadtgarten, Kasse Nord Nancy-
            halle
11.00    „Offene Pforte: Der Heimelige“, bis 17 Uhr,
            Schwimmschulweg Kleingartenverein Ober-
            rerut-Heidstücker e.V, Schrebergarten Nr.72
13.00   „Offene Pforte: Der Naturnahe“, bis 17 Uhr,
            Dürkheimer Str. 6

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
ab        9.5.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „space & trace“ – Gruppenausstellung
ab      16.5.   Kunstverein Villa Streccius,
                    Landau, Südring 20
                    Lea Dencker, Hetty Hollm, Joël Müller, 
                    Elpida Christina Tsaousidis: „Die bunten
                    Zwanziger – zwischen Euphorie und
                    Erschöpfung“
bis     17.5.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Hanna Woll und Anika Hirt: „Double Take“
                   – Installation und Objekte

ab      23.5.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Fachgruppe Angewandte Kunst / Art-
                   Design der GEDOK Karlsruhe:
                   „Schwebend! Leicht!“

bis     14.6.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    Anna Barham: „delirious mantra“

M U S E E N
ab        8.5.   museum x / Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „Klötzle-Schloss – das Badische Landes-
                    museum in Miniatur“
ab      23.5.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Expressiv! Grafik von Dürer bis
                    Schlichter“

n Wendrsonn & die Badische
Bluesverschwörung: „Beschd of
Dahoim“  Schwoba Folk-Rock trifft
Blues aus Baden – „Dialäkt sounds

good“. Wendrsonn ist die Schwaben-
rockband Nummer Eins. Mit ihrem

energiegeladenen Folk Rock Crossover
haben sie in den vergangenen 20

Jahren ein ganzes Genre wiederbelebt
und neue musikalische Standards defi-

niert. Hunderte Konzerte, TV- und
Radioauftritte, zigfach ausgezeichnet,
sieben CD-Produktionen und mehrere

Jahre in Folge unter den Top-50 der
SWR1 Hitparade. 2024 gewannen

Wendrsonn den Landespreis für Dia-
lekt Baden-Württemberg und wurden

in der Laudatio als „überzeugende
Botschafter der Mundart“ gewürdigt.
Wendrsonn begeistern mit emotiona-
len Texten voller Charme, Sprachwitz,
Poesie und erdiger Sinnlichkeit. Musi-

kalisch liefern die sechs Ausnahmemu-
siker augenzwinkernd den ultimativen
Soundtrack zum neuen schwäbischen
Selbstverständnis. Mitreißende Songs,
virtuose Schwabenstreiche, Sinn und

Unsinn aus dem Land der Dichter,
Denker, Bruddler u. Rebellen. Zum

Heula und zum Lacha schee.

Martin Wacker und Martin Knoch sind
als Badische Bluesverschwörung wie-

der unterwegs – als „lebenspralle Auf-
forderung zur Rettung der badischen

Mundart“. Knoch ‘n‘ Wacker sind be-
reits nach ihrer ersten CD-Veröffentli-

chung ihrer verbadischden
Blues-Songs Live-Kult. Ausgezeichnet

mit dem Mundartpreis des Landes,
dem „Gnitz Griffel“ in Silber, kehren
die beiden badischen Barden zurück

und präsentieren neue Songs. Da
bleibt kein Auge trocken und kein Fuß

hält still!
Die Badische Bluesverschwörung –

man muss sie erlebt haben.
Telefonischer Kartenservice:

(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de

Am Freitag, 16. Oktober um 20 Uhr
im Bürgerhaus Linkenheim,

Rathausstraße 1. 

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis     24.5.   Heimatfreunde Grötzingen e.V.,
                    Schultheiß-Kiefer-Straße 6
                    Dieter Mokroß:
                    „Immer mit Stift und Pinsel“
bis     27.6.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Träume, Wunder, Abenteuer – Sehn-
                   suchtsorte in der Reiseliteratur“

bis     31.7.   Rathaus Bruchsal, Kaiserstraße 66
                    „Ein Bild von einer Stadt“ – Gemälde,
                    Zeichnungen und künstlerische Foto-
                    grafien mit Bruchsaler Motiv
bis     20.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Tarnen & Täuschen“
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“    

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
ab      23.5.   Orangerie der Staatlichen Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 6
                    „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“
ab      23.5.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Tino Zimmermann: „Neue Deutsche
                    Malerei“
ab      23.5.   Junge Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 4
                    „Zeichenlabor. Einladung zum kreativen
                    Experimentieren“ – Sonderausstellung
ab      23.5.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Update! Die Sammlung neu sichten –
                    Szenenwechsel 4“
bis     14.6.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Friedrich Weinbrenner. Klassisch gegen-
                    wärtig“
bis     14.6.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Hidden Stories. Gemälde erzählen Stadt-
                   geschichte(n)“

bis     12.7.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Augen auf! Licht im Museum“ – Experi-
                    mentallabor
bis       2.8.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    William Forsythe:
                    „Choreografic Instructions“
bis     13.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                   Erbprinzenstraße 13
                   „Versammelt“ – Große Sonderausstellung

bis     20.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Als die Karlsburg Kaserne war – das
                    Badische Train-Bataillon Nr. 14 in
                    Durlach“
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    „Von Artischocke bis Zebra“ – Stillleben
                    und Tierdarstellungen 1900 bis heute
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    „Leben auf der Burg“ – eine Mitmach-
                    “ausstellung (nicht nur) für Familien
bis      5/28   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „The Story That Never Ends. Die Samm-
                    lung des ZKM“

S O N S T I G E
bis       3.5.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Schwarzwald – hier rauscht’s für mich“

bis       5.5.   Fraunhofer IOSB,
                    Fraunhoferstraße 1
                    Christina Rasimus: „hinsehen“ – Foto-
                    grafien über die Macht der Details
ab        6.5.   Schlossplatz
                    „Recht – Spielregeln des Alltags“
                    – Pop-Up-Ausstellung
bis       8.5.   ASF,
                    Waldstraße 8
                    „Deutscher Städtebaupreis 2025“
ab      10.5.   Quartier Zukunft,
                    Rintheimer Straße 46
                    Renate Helene Schweizer:
                    „DemokraTEA-Time – 20 Jahre Einsatz für
                    kulturelle Vielfalt“
bis     17.5.   Zehnthaus Jockgrim,
                    Ludwigstraße 26-28
                    Helga Essert-Lehn und Kathrin Leopolder:
                    „Wachsen“ – Bilder und SSkulpturen
ab      20.5.   Rathaus Bruchsal,
                    Kaiserstraße 66
                    „(Mehr als) 450 Jahre Bruchsaler Post-
                    geschichte“

n „Moving Shadows“  Die weltweit
gefeierte Schattentheatergruppe
Moving Shadows ist zurück und setzt
mit ihrem neuen Programm „On Fire“
neue Maßstäbe in der Kunst des
Schattentheaters. Unter der meister-
haften Regie von Stefan Südkamp und
Michaela Köhler-Schaer erleben Sie
eine Show, die in ihrer Dynamik und
Kreativität weltweit einzigartig ist. Er-
leben Sie mit „On Fire“ eine völlig
neue Welt voller Magie und Bewe-
gung! Die Schattentänzer entführen
Sie auf eine abenteuerliche Reise und
präsentieren ein atemberaubendes
Spektakel, bei dem Licht, Schatten und
Bewegung in packender Harmonie
verschmelzen. Die Leinwand wird zum
pulsierenden Spielplatz der Phantasie,
auf dem dynamische Choreografien
und faszinierende Bilder Ihre Sinne
berühren. Lassen Sie sich von einem
berauschenden Musikmix und visueller
Lichtpoesie verzaubern – jeder Augen-
blick voller Überraschungen, jeder
Moment ein unvergessliches Erlebnis!

Die Moving Shadows faszinieren seit
ihrer Gründung mit ihrer einzigartigen
Kunstform. Zu den Höhepunkten ihrer
Karriere zählt der Gewinn des franzö-
sischen Supertalents in Paris. Beim
renommierten Comedy-Festival „Juste
pour rire“ in Montreal schrieben sie
Geschichte, indem sie als erste
Gruppe in 40 Jahren gleich zwei der
begehrten Auszeichnungen gewan-
nen: den Kreativitätspreis und den
Publikumspreis „Sieger der Herzen“.
Auch im deutschsprachigen Fernsehen
sind die Moving Shadows regelmäßig
präsent. Ihre TV-Auftritte geben einen
Vorgeschmack auf die beeindrucken-
den Live-Shows, die weltweit Zu-
schauer begeistern. Erleben Sie die
„World’s Best Shadowshow“ – faszi-
nierend, dynamisch und unvergleich-
lich! Die Moving Shadows sind On
Fire!.
Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
(Fotos: Michaela Köhler-Schaer)
Am Freitag, 30. Oktober 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus. 
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F R Ü H L I N G S - E V E N T S

des TSV Bulach gehen nach dem großen
Jubiläum im Jahr 2025 der Wäscherinnen-
Lauf bereits in seine neunte Auflage und
der Frauenlauf Karlsruhe zum sechsten
Mal an den Start.
Seinen Ursprung hat das Laufevent im
Jahr 2015 mit dem Wäscherinnen-Lauf
über zweieinhalb Kilometer. Entstanden
im Rahmen des 300. Stadtgeburtstags
Karlsruhes entwickelte sich damals eine
Veranstaltung mit unverwechselbarem
Charakter. Inspiriert von der Geschichte
der fleißigen Bulacher Wäscherinnen lie-
fen die Teilnehmerinnen – teils traditionell
gekleidet mit Häubchen und Kittel oder al-
ternativ im Dirndl – unter dem Applaus
von rund 1.000 Zuschauerinnen und Zu-
schauern ins Ziel der Fächerstadt.
Drei Jahre später wurde das Angebot er-
weitert: Mit der Premiere des Frauenlauf
Karlsruhe über fünf Kilometer kam ein
weiteres Format hinzu, das von Beginn an
großen Zuspruch fand. Gelaufen wird hier
in klassischer Sportbekleidung, die
Strecke führt ebenfalls durch historisches
Terrain. Besonders die leicht angepasste
Streckenführung durch das sogenannte
„Bulicher Loch“, die Unterführung zwi-
schen Bulach und Beiertheim, hat sich bei
den Läuferinnen bewährt.
Auch 2026 verlaufen beide Strecken wie-
der durch die Stadtteile Bulach und Bei-
ertheim, entlang der Alb, mit dem
gemeinsamen Zieleinlauf in unmittelbarer
Nähe des Sportgeländes des TSV Bulach
in der St.-Florian-Straße 14.
Nicht fehlen darf zudem der Nachwuchs:
Im Vorfeld des Wäscherinnen-Laufs findet
erneut der Hänsel+Gretel-Kinderspenden-
lauf statt. Der 400-Meter-Lauf richtet sich
an Kinder im Alter von vier bis zwölf Jah-
ren und geht ebenfalls in seine neunte
Runde. Gestartet wird gegen 11 Uhr auf
dem Gelände des TSV Bulach. Die jungen
Läuferinnen und Läufer werden in drei Al-
tersklassen (4-6, 7-9 und 10-12 Jahre)
eingeteilt und absolvieren eine große
Runde rund um das Freigelände des Edel-
trud- Tunnels.
n Weitere Informationen, Details zum
Rahmenprogramm und Anmeldungen:
www.waescherinnenlauf.de

Museumsfest im Terra-
Sigillata-Museum

Am 3. Mai lädt der Museumsverein
Rheinzabern Groß und Klein zu einer

Reise in die Vergangenheit ein. Im medi-
terranen Ambiente locken Köstlichkeiten
der Römerzeit, Mitmach-Aktionen rund um
römische Landwirtschaft, ein Ziegen-Ge-
hege und ein Bauernmarkt mit lokalen
Produkten.
Vor knapp 2000 Jahren versorgten viele
kleine und große landwirtschaftliche Be-
triebe die Menschen in der Region mit fri-
schem Obst und Gemüse, mit Getreide
und Brot sowie Fisch, Fleisch und Käse.
Dank der Römer fassten zahlreiche neue
Obst- und Gemüsesorten bei uns Fuß:
Spargel, Mandeln, Walnüsse, Pfirsiche
und nicht zuletzt Trauben und der daraus
gewonnene Wein sind heute aus der Pfalz
nicht mehr wegzudenken.
Das Terra-Sigillata-Museum in Rheinza-
bern lädt am 3. Mai dazu ein, diese reiche
Geschichte zu entdecken. Das große Fest
für die ganze Familie findet von 11-18 Uhr
rund ums Museum statt. Mit dabei sind
tolle Mitmach-Aktionen für Kinder wie eine
Museums-Rallye, Mehl mahlen wie die
Römer, Brötchen backen im Holzback-

Museum rundet das Angebot ab. Der Ein-
tritt ist kostenfrei.
n Terra-Sigillata-Museum Rheinzabern
Hauptstraße 35
76764 Rheinzabern
www.terra-sigillata-museum.de

23. Lemming
Turmbergrennen

Am Sonntag, 17. Mai 2026 findet das 23.
Lemming Turmbergrennen am Turmberg
in Karlsruhe-Durlach statt. Das Rennen
zählt zu den kürzesten und zugleich steils-
ten Radrennen Deutschlands. Es richtet
sich ausdrücklich nicht nur an Profis, son-
dern auch an Hobbysportler, Einsteiger
und Familien.
Teilnehmende können mit dem Rennrad,
im Single-Speed-Modus, mit Anhänger
oder zu Fuß beim Berglauf antreten. Das
Turmbergrennen verbindet sportlichen
Ehrgeiz mit einer entspannten Atmo-
sphäre und lautstarker Unterstützung an
der Strecke. Der kurze, aber anspruchs-
volle Anstieg fordert die Teilnehmenden
heraus und belohnt sie mit echtem Renn-
feeling sowie Stolz im Ziel auf der Turm-
bergterrasse.
Das Rennen ist kein Eliterennen, sondern
ein Bergsprint für alle. Viele starten hier
zum ersten Mal bei einem Wettkampf, an-
dere kommen regelmäßig wieder, weil
das Event Spaß macht. Auch die Besu-
cher profitieren vom Renntag: Auf der
Turmbergterrasse erwartet sie ein Rah-
menprogramm mit Unterhaltung, Informa-
tionsständen und Verpflegung.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt: Maximal
350 Radfahrer und Radfahrerinnen und
150 Läufer und Läuferinnen können star-
ten. Eine frühzeitige Anmeldung empfiehlt
sich daher. Die Online-Anmeldung ist unter
www.turmbergrennen.de möglich.
In der Startgebühr sind die elektronische
Zeitmessung und ein Teilnehmerpräsent
enthalten. Besonders attraktiv ist der ver-
günstigte Kombi-Start für Rad- und Lauf-
wettbewerb, der allen offensteht, die sich
gleich doppelt am Turmberg messen
möchten.
Ob ambitioniert, neugierig oder aus Spaß
an der Herausforderung – das Lemming
Turmbergrennen steht für kurz, steil und
legendär.
n Weitere Informationen:
www.karlsruher-lemminge.de
(Fotos: Florian Kaute)

Kurz, steil und legendär: Das Karlsruher Turmbergrennen am 17. Mai 2026.

Mannheimer Stadtfest
vom 29. bis 31. Mai 2026
Vom 29. bis 31. Mai 2026 feiert Mann-
heim wieder mit vier Bühnen zwischen
Wasserturm und Paradeplatz sein Stadt-
fest.
Ob am Wasserturm, am Paradeplatz oder
in den Planken: Mit Live-Auftritten regiona-
ler Bands und DJs sowie Acts der Pop-
akademie erwartet Sie Vielfalt und Stim-
mung bei einem abwechslungsreichen
Musikprogramm, das seit über 30 Jahren
das Markenzeichen des Stadtfestes ist.
Abgerundet wird das bunte Programm
durch den traditionellen Kunsthandwerker-
markt sowie das beliebte Kinderfest. Hier
heißt es bereits zum 21. Mal Spielen, Sin-
gen, Tanzen, Turnen und kreativ werden,
wenn sich die Kapuzinerplanken in einen
riesigen Abenteuerspielplatz verwandeln.
Für Kinder und Familien wartet ein buntes
Programm aus Mitmach-Stationen, Stän-
den und Bühnenshows.
Das Mannheimer Stadtfest bietet damit
für alle Altersgruppen abwechslungsrei-
che Unterhaltung. Neben den kulinari-
schen Genüssen dürfen sich die Be-
sucherinnen und Besucher ganz beson-
ders auf die familienfreundliche Atmo-
sphäre der Veranstaltung durch Walking
Acts und andere Straßenkünstler freuen.
Unter dem Motto „Man trifft sich, man
kennt sich, man freut sich!“ wünschen wir
Ihnen und Ihren Familien, Freunden und
Bekannten viel Spaß beim Flanieren und
Entdecken sowie beim geselligen Beisam-
mensein. Feiern Sie mit uns und genießen
Sie das Fest im Herzen unserer Stadt.
n Infos und Programm:
www.mannheimer-stadtfest.de

Wäscherinnen-Lauf und
Karlsruher Frauenlauf

Am Sonntag, 17. Mai 2026, rückt der tra-
ditionsreiche Karlsruher Stadtteil Bulach
erneut in den Mittelpunkt der regionalen
Laufszene. Eingebettet in das Vereinsfest

Stadtfest Mannheim: vom 29.-31.5. zwischen Wasserturm und Paradeplatz.

ofen und die Möglichkeit, die eigenen
Muskeln an verschiedenen Holzsorten
auszuprobieren. Schleckermäuler mi-
schen sich ein leckeres Römer-Müsli. Wol-
lige Schäfchen werden gebastelt und bei
spannenden Vorlese-Events wird die Rö-
merzeit richtig lebendig. Info-Stände zur
Land- und Forstwirtschaft vor 1800 Jah-
ren, zahlreiche Führungen im Museum
und im Ort sowie „echte“ Römerinnen und
Römer lassen auch die Erwachsenen in
die vergangene Zeit eintauchen. Ein Zie-
gen-Gehege hinter dem Museum und der
Olivenhain auf dem Hof schaffen mediter-
rane Atmosphäre, während die Gastrono-
mie des Museumsvereins Leckeres aus
der Römerzeit und selbstgebackene Ku-
chen bereithält. Ein Bauernmarkt mit zahl-
reichen lokalen Produkten hinter dem

http://www.mannheimer-stadtfest.de
https://www.terra-sigillata-museum.de
https://turmbergrennen.de
https://waescherinnenlauf.de
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Der Sommer kommt – und mit ihm wieder zahlreiche Events im
Rantastic in Baden-Baden-Haueneberstein. Die Eventbühne öffnet
dafür ihren großen Biergarten und das Amphitheater. Mit Musik am
Mittwoch, Kino-Highlights an vielen Tagen und der Fußball-WM wird
der Sommer 2026 zu einem einzigen rauschenden Fest unter dem
badischen Sternenhimmel. 
Mittwochs trifft man sich mit Freunden im Event-Biergarten des Ran-
tastic zu Livemusik vom Feinsten. Zahlreiche Bands aus der Region
sorgen an diesen Sommerabenden für Hörgenuss – mit handge-
machter Musik in allen Stilrichtungen. Dazu serviert das Rantastic
allerlei Schmackhaftes und feine Sommerdrinks, die den Abend im
Event-Biergarten mit Hausstrand zum gelungenen Rundum-Erlebnis
werden lassen. Abrocken und Party machen oder einfach nur ent-
spannen und mit Freunden genießen – das Rantastic macht das
alles in der schönsten Zeit des Jahres möglich. Das Beste dabei:
Der Eintritt ist frei!  
Ab dem 24. Juli heißt es dann wieder: Auf zum Open-Air-Kino im
Rantastic – wie gewohnt im Amphitheater mit seiner unvergleich-
lichen Atmosphäre.  Bis in den September hinein werden im „Käpt’n
Kino“ in unserem Kolosseum zahlreiche Film-Klassiker und aktuelle
Film-Highlights gezeigt – das besondere Summerfeeling an lauschi-
gen Abenden unter freiem Himmel gibt es dazu.  
Und natürlich vergessen wir auch alle Fußball-Fans nicht, die bei der
WM 2026 mitfiebern. Auf unserer Großbildleinwand werden die
Spiele zum besonderen optischen Genuss.
Freuen Sie sich mit uns auf einen schönen Sommer im Rantastic,
bringen Sie gute Laune mit – und seien Sie gespannt auf unsere
Abende mit guter Musik, interessanten Künstlern und schönen
Filmen. 

Tickets und weitere Informationen unter www.rantastic.com
und www.reservix.de

Sommer im

http://www.rantastic.com
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Entdecke deine Kreativität auf der
NADELWELT – der internationalen
Veranstaltung für Handarbeiten in
Karlsruhe
Vom 15. bis 17. Mai 2026 verwandelt sich die Messe Karlsruhe
in ein Paradies für alle Handarbeitsbegeisterten.
Nähen, Stricken, Sticken, Patchwork, Häkeln, Filzen, Makramee,
Kreuzstich, Spinnen – die Welt des Handarbeitens ist so bunt und
vielfältig, dass man gar nicht alle Techniken und Trends aufzählen
kann.
Mit ihrem attraktiven Konzept aus Verkaufsveranstaltung,
Kunstausstellung und umfangreichen Möglichkeiten selbst vor
Ort aktiv zu werden, zählt die NADELWELT mit rund 10.000 qm zu
den bedeutendsten Veranstaltungen ihrer Art.

Was kann man auf der NADELWELT erleben?
Die Verkaufsstände bieten ein umfassendes Angebot an Produk-
ten und Informationen aus allen Handarbeitsbereichen.
Professionelle Beratung durch marktführende Experten der Bran-
che, die Möglichkeit, Stoffe und Garne zu fühlen, Nähmaschinen live
zu testen, Farben mit eigenen Augen zu erleben und sich in Gesprä-
chen mit Gleichgesinnten zu vernetzen – all dies sorgt für eine ganz
besondere Einkaufsatmosphäre, die weit über die Möglichkeiten
von Online-Shopping hinausgeht.
Der Ausstellungsbereich hat sich als Forum namhafter Textil-
künstler etabliert. Die räumlich großzügige Präsentation bietet ein
Ambiente, das dem hohen künstlerischen Niveau der Exponate an-
gemessen ist. Die Ausstellungen zeigen in ihrer Vielfalt den aktuel-
len Stand der Textilkunst und begeistern durch ihre spektakuläre
Ausdruckskraft. Der ungezwungene Austausch mit den anwesen-
den Künstlern ermöglicht einen direkten Zugang zu den Werken
und gewährt Einblicke in deren Entstehungsprozess.
Alle, die an diesem Wochenende selbst kreativ werden wollen,
haben im Rahmen eines umfangreichen Mitmach-Angebots die
Möglichkeit zur Umsetzung eigener Ideen. Vorab buchbare Kurse
in separaten Schulungsräumen auf der ruhigen Konferenzebene für
ein intensives und konzentriertes Arbeiten oder spontane und
schnelle Workshops direkt in der Messehalle für ein unkomplizier-
tes Kennenlernen neuer Produkte oder Techniken – entdecken Sie
die vielen Mitmach-Angebote zum Ausleben der eigenen Kreativität.

Weitere Infos zur NADELWELT Karlsruhe sind unter
www.nadel-welt.de erhältlich.

Öffnungszeiten: Freitag, 15.5.: 10 bis 18 Uhr
Samstag, 16.5.: 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 17.5.:  10 bis 17 Uhr

An allen drei Veranstaltungstagen verkehrt ein kostenloser Bus-
Shuttle zwischen dem Hauptbahnhof Karlsruhe und der Messe.

Eintrittskarten können vorab unter tickets.nadel-welt.de oder
direkt vor Ort an der Tageskasse erworben werden.

https://www.nadel-welt.de
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Wenn sich im Frühling die ersten Knospen und grünen Spitzen zeigen,

hält Pflanzen- und Gartenfans nichts mehr im Haus. Denn dann ist die

Zeit ,  in der die Weichen für prächt ig blühende Beete, einen saft ig

grünen Rasen und eine reiche Obst- und Gemüseernte gestel l t  wer-

den. Also Schaufel, Harke und Gießkanne packen und nichts wie raus.

Jetzt werden die Weichen für üppiges
Wachstum und reiche Ernte gestellt

Start frei ins
Gartenjahr

Prüfen, planen, pflanzen
Am Anfang steht eine Runde durch den Gar-
ten, um den Zustand von Pflanzen und Böden
zu prüfen. Muss noch altes Laub geharkt
werden, haben alle Pflanzen den Winter über-
lebt, wie sieht der Rasen aus? Dann kann
man die nächsten Arbeiten planen. So freut
sich der Rasen über Belüftung und Entmoo-
sung durch Vertikutieren. Bei Bedarf nach-
säen, um kahle Stellen zu schließen – die
richtige Düngung verhilft hier zu nachhalti-
gem Erfolg. Viele Stauden und Sträucher
brauchen jetzt einen Rückschnitt, um wieder
kräftig auszutreiben. Nicht zuletzt ist der
Frühling natürlich Pflanzzeit: Bereits im April
können robuste Gemüsesorten wie Möhren,

Selbstgezogene Tomaten sind einfach
am leckersten. Die kälteempfindlichen
Pflanzen sollten aber erst nach den Eis-
heiligen nach draußen.

keimender Getreidekörner (Malz) hergestellt.
Diese enthalten nicht nur viele Nährstoffe,
sondern auch wichtige Botenstoffe wie Pflan-
zenhormone und Enzyme, die das Wachstum
in die richtige Richtung bringen. So kann man
selbst mit schwächelnden Pflanzen und unter
nicht optimalen Bedingungen noch gute Er-
gebnisse erzielen – Informationen dazu fin-
den sich unter www.maltaflor.de. Tipp: Unter
dem Rollrasen ausgebracht, verhilft er zu
schnellerem Anwachsen, und vor der Nach-
saat leicht in den Boden eingerecht zu einer
dichten Grasnarbe, was die Neubildung von
Unkraut verhindert. Das Granulat kann direkt
im Wurzelbereich der Pflanzen ausgebracht
werden.

An den Kompost denken
Wer einen Komposthaufen hat, sollte ihn am
besten im Frühling umsetzen, um eine gute
Durchlüftung und Vermischung zu erreichen.
Enthält der Haufen viel langsam verrottendes
Holz oder Laub, können organische Dünger
für mehr Schub sorgen. Denn sie unterstüt-
zen die Kompostierung, indem sie die dafür
wichtigen Mikroorganismen fördern. Und
guter Kompost ist für einen gesunden und
blühenden Garten Gold wert.

Radieschen und Pflücksalat im Freiland aus-
gesät werden. Empfindlichere Sorten wie To-
maten, Gurken oder Zucchini sollten lieber
erst nach den Eisheiligen nach draußen.

Düngen fürs Gelingen
Unerlässlich ist neben Sonne, Wärme und
Wasser das richtige Düngen, denn ohne Nah-
rung kann nichts blühen und gedeihen. Dafür
kommen unterschiedliche Düngerformen in-
frage. Neben mineralischen Produkten nut-
zen manche Gartenfreunde auch organische
oder pflanzenbasierte Alternativen. Ganz
ohne „Kunst-Stoffe“ und tierische Bestand-
teile geht das zum Beispiel mit Maltaflor. Der
spezielle Dünger wird aus den Würzelchen

Die richtigen Nähr- und Botenstoffe
unter dem Rollrasen fördern gute Wur-
zelbildung und schnelles Anwachsen.
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Mit der blauen Stunde zwischen Tag und Nacht entfaltet der Garten eine be-

sondere Magie. Wenn die Konturen der Bäume verschwimmen und die ersten

Sterne sichtbar werden, schlägt die Stunde der Lichtgestaltung. Die Garten-

beleuchtung kann heute mehr, als nur Wege auszuleuchten. Zugleich wächst

das Bewusstsein dafür, Licht im Außenraum sparsamer und rücksichtsvoller

einzusetzen. Gefragt sind deshalb Lösungen, die dank Solartechnik mit

wenig Energie auskommen und die Tiere im Garten möglichst wenig stören.
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Mit Solarenergie Atmosphäre schaffen
und Licht tierfreundlich planen

Lichtakzente
für den Garten

Viel Atmosphäre mit wenig Aufwand
Eine individuell abgestimmte Beleuchtung im
Außenbereich ist ein echter Stimmungsauf-
heller. Das aufwändige Vergraben von Strom-
leitungen über das gesamte Grundstück ist
dabei schon lange überflüssig. Moderne Sys-
teme verbinden Flexibilität mit einfacher
Handhabung. Anbieter wie Paulmann setzen
dabei auf Lösungen, die mit einem zentralen
Stromanschluss und ergänzender Solartech-
nik arbeiten, beispielsweise das Plug & Shine

Fassadenstrahler setzen stimmungsvol-
le Akzente.

Eine individuell geplante Gartenbe-
leuchtung bringt Wohlfühlstimmung in
den Außenbereich.

Pollerleuchten, während Einbauleuchten im
Boden diskrete Orientierungspunkte setzen.

Tierfreundliches Licht im Garten
Neben dem Lichtambiente steht gerade im
Garten das Thema Nachhaltigkeit im Mittel-
punkt. Die Solarleuchte Soala besteht zu 60
Prozent aus recyceltem Kunststoff und ge-
winnt ihre Energie autark. Nachhaltig wird
Gartenbeleuchtung aber vor allem dann,
wenn sie sparsam eingesetzt wird: lieber
punktuell als flächig, lieber zeitlich begrenzt
als die ganze Nacht. Denn künstliche Be-
leuchtung beeinflusst Insekten, Vögel und an-
dere nachtaktive Tiere. Dämmerungssenso-
ren, Timer und andere Steuerungen können
dabei helfen, Licht nur dann bereitzustellen,
wenn es wirklich gebraucht wird. Tipp: Je
höher der Rotanteil im Licht ist, desto weni-
ger anziehend wirkt es auf Insekten. Exper-
ten raten daher zu warmweißen Farbtempe-
raturen unter 3.000 Kelvin. Das Goldlicht mit
2.200 Kelvin ist gemütlich und hat eine ge-
ringe Anlockwirkung. Um den natürlichen Le-
bensraum nicht zu stören, sollte man auf
indirekte Beleuchtung setzen und niemals
Brut- oder Nistplätze direkt anstrahlen. Eben-
so wichtig sind dunkle Zonen, in die sich
Tiere ungestört zurückziehen können. So
entsteht ein Außenraum, der Atmosphäre
schafft, ohne seine eigene Nacht zu verdrän-
gen.

System. Ist der im Solarpanel integrierte
Speicher nach mehreren Stunden erschöpft,
wechselt das System automatisch auf den
Netzbetrieb. Unter www.paulmann.de finden
sich weitere Informationen zu dem System.
Ob punktuelle Strahler, die Lieblingspflanzen
anleuchten, flache LED-Strips zur Akzentu-
ierung von Bodenkanten und Beeten oder
Lichterketten für Geländer, bei der Lichtpla-
nung kann sich die eigene Kreativität frei ent-
falten. Für die Sicherheit auf Wegen sorgen

Lichtakzente für den Garten sind
in unserer Region erhältlich bei:
Elektro Jasse · Licht & Design

Im Eiselbrunnen 13
76703 Kraichtal / Unteröwisheim

Telefon 0 72 51 / 6 31 13
www.elektro-jasse.de
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Früher waren Mauern im Garten vor allem eines: Zweck. Sie hielten Erde

zurück, grenzten ab, schützten vor Blicken. Heute sind sie Teil einer durch-

dachten Gartenplanung und werden von Anfang an berücksichtigt. Wer Mau-

ern bewusst plant, findet in ihnen ein wertvolles Gestaltungselement für

„Outdoor Living“ – die konsequente Verlängerung des Wohnbereichs ins Freie.

Wie Mauern Außenräume ordnen und
nutzbar machen

Der Garten als
Wohnraum

Draußen mit Mauern wohnen
Was einen guten Außenraum ausmacht, ist
im Grunde dasselbe wie drinnen: klare
Zonen, gute Proportionen, eine angenehme
Atmosphäre. Mauern übernehmen dabei
mehrere Funktionen gleichzeitig, wie Bei-
spiele unter www.santuro.de zeigen. Sie
schaffen Sichtschutz, ohne wie ein Zaun zu
wirken. Sie fangen Hanglagen ab und ver-
wandeln Schrägen in ebene Gartenterras-
sen. Sie führen den Blick, gliedern Wege,
betonen Eingänge. Kurz: Sie sind das archi-
tektonische Rückgrat eines durchdachten
Gartens.

Das passende Material wählen
Viele denken bei Gartenmauern direkt an Na-
turstein. Dabei gibt es ein Material, das ähn-
lich vielseitig eingesetzt werden kann:
Betonstein. Mauersysteme wie Santuro aus
quarzhaltigem Beton erinnern an Sandstein

Ein Wasserfall verleiht dem Garten eine
natürliche Wohlfühl-Atmosphäre.

Kleintiere und können zugleich Teil der Ge-
staltung sein. Entscheidend ist, dass Funk-
tion und Wirkung zusammenpassen. 

Früh planen, später besser nutzen
Am Ende ist jede Mauer nur so gut wie das
Konzept, das hinter ihr steckt. Wer mithilfe
von Mauern den eigenen Garten als Wohn-
raum für Mensch und Tiere gestalten
möchte, sollte mit der Planung idealerweise
bereits vor der Bepflanzung beginnen. Dann
kann man den Außenraum von Anfang an mit-
strukturieren und ihm das geben, was gute
Architektur Innenräumen verleiht: Struktur,
Geborgenheit und Charakter.

und sind zugleich robust, frostbeständig und
langlebig. Hinzu kommt ein praktischer Vor-
teil: Betonsteine sind in unterschiedlichen
Formaten, Farben und Formen erhältlich, gel-
ten als einfach zu verarbeiten und sind daher
flexibel einsetzbar. So entstehen aus Beton-
steinen beispielsweise auch Treppen, Hoch-
beete und Pool-Einfassungen. 

Mauern bewusst gestalten
Moderne Mauern sind längst keine starren
Steinreihen mehr. In manche Systeme wie
die von Santuro lassen sich beispielsweise
Leuchten und Steckdosen integrieren, die
den Garten in einen vollwertigen Außenwohn-
raum verwandeln. Weitere Elemente wie
Wasserfälle schaffen eine gemütliche Atmo-
sphäre. Auch ein naturnaher Garten lässt
sich mit Betonsteinen gestalten: Hohlräume
oder bewusst offen gelassene Bereiche
schaffen Rückzugsorte für Insekten und
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Ob als Sichtschutz, Stütze oder Design-
element: Mauern können vielfältig im
Garten eingesetzt werden.

Wer Mauern bewusst plant, findet in
ihnen ein wertvolles Gestaltungsele-
ment für Außenräume, die den Wohn-
bereich nach draußen erweitern.



Deschner – Ihr Spezialist für
stilvolles Outdoor-Wohnen

Deschner · Gewerbegebiet Nord · Am Hasenbiel · Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch · Telefon 07244 - 741357 · www.deschner-gartenmoebel.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung: Mo.-Fr. 9.00-19.00 Uhr, Sa. 9.00-16.00 Uhr

Auf über 1.000 m² Ausstellungsfläche erwartet Sie eine große Auswahl an hochwertigen Garten-
möbeln von Sieger, Kettler, MWH/Royal Garden, Müsing/Sonnenpartner, Nardi und DeVries, sowie
weiteren namhaften Herstellern. Ergänzt wird unser Sortiment durch stilvolle Sonnenschirme von
MAY, Glatz und Doppler, Gas-, Elektro-, sowie Holzkohle-Grills von Napoleon und Outdoorchef
sowie Strandkörbe und liebevoll ausgewählte Dekoartikel.
Besuchen Sie unser Fachgeschäft vor Ort und lassen Sie sich inspirieren – oder entdecken Sie
unser Angebot online unter www.deschner-gartenmoebel.de

Fa. La Fuma, Relax Sessel Fa. Kettler, Serie Lago Fa. Karasek, Bäderliege California Plus

Fa. Kettler, Serie Basic Plus Fa. Napoleon, Gasgrill Rouge Fa. Kettler, Lounge Ocean

Fa. May, 
Gastroschirm Schattello

http://www.deschner-gartenmoebel.de


https://www.pfitzenmeier.de/das_beste

